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Wenn es gelingt, die Angelegenheit der Baumoratorien endlich zu erledigen, so sollte auch der Ausrichtung

dieser Beträge nichts weiter mehr im Wege stehen.

Im Augenblick, da wir unsern Bericht schliessen, glauben wir unsern Aktionären noch Kenntniss geben zu

sollen vom Abschluss eines Vertrags mit einem Konsortium schweizerischer, deutscher und französischer Bankinstitute,

welcher die Konversion unserer sämmtlichen zu 4*/2 und 4>/4°/o verzinslichen Obligationen im Betrage von etwa

87 Millionen Franken in ein neues zu 4°/o verzinsliches Anleihen sichert. Der Wortlaut des Vertrags und die

weiteren noch zu vereinbarenden Ausführungsbestimmungen werden in unserem nächsten Bericht ihren Platz finden.

Die Bahnzüge, welche im Berichtsjahr auf den eigenen Linien der Nordostbahn ausgeführt wurden, haben

im Ganzen 2,833,226 Kilometer zurückgelegt.

Die absolute und die durchschnittliche Betriebslänge des eigenen Netzes betrug im Berichtsjahr

564 Kilometer.

Im Jahr 1886 wurden durchschnittlich per betriebenen Bahnkilometer 149 Zugskilometer mehr als im

Vorjahr ausgeführt.

Auf die einzelnen Zugsgattungen vertheilt, fallen:

IV. Betrieb.

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.

o) Fahrplanmässige Züge:
1. Schnell- und Personenzüge

2. Gemischte Züge

3. Güterzüge ohne Personenbeförderung

1880
Kilometer.

1,822,787

546,262

192,973

2,039,807

440,961

262,590

b) Ergänzungs- und Extrazüge
2,562,022

75,188

2,743,358

89,868

2,637,210 2,833,226

— 39 —

Issenn es Aelinxt, äis ^NAsle^cnbeit äsr Kaumoratorien enàliob ?u srlsäi^sn, so sollte auob 6er àsriebtunA
äisser KoträZe niebts weiter mebr im ^VöAö stoben.

Im àuFSnbliek, äa wir unsern llerie.lit seläiosssn, glauben wir unsern Aktionären noeb Kenntnis» ^eben /u
sollen vom ^bsobluss eines VortraZs mit einem Konsortium sebwàeriseber, äeutseber unil transösiseber Lankinstitute,

wolelier äie Konversion unserer sämmtlieksn i!u 4^/s unä I>/4^/o vsr^inslioben dbli^ationen im kstraAö von etwo

87 Millionen Kranken in ein neues ?.u 4^/o ver^insliokes /Vnleiben siobsrt. Der Wortlaut des Vertrags unä äie

weiteren noeb ^u vsrsinbarenäen àskûbrllllFsbkstimmunAoll werben in unserem nächsten lterielit ikren Klat? bnäen.

Oie vabn^ÜAe, welelis im Leriobts^abr auk äsn oiAenen Kinien äor Koräostbabn ausZslubrt wuräen, kaben

im danken 2,833,226 Kilometer 2urüokAkIeFt.

Die absolute unä äio äurolisobnittlieke östriobslänAg äos eiAenen Keines betrug im Leriebts^jabr

564 Kilometer.

Im äakr 1336 wuräen äurobsobnittlieb per bstriebeuen Labnkilomster 149 TuAskilomstsr mebr als im

Vorhabe ausAölubrt.

Ttuk äie einzelnen ^u^s^attun^en vertbsilt, lallen:

IV. Letrikb.

A. Ûbeàtit à auLgekUiii'ten kalin^llge.

a) Kabrplanmässi^e ?lüj;o:
1. Lebnoll- unä ?ersonen2ÜAS

2. dswisebts ^üZo

3. (ZüterzmAs okns Ksrsonenbelvräerun^

188V
Kilometer.

1,822,737

546,262

192,973

2,039,807

440,961

262,590

à) KrAän2UNAS- unä Kxtra^üZe
2,562,022

75,138

2,743,353

89,863

2,637,210 2,833,226
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B. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

1. Einnahmen.

18 8 5 1SSG Mchreinnahme Mindereinnahme

(541 Kilometer) (564 Kilometer) gegenüber 1885

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

Nordostbahn (eigenes Netz).

5,125,485 10 36.04 I. Ertrag des P erson en tran sp ort es 5,264,375 78 34.76 138,890 68 — —

II. Ertrag des Gepäck-, Thier- und
Gütertransportes:

365,906 — 2.57 1. Vom Gepäck 417,940 15 2.76 52,034 15 — —

293,563 36 2.07 2. Von Tliieren 320,155 48 2.11 26,592 12 — —

7,113,566 93 50.02 3. Von Gütern 7,780,236 61 51.3b 666,669 68 - -
7,773,036 29 54.66 8,518,332 24 56.22 745,295 95 — —

12,898,521 39 90.70 13,782,708 02 90.97 884,186 63 _ —

III. Verschiedene Einnahmen:

1,220,654 08 8.68 1. Pacht- und Miethzinse (Aktivzinse) 1,273,352 92 8.40 52,698 84 — —

90,728 21 0.64 2. Ertrag von Hülfsgeschäften 81,336 61 0.64 — — 9,391 60

11,227 84 0.08 3. Sonstige Einnahmen 13,922 24 0.09 2,694 40 — —

1,322,610 13 9.30 1,368,611 77 9.03 46,001 64 — —

14,221,131 52 100 Total der Einnahmen 15,151,319 79 100 930,188 27 - —

In Folge der Einverleibung der Linie Effretikon-IIinweil in das Stammnetz der Nordostbahn hat sich die

Betriebslänge der Nordostbabn von 541 auf 564 Kilometer erhöht. Bei der Vergleichung der absoluten Verkehrsund

Einnahmeziffern und der Durchschnittsresultato des Berichtsjahres mit jenen des Vorjahres ist daher zu

berücksichtigen, dass die letztem die Ergebnisse der Linie Effretikon-IIinweil nicht enthalten. Werden die Einnahmen aus

dem Verkehre der Nordostbahn und der Linie Effretikon-Hinweil des Jahres 1885 addirt und wird die Summe mit

dem obigen Ergebniss des Jahres 1886 verglichen, so reduzirt sich der Mehrbetrag der Einnahmen für das Jahr 1886

aus dem Personenverkehr auf Fr. 73,602. 90 Cts.

„ „ Gepäckverkehr „ „ 47,464. 05 n

„ „ Viehverkehr „ „ 21,739. 84 „

v „ Güterverkehr „ „ 583,905. 64 „

zusammen auf Fr. 726,712. 43 Cts.

Die Mehreinnahme aus dem Personenverkehr ist zum weitaus grössten Theile auf Retourbilleten

(II. Klasse rund Fr. 21,000, III. Klasse Fr. 62,000) und auf Lustfahrtsbilletcn (Fr. 93,000) erzielt worden; derselben

stehen Mindereinnahmen aus einfachen Billeten (II. Klasse Fr. 27,000, III. Klasse Fr. 77,000) entgegen. Dieses Resultat

ist zunächst die Folge der im vorjährigen Geschäftsbericht erwähnten und mit 1. Januar 1886 eingeführten

Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Retourbillete. Der wirkliche Einnahmen-Ausfall aus dieser Massnahme lässt sich

nicht genau berechnen, und die erzeigte Mindereinnahme aus einfachen Billeten IL und III. Klasse (Er. 104,000) kann

das Ergebniss verschiedener Faktoren, möglicherweise auch der Rest einer durch Verkehrsvermehrung theilweise schon

kompensirten Summe sein. Angenommen aber, die durch jene Mindereinnahme repräsentirte Anzahl einfacher Billete

wäre durch Retourbillete in gleicher Anzahl ersetzt worden, so würde der Ausfall, da die Nordostbahn auf den letztern
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k. ^innalimen uncl 8iaiistil< à Vei-Iià8.
1. ^iimaknisii.

RS 8 5 lt««« Uààruàie
(541 Kilometer) (564 Kilomoter) e-e°°iib°r «SS5

?r. Ots. ?r02«Z!ito k'r. Lts. I>ro-sl>te t'r. ei«. ew.

tlordostlialin (eigenes Xstü).

5,125,435 10 36.04 I. Xrtrag des ?ersonsntransportes 5,264,375 78 34.75 >38,890 63 — —

II. Xrtrag des Rvxävlc-, ilbior- und
Rütortransxortes:

966,906 — 2.57 1. Vom vepäelc 477,940 7S 2.7S .52,064 76 — —

299,669 96 2.07 2. Von Ubiersn 920,766 4S 2.ll 26,SS2 72 — —

7,779,666 SS 60.02 3. Von dütern 7,790,296 67 .57.S5 666,669 69 - -
7,773,036 29 54.es 8,518,332 24 56.22 745.295 95 — —

12,893,521 39 90.70 13,782,708 02 90.97 884,186 63 — —

III. Vorsvbigdenk Xinnabmon:

7,220,664 SS 9.5« 1. Raobt- und Zlistksinso (^btivsinss) 7,279,962 92 6-40 62,699 S4 — —

90,729 27 S.S4 2. Xrtrag von Rülksgosekäbon 97,996 67 0.5« — — 9,997 60

77,227 94 S.W 3. konstige Xinnabmen 79,922 24 S.W 2,694 40 — -
1,322,610 13 9.S0 1,368,611 77 9.0« 46,001 64 — —

14,221,131 52 100 1'otal der Xinnabinen 15,151,319 79 100 930,188 27 - —

In Xolge der Xinverleibung 6er Willis Xtkrotibon-IIinwkil in lias Ltainmnst^ der Xordostbabn bat sick die

Retriebslange lier Xordostbabn von 541 auk 564 Xilomster srböbt. Lei der Verglelebung der absoluten Verbebrs-

und X!nnabme?.!tkern und der vurebseknittsresultate des Reriekts)abres init Serien des Vor)abrss ist daber ?u borüelc-

siebtigsn, dass dis làtsrn dis Xrgebnisss der Vinis Xtkretibon-IIinweil niebt entbaltsn. erden dis Xinnabmsn aus

dem Verksbrs der Xordostbabn und der Innis Xkkretikon-IIinweil des dabrss 1835 addirt und wird dis Lumme mit

dem obigen Xrgobniss des daiires 1886 verglieben, so redu/.irt sied der Nebrbetrag der Xinnabmen für das dabr 1386

aus dem Rersonenverbebr auk Xr. 73,602. 90 Vts.

„ ^ vöpäebverbebr „ „ 47,464. 05 „

„ Viebverlcolir ^ 21,739. 34 „

„ (Zütervsrbsbr 583,905. 64 „

Zusammen auk Xr. 726,712. 43 vts.

Ois Nebreinnabme aus dem Rersonenverbebr ist ^um weitaus grössten Ibeils auk Rstourbilleton

(II. Xlasse rund Xr. 21,000, III. Xlasse Xr. 62,000) und auk Vusttäkrtsbillsten (Xr. 93,000) erhielt worden; derselben

stellen Uindereinnabmen aus eivkaeben Hülsten (II. Xlasse Xr. 27,000, III. Xlasse Xr. 77,000) entgegen. visses Resultat

ist ^uväebst die Xolgo der im vorMbrigen vssebäktsberiebt erwäbntsn und mit 1. danuar 1836 eingskübrten Ver-

längerung der völtigbeitsdauer der Retourbillets. Der wirbliebs Xionabmen-Vuskall aus dieser Uassnabms lässt sieb

niolit genau bereebnen, und die erzeigte Nindersinnakme aus einkaebsn Rilleten II. und III. Xlasse (Xr. 104,000) kann

das Xrgebniss versebiedensr Xaktorsn, mögliekerweise auvk der Rest einer dureb Vsrliobrsvsrinebrung tbeilwsiso sebon

bompsnsirtsn Lumms sein. Angenommen aber, die dureb )sns Nindersinnabme repräsentirte Vn/alll einkaober Rillets

wäre dureb Retourbillets in gleieber Vniiabl ersetzt worden, so würde der Vuskall, da die Xordostbabn auk den làtvrn
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30 °/o Rabatt gewährt, etwa Fr. 31,200 betragen. Mit dem Rückgange des Verkehrs in einfachen Billeten hängt
indessen auch die Vermehrung der Lust- und Rundfahrtbillete zusammen. Letztere ist nämlich zum Theil auf den

vermehrten Gebrauch, den nachgerade auch der eigentliche Geschäftsverkehr von den kombinirbaren Rundreisebilleten

macht, zurückzuführen. Diese Erscheinung berechtigt auch zu der Erwartung, dass sich dieser nicht mehr zutreffend

bezeichnete Lustfahrtvorkehr dauernd auf seiner Höhe erhalten und weniger wie früher zufälligen Einflüssen
unterworfen sein werde. Die Einnahmensumme aus den kombinirbaren Billeten ist (für alle Partizipanten) für 1886 auf
den ansehnlichen Betrag von Fr. 821,000 gestiegen, wovon auf die Nordostbahn, ausschliesslich Filialbahnen, Fr. 130,000
entfielen.

Die durchschnittliche Ausnutzung des Platzes in den Personenwagen ist, nachdem sie (von 1876 an) von

4,61 Reisenden per Wagenachsenkiloraeter allmälig auf 6,81 im Jahr 1883 gestiegen, seither wieder auf 6,07

zurückgegangen, zum Theil als Folge der erheblich ausgiebigem Versorgung der Züge mit Wagen auf den frequentirten
Linien.

Aus der Tabelle 5 (Stationsfrequenz) ist zunächst der auffällige Rückgang des Personenverkehrs der obern

thurgaui8chen Linie (Rorschach bis Sulgen) bemorkenswerth ; vermuthlich hängt derselbe mit dem Rückgange der

dort verbreiteten Stickerei-Industrio und des Marktverkehrs mit St. Gallon zusammen. Anderseits zeigen sämmtliche

Stationen der linksufrigen Zürichseebahn eine recht beträchtliche Verkehrsvermehrung, die wohl durch die Vermehrung

der Zugsverbindungen herbeigeführt worden sein mag; indessen ist dieselbe zum Theil auf Rechnung des

Dampfbootverkehrs erfolgt, welcher seinerseits zurückgegangen ist. Auf der Linie Zürich-Aarau hat die gleichzeitig

eingetretene Zugsvermehrung nicht dieselbe Wirkung gehabt; gegentheils weisen die grössern Stationen dieser Linie,
deren Verkehr nicht durch andere Einwirkungen heeinflusst ist wie Baden und Schinznach, weniger Verkehr auf als

das Jahr vorher, so z. B. Turgi, Brugg, Wildegg, Aarau.

In den verschiedenen direkten und Transitverkehren (Tabelle 6) kamen die erheblichsten Schwankungen

vor itn Verkehre mit den Vereinigten Schweizerbahnen (eidgenössisches Sängerfest in St. Gallen), mit der Badischen

Bahn und mit der Eisenbahn Wädensweil-Einsiedeln (Pilgertransporte). In diesen Transporten hat sich im Laufeder

letzten Jahre eine Wandlung vollzogen, indem neben und an die Stelle der frühein Wallfahrten einzelner Personen

und kleinerer Gesellschaften die Organisation ganzer geschlossener Pilgerzüge, sowohl aus der Schweiz wie aus den

benachbarten Ländern bis auf grosse Entfernungen getreten ist. Für die Theilnehmer an solchen Zügen hat diese

Beförderungsweiso den Vortheil grösserer Schnelligkeit und Billigkeit, für die oft des Reisens ungewohnten Pilger

auch der grössern Bequemlichkeit; die Bahnverwaltungen müssen den Gegenwerth der billigern Taxen (Gesellschaftstarif)

im vermehrten Verkehre suchen. Der gesammte direkte Verkehr mit Wädensweil-Einsiedeln betrug im Jahr 1882

noch 77,469 Personen, 1886 99,107, wozu indessen mindestens die 15,771 Personen VerkehrsVermehrung Nordost-

bahn-Badische Bahn zu rechnen sind, welche nur rechnerisch (wegen Billetabgabe nur bis Wädensweil beziehungsweise

Richtersweil) aus dem Transitverkehr über Nordostbahn in den direkten Verkehr übergingen, und woraus sich auch

der Ausfall von 14,336 Personen im Transit Wädensweil-Einsiedeln-Badische Bahn erklärt.

Im Laufe des Jahres ist unter Mitwirkung siimmtlicher schweizerischer Bahnen eine Enquête über den

Umfang der Armentransporte veranstaltet worden. Dieselbe hat ergeben, dass die Armenbehörden der verschiedenen

Kantone vom bezüglichen Reglement im Ganzen einen mässigon Gebrauch machen.

Die Mohreinnahme im Gepäck verkehr fällt zum Theil auf vermehrte und verlängerte Transporte ;

der Rest ist aus der als Kompensation für die Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Billete und Erweiterung der

zweiten Stückgutklasse eingeführten Einschreibgebühr und Gewichtsabrundung auf 10 Kilogramm entstanden, deckt

aber den Ausfall aus diesen beiden Einräumungen bei Weitem nicht.

6
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30 o/g Eabatt gewäkrt, etwa Er. 31,200 betragen. lllit dom liüekgango des Verkokrs in sinkaoken Dilleten bängt
indessen auoli Zig Vermekrung der Dust- und liundkakrtbillets zusammen. Detztere ist nämlioli zum Vlioil auk äsn

vermslirton Oebrauok, den naokgerads auok der oigontliolio Oesokäktsverkokr von den kombinirbaron liundroisobilleten

maokt, zuiüokzukükren. Diese Ersokoinung bersolitigt auok zu dor Erwartung, dass sioti dieser niokt melir zutrskkend

kozololmoto Dustkakrtvorkolir dauernd auk seiner Ilöks erkalten und weniger wie krüker zufälligen Eintlüssen unter-

worken sein werde. Oie Einnakmonsummo aus den kombinirbaron Dillstsn ist (kür alle Dartizipanten) kür 1886 auk

den ansoknlioken Dotrag von Er. 821,000 gestiegen, wovon auk die Xordostkalui, ausseklisssliek Eilialbaknen, Er. 130,000
entkelen.

Die durokseknittlieke Ausnutzung des Elatzes in den I^ersouenwaZen ist, naekdein sie (von 1876 an) von

4,ei lîeisendon per XVagenaoksenkiloinster allmälig ant 6,81 im dakr 1333 gestiegen, ssitker wieder auk 6,m Zurück-

gegangen, zum Ikoil als Eolge der erkebliek ausgiolilgorn Versorgung der ^ügs init ^Vagon auk den kre^uentirten
Diniou.

^us der Eabells 5 (Ltationskroczusnz) ist zunäokst der auMilice liüokgang des Eorsononverkekrs der obern

tkurgauisobsn Dinio (liorsekaek bis Lullen) bomorkenswertk; vermutkliok Iiängt derselbe mit dem liüokgange dsr

dort verbreitete» Ltiokorei-Industrio und des Aarktvsrkekrs mit 8t. (lallen zusammen. Anderseits zeigen sämmtlieke

Ltatiansn der linksukrigen /^üriokseebakn eine reekt bsträektliebo Vorkekrsvermebrung, die wobl durek die Vermekrung

der ^ugsvorbindungsn korbeigstÜIirt worden sein mag; indessen ist dieselbe zum 1'beil auk lieoknung des Dampf-

bootverkelirs erkolgt, weleker seinerseits zurückgegangen ist. ikuk dsr Ebne ^ürioli-^arau bat die glsiokzoitig sin-

Fetretono Augsvsrmokrung niobt dieselbe V/irkung goliabt z gsgontlieils weisen die grössern Ltationen dieser Dinie,

deren Verkekr niebt durek anders Einwirkungen bseintlusst ist wie ktaden und Lokinznaok, weniger Verkekr auk als

das .lakr vorker, so z. 11. lurgi, kirugg, >Vildogg, àrau.
In den verseliiedonen direkten und 'Eransitverkeliren (Eabolle 6) kamen die erkebliekstsn Lokwankungen

vor im Vorkokro mit den Vereinigten Lol>we!zorl>aknon (oidgenössisokes Längerksst in Lt. (lallen), mit dsr Ladisoksn

Hakn und mit der Eisenbakn V^ädonswoil-Einsisdoln (Eilgertransporte). In diesen Transporten kat siok im Danke der

letzten .laluo eine Wandlung vollzogen, indem neben und an die Ltelle der krükvin IVallkalirten einzelner Personen

und kleinerer OessIIsokakten die Organisation ganzer gesolilossonsr Eilgsrzügo, sowokl aus der Lokweiz wie aus den

bsnaekbarten Ländern bis auk grosso Entfernungen getreten ist. Eür die '1'ksilnekmer an soleken üliügen kat diese

ketorderungsweise den Vortkoil grösserer Loknelligkeit und lülligkoit, kür die okt des lioisens ungowokntsn Dilgor

auok der grössern Dec>uemliol>keit; die Dalmverwaltungon müssen den Osgenwertk der billigern Eaxen (Oessllsoliakts-

tarik) im vermolirten Verkekre sueken. Der gesammte direkte Verkekr mit ^Vädonswsil-Einsisdeln betrug im dakr 1882

noek 77,469 Personen, 1886 99,107, wozu indessen mindestens die 15,771 Personen Verkskrsvermekrung Kordost-

bakn-kîadisoke Hakn zu reokuen sind, welolie nur rooknorisoli (wegen Ilillotabgabe nur bis IVadensweil beziekungsweise

liiolitsrsweil) aus dem 4'ransitvsikelir über Kordostbalm in den direkten Verkekr übergingen, und woraus siok auok

dsr ^.uskall von 14,336 Personen im Iransit ^Vädensweil-Einsiodoln-Iladisoko Halm erklärt.

Im Danke des dakres ist unter ülitwirkung sämmtlioker sokweizerisoksr Ilaknsn eine Enquête über den

Omkang der Tkrinentransporto veranstaltet worden. Dieselbe kat ergeben, dass die àmenbekôrden der versokiedenen

Kantono vom bezügliokon lioglement im Oanzon einen mässigon Oebrauok mavksn.

Die Nokreinnakmo im Ospäokverkekr fällt zum I'koil auk vsrmekrts und verlängerte Transports;

der liest ist aus der als Kompensation kür die Verlängerung der OUItigkeitsdausr dsr Dillete und Erweiterung der

zweiton Ltüokgutklasse eingekükrtsn Einsokreibgobükr und Oewioktsabrundung auk 10 Kilogranim entstanden, deckt

aber den Tkuska» aus diesen beiden Einräumungen bei IVeitom niokt.
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Die Mehreinnahme im Yiehverkehr rührt nur zu einem kleinen Theile von der Einschreibgebühr,

im Übrigen von der Erhebung der Desinfektionsgebühren her ; sie wird durch die Kosten der Desinfektion vollständig

aufgezehrt.

Im Güterverkehr begegnen wir einer erfreulichen Mehreinnahme, die ihre Existenz zum grössten

Theile dem unmerklichen Anwachsen einer sonst wenig beachteten Ziffer des Geschäftsberichts verdankt; denn die

absolute Transportmenge war im Jahr 1886 (mit Berücksichtigung des Verkohrs der Linie Effretikon-Hinweil vom

Jahr 1885) nur um die relativ geringe Zahl von 19,276 Tonnen grösser als im Vorjahre. Jene Ziffer ist die

mittlere Transportlänge, die von 51,1 Kilometer im Jahre 1885 (Effretikon-IJinweil mitgerechnet) auf 53,9 Kilometer

im Geschäftsjahr, also um 2,8 Kilometer gestiegen ist. (S. Tabelle 3.)

Hieraus ergeben sich, von Abrundungen abgesehen, für die effektive Transportleistung im Jahr 1886

folgende Ziffern:

Transportquantum 1885 (Nordostbahn -(-Effre¬

tikon-Hinweil) 1,537,563 Tonnen

Mehrleistung hieraus pro 1886 zu 2,8 Kilometer 4,305,176 Tonnenkilometer

Verkehrsvermehrung 1886 19,276 „
Transportleistung hieraus zu 53,9 Kilometer 1,038,976 „

Total 5,344,152 Tonnenkilometer

effektive Mehrleistung 5,391,038 „
Hiezu kommt, dass der Rückgang der mittlem Einnahme pro Tonnenkilometer, die qualitative

Verschlechterung des Verkehrs, einen Stillstand gemacht, sogar ein wenig sich zum Bessern gewendet hat, da dieselbe

von 9,13 Cts. (einschliesslich Effretikon-Hinweil 9,15) pro 1885 auf 9,26 gestiegen ist. Immerhin darf man sich aus dem

Ansteigen dieser letztern Ziffer nichts für die Zukunft versprechen, denn dasselbe ist dadurch veranlasst worden, dass

eine Summe von zusammen Fr. 77,768. 73 Cts. aus einigen s. Z. provisorisch erstellten und im Berichtsjahre definitiv

geordneten Verkehrsabrechnungen früherer Jahre zur Nachverrechnung gelangte. Diese Erhöhung bedeutet (von

Abrundung der Brüche in den Einheiten abgesehen) für die transportirten 84,010,827 Tonnenkilometer nur eine

Mehreinnahme von Fr. 92,421. — Cts.

während aus der erwähnten Mehrleistung von 5,391,038 Tonnenkilometer zu 9,26 Cts. erzielt wurden „ 499,211. — „

Total approximativ Fr. 591,632. — Cts.

effektiv „ 583,905. — „
Im Übrigen geben die nachfolgenden statistischen Tabellen noch zu folgenden weitern Aufschlüssen Anlass.

In Tabelle 2 fällt als belangreiche Änderung die Verminderung der Stückguttransporte I. Klasse, und eine

entsprechende Vermehrung der Transporte II. Klasse auf. Die oben erwähnte Erweiterung der II. Stückgutklasse (in
Form eines Spezialtarifs für landwirtschaftliche Produkte) ist die vornehmste Ursache dieser Verschiebung, zu der

übrigens auch noch andere Faktoren mitgewirkt haben können. Der dadurch veranlasste Ausfall an Einnahmen

muss, wie wir bei der Bedeutung der betreffenden Transportartikel zum Voraus gewärtigen konnten, erheblich gewesen
sein ; denn die in den meisten andern Klassen eingetretene absolute Vermehrung der Quantitäten hat ihn, wie oben

nachgewiesen ist, nicht einmal zu kompensiren vermocht.

Zeitlich vertheilt sich die Gesammt-Mehreinnahme auf fast alle Monate. Am stärksten war sie während

des Herbstverkehrs und unmittelbar vor der neuen Getreideernte. Demgemäss weisen auch die Ziffern der Waaren-
statistik (Tabelle 7) die grössten Zunahmen der Verkehrsmenge bei Getreide und Sämereien, Obst, Wein und Most
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vis àbrsinnabws im Visbvsrksbr rübrt nur 2u einsm kleinen ?bsile von dsr Kinsebreibgebübr,

im Übrigen von dsr vrbsbung der vssinksktionsgsbübrsn bor; ms wird dureb die kosten dsr vesinkoktion vollständig

aukge^ebrt.

Im vütervsrkebr begegnen wir sinsr sikreuliobeo Nebreinnabms, dis ilirs Kxisten^ ^um grössten

?beils dem undlerkliebsn ^nwaobsen sinsr sonst wonig beaoktston bilker des vesebäktsboriobts verdankt; denn «lis

absolute Transportmenge war im dalir 188k (mit verüeksiebtigung des Vsrkobrs dsr Dime Kkkretikon-IIinweil vom

dabr 1835) nur um die relativ geringe ^abl von 19,276 Tonnen grösser als im Vor)abrs. deno bilker Î8t die

Mittlers dlransportlängs, die von 51,1 Kilometer im dabre 1835 (Kkkretikon-IIinwsil mitgereobnet) auk 53,g Kilometer

im vesobäkts)abr, also um 2,8 Kilometer gestiegen i8t. (8. Tabelle 3.)

Hieraus ergeben sieb, von Vbrundungen abgsseben, kür àis eiksktivo I'ransportleistung im dalir 1336

kolgends Zitiern:

Iransportquantum 1385 (Kordostbabn -^Ktkrs-

tikoa-vinweil) 1,537,563 Tonnen

Usbrlsistung bisraus pro 1336 2u 2,s Kilometer 4,365,176 Tonnenkilometer

Vorksbrsvermsbrung 1886 19,276 „
I'ransportleistung kioraus su 53,g Kilometer 1,633,976 „

1'otal 5,344,152 lonnenkilometsr

etkoktivs Uebrleistung 5,391,638 „

Iliosu kommt, dass àsr lìûekgang àsr mittlern Linnalime pro lonnenkilometer, àis qualitative Vsr-

sobleebtorung àe8 Vsrkebrs, einen Ltillstand gsmaobt, sogar sin wenig sieb sum vessern gewendet liat, àa dieselbe

von 9,is vts. (einsebliessliob Ktkrotikon-vinweil 9,ls) pro 1885 auk 9,26 gestiegen ist. Immerhin àark man sieb aus àem

Ansteigen dieser Iststern ^itkor niobts kür die Zukunft vorsprsebeo, denn dasselbe ist dadureb veranlasst worden, dass

eins Lumme von Zusammen Kr. 77,763. 73 vts. aus einigen s. A. provlsorisek erstellten und im veriebt-qabro deünitiv

geordneten Vsrkebrsabrsobnungen trüberer dalire sur Kaekvorreebnung gelangte. Diese Krböbung bedeutet (von

Vbrundung dsr vrüebe in den Kinbeiten abgegeben) kür dis transportirten 34,616,827 lkonnsnlcilomster nur eins

Nsbreinnabme von Kr. 92,421. — vts.
wäbrend aus dsr orwäbnten Klebrleistung von 5,391,638 Tonnenkilometer su 9,26 (Its. ersielt wurden „ 499,211. —

Iota! approximativ br. 591,632. — (Its.

etkektiv 583,965. — „
Im Übrigen geben die naebkolgendsn statistiseben labellsn noeb su kolgsndsn weitern Vukseblllssen Vnlass.

In labslls 2 källt als belangreiebs Änderung die Verminderung der Ltüekguttransporte I. Klasse, und eine

sntsprsebsnds Vermebrung der transporte II. Klasse auk. Die oben erwäbnte Krweiterung der II. Ltüokgutklasse (in
vorm eines Lpssialtariks kür landwirtbsebaktliebo Krodukts) ist die vornskmsts vrsaebs dieser Vsrsebiebung, su der

übrigens auob noeb andere Kaktoren mitgewirkt baben können, vsr dadureb veranlasste Ausfall an Kinnabmen

muss, wie wir bei der vsdsutung der bvtrotksndsn transportartikel sum Voraus gewärtigen konnten, srboblieb gewesen

sein; denn die in den meisten andern Klassen eingetretene absolute Vermebrung der (Quantitäten bat ibn, wie oben

naebgewissen ist, niebt einmal su kompensirsn vermoebt.

^sitliek vertbeilt sieb die vesammt-Uobroinnabme auk kast alle Nonate. Vm stärksten war sie wäbrend

des Ilerbstvsrksbrs und unmittelbar vor der neuen vstrsidesrnte. Demgemäss weisen aueb die ^ilkern der ^Vaaron-

Statistik (Tabelle 7) die grössten Aunabmen der Verkebrsmvngv bei vetreide und 8ämsreion, Obst, Wein und ülost
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auf ; auch die Baumaterialtransporte, namentlich Cement und Backsteine, haben sich vermehrt ; dagegen sind Kartoffeln,
Bronnmaterialien und Nutzholz zurückgegangen. In Tabelle 6 (direkte und Transitvorkehre) finden sich die grössten

Verkehrssteigerungen im Verkehre mit den Vereinigten Schweizerhahnen und der Centraibahn und in einzelnen

Transitverkehren, und hieraus wird sich auch die kleine aber wirkungsreiche Erhöhung der mittlem Transportlänge erklären.

Die verschiedenen Einnahmen haben im Berichtsjahr einen weiteren Zuwachs erfahren und

zwar im Betrage von Fr. 46,001. 64 Cts. gegenüber dem Vorjahr. Auf Titel 1 „Pacht- und Miethzinse
(Aktivzinse) " speziell wurden Fr. 52,698. 84 Cts. und auf dem Titel 3 „Sonstige Einnahmen" Fr. 2,694. 40 Cts.

mehr eingebracht, wogegen Titel 2 „Ertrag von H ü 1 f s g e s c h ä f t e n" eine Mindereinnahme von Fr. 9,391.60 Cts.

ergeben hat. Die Mehreinnahme an „Pacht- und Miethzinsen" wurde mit Fr. 4,310.02 Cts. auf Pacht-

orträgnissen für Landabschnitte und Affichage, sowie mit Fr. 64,957. 02 Cts. durch vermehrte Benutzung von

Nordostbahnwagen auf fremden Bahnen erzielt, während für Mitbenutzung von Bahnhöfen und Bahnstrecken durch

dritte Bahnen Fr. 16,568. 20 Cts. weniger eingenommen wurden. Von diesem Einnahmenausfall kommen etwa

Fr. 10,900 auf die Station Effretikon in Folge des mit Ende 1885 stattgefundenen Übergangs der Linie Effretikon-

Hinweil in das Eigenthum der Nordostbahn; weitere Fr. 2,000 entfallen auf Mindervergütung der Tössthalbahn für
die Mitbenutzung des Bahnhofes Winterthur gemäss der an anderer Stolle erwähnten Vertragsrevision; der Rest

betrifft verschiedene Stationen und ist mehr zufälliger Natur. Bezüglich der erheblichen Steigerung der Einnahme für

Wagenmiethe ist darauf hinzuweisen, dass auch das entsprechende Ausgabcnkapitel V, A. 3 eine Mehrausgabe von

Fr. 55,975. 03 Cts. gegenüber dem Vorjahr erzeigt. Die Nettomehreinnahme beträgt somit nur Fr. 8,981. 99 Cts.,

die ihren Grund in einer der Nordostbahn aus dem schweizerischen Güterwagenverband nachträglich für das Jahr

1885 zugeflossenen Einnahme von Fr. 11,832. 58 Cts. findet. Der Rückschlag auf dem „Ertrag derHülfs-
geschiifte" wurde fast ausschliesslich durch das Fr. 10,000 betragende Mindererträgniss der Materialrechnung

des Obcringenicurs für den Betrieb herbeigeführt. Die Ursache des letztem Ausfalles liegt darin, dass im Jahr 1886

bedeutend woniger bei der Geleiserneucrung gewonnene Altschienen zum Verkauf gelangten als im Jahr 1885, und

im Weitern auch der Durchschnittserlös für dieses Material etwas unter demjenigen des Vorjahres verblieb.

— 43 —

auk; auoli die llaumatsrialtransi>orte, namontlieb dement und kaoksteins, baben slob vermobrt; dagegen sind Xartotkoln,

llrennmaterialien und Klut2bol2 /.urüokgegango». InGabelle 6 (direkte unddlransitverkebre) bnden sioli die grössten

Verkebrsstoigoruogen im Vvrkelno mit den Vereinigten 8obwki2orbalmon und der dontralbabn und in ein2vlnen Transit-

verkebren, und bieraus wird siel> auob die Kleins aber wirkungsreiobe krböbung der mittlern dVansportlänge erklären.

Oie versobiodenen Kinnabmen babeu im Leriobtjabr einen weiteren Tiuwaidis erkabren und

2war im IZotrago von kr. 46,661. 64 dts. gegenüber dem Voijabr. àk d'itol 1 „? a o b t - und Klietb2inso
(àktiv2inso)° speciell wurden kr. 52,693. 84 dts. und auk dem litel 3 „8 o n stigo kinnabmen" kr. 2,694. 46 dts.

mglir eingebraobt, wogegen?itel 2 „Krtrag von k ll I ks g o s o li ä kt o n" eine klindoreinnakme von kr. 9,391.66 dts.

ergeben bat. Die klobreinnabnio au „kaobt- und ltl i o t b 2 i n s s n" wurde mit kr. 4,316.62 dts. auk kaobt-

orträgnisson kür Kandabsobnitte und Vkkiolwge, sowie mit kr. 64,957. 62 dts. duroli vormebrte Lenàung von Nord-

ostbabnwagon auk kremden Halmen erhielt, wäbrsnd kür Klitbonut2ung von Ilabubökon und IZaknstreoken duroli

dritte Halmen kr. 16,568. 26 dts. weniger eingenommen wurden. Von diesem kinnabmenauskall kommen etwa

kr. 16,966 auk die Station kki'retikon in kolgo des nut Knde 1385 stattgekundenen Üliergangs der Kinie kkkretikvn-

Ilinweil in das kigentbum der üordostdalin; weitere kr. 2,666 entkallen auk klindervergütung der lösstbalbabn kür

die àlitbonàung des Labnbokes Vmtertbur gemäss der an anderer Ltollo erwälmtsn Vertragsrevision; der Rest

bstritkt vorsobiodono Ltationon und ist mobr 2ukälligsr àtur. öo2Ügliob der erksbliebyn Ltsigerung der Kinnabme kür

Wagenmietbs ist darauk bin2uweisen, dass auob das gntspreobende ^.usgabonka^itsl V, V. 3 eine klebrausgabe von

kr. 55,975. 63 Lts. gegenüber dem Voijabr er2kigt. Die Hettomsbreinnakmo beträgt somit nur kr. 8,931. 99 dts.,

die ibren tlrund in einer der Vvrdostbabn aus dem sobwoi2orisellen dllterwagsnverband naebträglicb kür das dabr

1385 2ugetlossenen Kinnalmio von kr. 11,832. 58 dts. tindet. Der Itüoksoldag auk dem „Kr trag derklülks-
gesobäkto" wurde käst aussebliessliob durob das kr. 16,666 betragende klindsrsrträgniss der ^latorialreobnung

des Oboringoniours kür den lZotriob berbeigekübrt. Die krsaebo dos Iet2tern Ausfalles liegt darin, dass im dabr 1836

bedeutend woniger bei der (Zeleiserneuerung gewonnene ^ltsobienen 2um Vorkauf gelangton als im dabr 1835, und

im Leitern auob der vuroksobnittsorlös kür dieses klaterial etwas unter denjenigen des Vojabros verblieb.
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2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.
Transportquantitäten Einnahmen

1885 188G 1885 1886
Personen Pro- Personen ProFr. Cts. ProFr. Cts. Pro¬

zente zente zente zente

24,030 0.44 25,173 0.43 148,037.15 2.89 154,563.86 2.93

200,128 4.56 250,217 4.28 794,690. 67 15.50 772,624.98 14.67

1,189,293 20.87
|

1,183,764 20.27 1,277,006.68 24.91 1,237,121.60 23.50

7,234 0.12 5,641 O.io 4,961.58 O.io 3,618. 37 0.07

146,292 2.57 118,600 2.03 66,391.85 1.80 51,229.03 0.97

4,498 0.O7 5,070 0.09 12,318. 78 0.24 16,152.15 0.31

440,522 7.77 447,532 7.66 527,786. 64 10.30 552,450.89 10.49

2,801,298 49.17 2,923,700 50.05 1,795,623. 33 35.03 1,889,840.97 35.90

134,084 2.86 144,630 2.48 61,411.51 1.20 59,423.45 1.13

434,028 7.62 448,216 7.67 85,688.21 1.67 90,451.12 1.72

49,196 0.86 38,705 0.66 40,052.93 0.78 32,030. 43 0.61

6,905 0.12 7,135 0.12 26,556.02 0.52 31,936.33 0.60

54,179 0.95 70,937 1.22 118,037.20 2.30 148,040. 61 2.83

143,889 2.52 171,929 2.94 166,922. 49 3.26 224,891. 99 4.27

5,696,776 100 5,841,249 100 5,125,485.10 100 5,264,375. 78 100

36,033 0.63 37,378 0.64 186,911.95 3.65 202,652. 34 3.85

896,747 15.74 918,957 15.73 1,506,887. 66 29.40 1,536,158. 30 29.18

4,763,996 83.63 4,884,914 83.63 3,431,685.49 66.95 3,525,565.14 66.97

5,696,776 100 5,841,249 100 5,125,485.10 100 5,264,375. 78 100

Tonnen Tonnen

19,818 20,442 365,906.00 417,940.15

Stück Stück

6,185 1.04 5,382 0.92

58,487 9.85 57,114 9.72
293,563.36 320,155.48

59,290 9.99 58,811 10.01

469,608 79.12 466,196 79-35

593,570 100 587,503 100 293,563.30 320,155.48 •

Tonnen Tonnen

42,932 2.88 45,723 2.94

145,935 9.79 130,222 8.30

98,798 6.61 122,967 7.90

55,930 3.75 57,721 3.77

66,713 4.47 77,475 4.98

38,102 2.55 34,339 2.20 6,579,708.27 92.50 7,175,195.43 92.22

251,359 16.88 272,509 17.50

13,385 0.90 14,314 0.92

57,507 3-85 75,810 4.87

33,699 2.26 34,550 2.22

686,788 46.06 691,209 44.40

533,858.66 7.60 605,041.18 7.78

1,491,148 100 1,556,839 100 7,113,566.93 100 7,780,236.61 100

12,898,521.39 13,782,708. 02 •

I. Personentransport.

a. Zur gewöhnlichen Fahrtaxe:
Einfache Fahrt I. Klasse

• • II- „
• • HI. „

b. Zu ermässigten Fahrtaxen:
II. Klasse

III. „

Mit Güterzügen

n n

Hin- und Rückfahrt

Abonncmentsbillete

I.
II.

in.
Ii.

• m-
Militär- u. Polizeitransporto III.

Gesellschafts-, Schul- und j
*'

Lustfahrten • m

Total

Total

Rekapitulation nach Klassen:
I. Klasse

n. „
m. „

Total

H. Gepäcktransport

III. Viehtransport.
Klasse I

r H

j) III
IV

IV. Gütertransport.

Eilgut
Stückgutklasse I

n
Wagenladungsklasse A1

B
Spezial-Tarif I»

I" -

II" •

Ub

III" •

I"b •

Lokalspe8en (Waag-, Lad-, Lager-, Zu- und
Abfuhrgebühren, Nachnahmeprovision u. dgl.)

Total

Total der Einnahmen aus dem Transportverkehr
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2. Vsàâi- un6 LinnAkinsn naeli cien einAslnsn R.sekniiiiAZi-iidl'àôii.
l'ruQsxortquuiititütsii Dillnudiuun

l««S I»«k I««S I»«k
Personen pro- personell pro- Pr. Lt». pro- Pr. Lts. pro-

wellte 2CNt0 2VNtS 20vtS

24,630 0.44 25,173 0.4» 148,037.15 2.89 154,563.86 2.9»

200,128 4.8« 250,217 4.28 794,690. 67 15.80 772,624.93 14.S7

1,189.293 20.87
î

1,183,764 20.27 1,277,006.68 24.91 1,237,121.60 23.80

7,234 0.12 5,641 0.10 4,961.58 0lv 3,613. 37 0.07

146,292 2.87 118,600 2.0» 66,391.35 l.so 51,229.03 0.97

4,498 0.07 5,070 0.0» 12,313. 78 0.24 16,152.15 0.»I

440,522 7.77 447,532 7.88 527,786. 64 10. »0 552,450.89 10-49

2,801,298 49.17 2,923,700 50.08 1,795,623. 33 35.0» 1,889,840.97 35.90

134,684 2.»« 144,630 2.4» 61,411.51 1.2« 59,423.45 l.l»
434,028 7.82 448,216 7.87 85,688.21 1«7 90,451.12 1.72

49,196 0.88 38,705 0.88 40,052.93 0.78 32,03». 43 0.«l

6,905 0.12 7,135 0.12 26,556.02 0.82 31,936.33 0.«o

54,179 0.98 70,937 1.22 118,037.26 2.Z0 148,040. 61 2.8»

143,889 2.82 171.929 2.94 166,922. 49 3.2« 224,891. 99 4.27

5,696,776 10» 5,841,249 100 5,125,485.10 100 5,264,375. 78 100

36,033 0.8» 37,378 0.84 186,911.95 3.98 202,652. 34 3.88

896,747 15.74 918,957 15.7» 1,506,887. 66 29.40 1,536,158. 30 29.18

4,763,996 33.8» 4,884,914 83.8» 3,431,685.49 66.98 3,525,565.14 66.97

5,696,776 100 5,841,249 100 5,125,485.10 100 5,264,375. 78 100

1'vllllLlI

19,818 20,442 365,906.00 417,940.15

Ltüelc Ltiielc

6,185 1-04 5,382 0.92

58,487 9.88 57,114 9.72
293,563.36 320,155.43

59,290 9.99 58,811 10.01

469,608 79.12 466,196 79 »8

593,570 100 587,503 100 293,563.36 320,155.43 -

'kollllvll Tonnen

42,932 2.8» 45,723 2.94

145,935 9.79 130,222 8.SV

98,793 6.81 122,967 7.9«

55,930 3.78 57,721 3.77

66,713 4.47 77,475 4.98

33,102 2.88 34,339 2.20 6,579,708.27 92.80 7,175,195.43 92.-2
251,359 16.88 272,509 17.80

13,385 0.90 14,314 0.92

57,507 3.88 75,810 4.87

33,699 2.28 34,550 2.22

686,788 46.08 691,209 44.40

533.858.66 7.8» 605,041.18 7.78

1,491,148 100 1,556,839 100 7,113,566.93 100 7,780.236.61 100

12,898,521.39 13,782,708. 02

I. k'ei-sonenli'snzpoi't.

a. Aur Asvöklllioksn l'alirtaxs:
Liukuvds ?ukrt I. XIsssv

- - II-
- m.

b. Au sriuässixtsn ?uì>rtuxsu:

II. LIusss

.III.
>Iit düterxüAeu

IIiu- uoà lìilekfulii-t

^dounvmsut-blllets

I.
II.

III.
II.

III.
Uilitär- u. ?oIÌ2vitruu8porto III.

dsssllsodukts-, geliul- unà / ^
4>u8tlukrtvu. m

?otu1

?otu1

Rslcupitulution uuoli XIs88su:
I. LIU88S

II-

III..
Holul

II. kepückti'unspoi't

III. Vieklransport.
L1u88S I

.II.III.IV
IV. KMeili-snspoi-t.

üÜAUt

LtüeIcAut^Iu88s I
N

VaAeààuuA8kIs88s
ö

Lps^iul-laril I»

I" -

II» -

II»
III»
Illb

I^0^kìI»p63VII s^Vsax-, I-a6-, I-axer-, Xu- un6
^bfukrxebülirell, ^aekoakmoprovisioii u. <jxl.)

^otal
lotal liei- ^innakmen ÄU8 ljemll-anspoi-tvei-keki-
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3. Durchschnittsergebnisse.

(Bahnlänge im Durchschnitt : 1886 564 Kilom., 1885 541 Kilom.) 1885 1886

Personentransport.

Einnahmebetreflhiss per Bahnkilometer F ranken 9,474.10 9,334.—

„ Reisenden y> 0.90 0.90

„ „ „ und Bahnkilometer Centimes 4.48 4.46

Zahl der Personenkilometer • 114,394,569 118,027,803

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 20.08 20.21

Auf dio ganze Bahnlänge bezogen, kommen Reisende 211,450 209,269

Auf jeden Bahnkilometer kommen « 10,530 10,357

„ „ Personen-Wagenaclisenkilometor kommen TÏ 6.24 6.07

Gepäcktransport.

Einnahmebetroffni88 per Bahnkilometer Franken 676.35 741.03

« „ Tonne n 18.46 20.45

„ „ Tonnenkilometer Centimes 56.00 61.85

„ „ Reisenden 71
6.42 7.15

Zahl der Tonnenkilometer 643,103 675,769

Jede Tonne hat befahren Kilometer 32.45 33.06

Auf die ganze Bahniiingo bezogen, kommen Tonnen 1,189 1,198

Auf joden Bahnkilometer kommen 77 37 36

„ „ Roisenden „ Kilogr. 3.48 3.50

Viehtransport.

EinnahmebetreffnisB per Bahnkilometer Franken 542.63 567.65
•

t) Stück 77 0.49 0.54

„ „ Tonnenkilometer Centimes 15.63 17.15

Zahl der Tonnenkilometer 1,878,088 1,867,336

Gütertransport.

Einnahmobetreffniss per Bahnkilometer Franken 13,148.92 13,794.75

« Tonne V 4.77 5.-
„ „ Tonnenkilometer Centimes 9.13 9.26

Zahl der Tonnenkilometer 77,911,656 84,010,827

Jede Tonne hat befahren Kilometer 52.25 53.96

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 144,014 148,955

„ jeden Bahnkilometer kommen VI 2,756 2,760

„ „ Qüter-Wagenachsenkilometer (Gepäck u. Vieh inbegriffen) kommen Ti
1.60 1.61

Total der Einnahmen aus dem Transportverkehr per Bahnkilometer Franken 23,842.- 24,437.43

Verschiedene Betriebseinnahmen per Bahnkilometer VI
2,444.75 2,426.61

Totaleinnahme per Bahnkilometer 26,286.75 26,864.04
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3. Oui'oìiLLknMsei'AedrûsLS.

(Latirllâilkv im Duretzscdrûìt: 1886 — 564 Itilorn., 1885 — 541 Lüloiii.) t«»S t«««

t'ersonenlrsiisport.

Kinnalimebolressniss per Lalinkilomotsr k' rsnksn 9,474.10 9,334.—

„ ksisenàsn 0.90 0.90

„ ^ „ und Ilalinkiiomotor tisntimss 4.4S 4.4e

^alil der Kersononkilomster........ - 114,394,569 113,027,803

deder Itoisonde lint lielaliren im Oureliselinitt aller Klassen Kilometer 20.os 20.2.

Xus die gan^g HalinlànAe bssogvn, kommen lìeisondo 2l 1,450 209,269

Xus ^vden Ilalinkilomster kommen „ 10,530 10,357

„ ^ Kersonon-IVaxenavIisenkilomoter kommen " 6.24 6.07

lZepsektrsnsport.

Kinnalimedetretlniss per IlaKnkilomvter Kranken 676.35 741.03

Könne 18.46 20.45

„ „ Tonnenkilometer Centimes 56.so 61.85

„ „ Ksisenden r 6.42 7.15

^alil dor Tonnenkilometer 643,103 675,769

Kode Könne liat liekaliren Kilometer 32.45 33.oe

Xuk die ^an2e HalinlänAo boso^en, kommen Können 1,189 1,193

Xuk ^jvdsn Halinkilometsr kommen ?» 37 36

„ „ Koisondsn ^ Kilo^r. 3.4S 3.50

Vielitrsnsporl.

Kinnalimobstrelloiss per Itaknkilomoter Kränken 542.63 567.65

ötüek n 0.49 0.54

^ 5 Tonnenkilometer Centimes 15.es 17.15

lialil <lor Konnonkilomstor 1,378,033 1,367,336

Lillerlrsnsport.

Kinnalimobstrstkniss per Iluknkilomotor Kranken 13,148.92 13,794.75

«
4.77 5.-

^ ^ Konuonkilometor Lontimos 9.is 9.2e

2alil dor Tonnenkilometer 77,911,656 84,010,827

deds Könne liat beksliren Kilometer 52.25 53.se

Xuk die xanse Lalinlänxe bvsoxen, kommen 'Können 144,014 148,955

^ Mon Lalinkiloweter kommen 2,756 2,760

(Z ûtsr-XVsAsnuoìisonkilometer <Uc,>»ck u. Vick iàxriiicn» kommen l.eo 1.SI

lolal lier Linnslimen sus liem Krsnspvrtverkelir per Lalillkilomotsr Kranken 23,842.- 24,437.43

Versekiedene gstriebseinnslimen xor llalinkilomster 2,444.75 2,426.61

Kots.Ieilliia.dino per Ilalinkiiomotor " 26,236.75 26,864.04
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4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquantitäten

Personen
Gepäck

Vieh Güter

Zahl Tonnen Stück Eilgut
Klasse

I
Klasse

II
Klasse

A
Klasse

B

Spezial-
Tarif

Ia

SpezialTarif

Ib

Spezial-
Tarif
IIa

Spezial-
Tarif
IIb

SpezialTarif

lila

SpezialTarif

1Kb
Total

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Januar 415,372 1,197 55,026 2,886 9,335 7,582 4,097 6,459 2,597 22,139 673 3,284 1,558 45,448 106,058

Februar 343,525 1,183 50,960 3,608 9,901 8,696 4,099 6,499 2,956 23,702 626 3,607 2,177 51,708 117,579

März 399,603 1,350 43,352 3,041 10,789 10,903 5,016 6,694 2,923 25,334 861 3,975 3,275 59,901 132,712

April 476,055 1,472 41,262 3,411 10,635 10,480 4,780 7,261 2,958 22,452 861 4,977 3,454 61,570 132,839

Mai 536,668 1,717 26,784 4,630 10,882 10,458 4,598 6,214 2,751 22,196 1,235 4,929 3,923 63,949 135,765

Juni 503,723 1,673 31,637 3,372 9,984 9,529 4,014 4,593 2,884 20,341 1,234 4,409 3,020 54,040 117,420

Juli 605,054 2,327 52,774 3,633 10,705 9,546 4,355 4,692 2,708 23,243 1,253 4,236 3,326 59,985 127,682

August 618,194 2,450 81,986 4,105 11,080 9,720 4,123 4,623 2,998 22,427 1,087 5,553 2,682 58,156 126,554

September 558,945 2,206 81,280 3,985 12,076 11,034 5,643 6,778 2,736 22,692 1,477 10,353 2,640 63,348 142,762

Oktober 549,410 1,924 55,863 5,117 12,262 13,703 6,676 8,042 2,815 22,176 2,131 20,641 3,332 65,542 162,437

November 439,487 1,599 37,616 4,458 11,265 11,471 5,351 7,510 3,076 22,652 1,336 5,219 2,964 62,317 137,619

Dezember 395,183 1,344 28,963 3,477 11,308 9,845 4,969 8,110 2,937 23,155 1,540 4,627 2,199 45,245 117,412

Total
gegenüber 1885 :

mehr

5,841,249

144,473

20,442

624

587,503 45,723

2,791

130,222 122,967

24,169

57,721

1,791

77,475

10,762

34,339 272,509

21,150

14,314

929

75,810

18,303

34,550

851

691,209

4,421

1,556,839

65,691

weniger — — 6,067 — 15,713 — — — 3,763 — — — — —

Einnahmen

Personen Gepäck Vieh Güter Total per Bahnkilometer
188G | 1885

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Januar 304,353 17 23,092 68 17,929 08 531,427 25 876,802 18 1,554 61 1,579 51

Februar 265,365 17 22,335 54 26,915 70 585,329 91 899,946 32 1,595 65 1,550 37

März 320,564 57 25,815 12 21,885 67 657,867 68 1,026,133 04 1,819 39 1,787 50

April 401,757 79 30,048 99 20,730 63 654,101 56 1,106,638 97 1,962 12 1,894 33
Mai 466,484 90 35,220 91 26,603 30 677,426 74 1,205,735 85 2,137 82 2,026 80
Juni 479,987 46 35,721 77 27,879 33 584,265 91 1,127,854 47 1,999 75 1,963 35
Juli 656,020 34 51,553 23 29,194 95 622,480 98 1,359,249 50 2,410 01 2,302 —
August 667,045 65 54,755 10 34,870 04 610,325 43 1,366,996 22 2,423 76 2,424 14

September. 564,104 25 46,865 75 39,864 77 708,259 13 1,359,093 90 2,409 75 2,328 75
Oktober 488,579 83 37,942 03 23,547 98 858,406 94 1,408,476 78 2,497 30 2,422 54
November 343,891 44 27,971 90 30,569 61 669,518 26 1,071,951 21 1,900 62 1,832 67
Dezember 306,221 21 26,617 13 20,164 42 620,826 82 973,829 58 1,726 65 1,730 04

Total
gegenüber 1885:

mehr

weniger

5,264,375

138,890

78

68

417,940

52,034

15

15

320,155

26,592

48

12

7,780,236

666,669

61

68

13,782,708

884,186

02

63

24,437

595

43

43

23,842
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4. ?I-6(ZU6I42 unâ Lümiakrnsn naek cl6li k/lonAtsn.

Irsnsportquantilätsn

?ör8oosll So-
päok

Vieb Obtsr

?»ki rennen 8tüek kilssut
«Ins»e k »SS«

X L ^ai-ik
I» lâId r-r»'

II»
r-rlk
Ild

Inrit
Il>..

r»eI5
II Id

I'otal

rennen rennen r°nn°n rennen rennen rennen "rönnen rönnen rönnen rennen rennen rennen

ànuer 415,372 1,197 55,026 2,886 9,335 7,582 4,097 6,459 2,597 22,139 673 3,284 1,553 45,448 106,058

Februar 343,525 1,183 50,960 3,608 9,901 8,696 4,099 6,499 2,956 23,702 626 3,607 2,177 51,703 117,579

mär? 399,603 1,350 43,352 3,041 10,739 10,903 5,016 6,694 2,923 25,334 861 3,975 3,275 59,901 132,712

ilpril > 476,055 1,472 41,262 3,411 10,635 10,430 4,780 7,261 2,958 22,452 361 4,977 3,454 61,570 132,839

ài 536,668 1,717 26,784 4,630 10,882 10,458 4,593 6,214 2,751 22,196 1,235 4,929 3,923 63,949 135,765

lu»! 503,723 1,673 31,637 3,372 9,984 9,529 4,014 4,593 2,884 20,341 1,234 4,409 3,020 54,040 117,420

luli 605,054 2,327 52,774 3,633 10,705 9,546 4,355 4,692 2,708 23,243 1,253 4,236 3,326 59,985 127,682

^UAUSt 613,194 2,450 81,986 4,105 11,080 9,720 4,123 4,623 2,998 22,427 1,037 5,553 2,632 58,156 126,554

8eptembor. 558,945 2,206 81,280 3,935 12,076 11,034 5,643 6,778 2,736 22,692 1,477 10,353 2,640 63,348 142,762

Oktober 549,410 1,924 55,863 5,117 12,262 13,703 6,676 8,042 2,815 22,176 2,131 20,641 3,332 65.542 162,437

November 439,487 1,599 37,616 4,458 11,265 11,471 5,351 7,510 3,076 22,652 1,336 5,219 2,964 62,317 137,619

December 395,183 1,344 28,963 3,477 11,308 9,345 4,969 8,110 2,937 23,155 1,540 4,627 2,199 45,245 117,412

'lotol
xoxenüber 1885 :

mekr

5,841,249

144,473

20,442

624

537,503 45,723

2,791

130,222 122,967

24,169

57,721

1,791

77,475

10,762

34,339 272,509

21,150

14,314

929

75,810

18,303

34,550

851

691,209

4,421

1,556,839

65,691

weniger — — 6,067 — 15,713 — — 3,763 — — — — —

Linnabmen

?vrsoiisii Oepäck Vieb Oütor "lotal per Laknkilvmeter
186« ^ >885

?r. Ot». l>. (Zts. ?r. 0te. r>. 0t8. I'r. vts. die. ?r. dt».

4anukr 304,353 17 23,092 63 17,929 08 531,427 25 876,302 18 1,554 61 1,579 51

?ebruiir 265,365 17 22,335 54 26,915 70 585,329 91 399,946 32 1,595 65 1,550 37

ülär? 320,564 57 25,315 12 21.885 67 657,367 68 1,026,133 04 1,819 39 1,737 50

^pril 401,757 79 30,048 99 20,730 63 654,101 56 1,106.638 97 1,962 12 1,894 33
Klo! 466,484 90 35,220 91 26,603 30 677,426 74 1,205,735 85 2,137 82 2,026 80
-luoi 479,937 46 35,721 77 27.879 33 584,265 91 1,127,854 47 1,999 75 1,963 35

luli 656.020 34 51,553 23 29,194 95 622,480 93 1,359,249 50 2,410 »1 2,302 —
^UAUSt 667,045 65 54,755 10 34.370 04 610,325 43 1,366,996 22 2,423 76 2,424 14

Leptoiober. 564,104 25 46,865 75 39.864 77 703,259 13 1,359,093 90 2,409 75 2,328 75
Oktober 488,579 83 37,942 03 23.547 98 858,406 94 1,403,476 73 2,497 30 2,422 54
November 343,891 44 27,971 90 30.569 61 669,518 26 1,071,951 21 1,900 62 1,832 67
December 306,221 21 26,617 13 20.164 42 620,826 82 973,829 58 1,726 65 1,730 04

?ot»I
xexeniider I8l!b:
mobr

voiuAor

5,264,375

138,890

78

68

417,940

52,034

15

15

320,155

26,592

48

12

7,780,236

666,669

61

68

13,782,703

884,136

02

63

24,437

595

43

43

23,342
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5. Frequenz nach den Stationen.

Güter
Rangordnung

Personen Gepäck Vieh

Gegenüber 1880 der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬ Güter-
sonenzahl

'gcwicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

1. Rorschach. 60,296 180 467 9,012 22,739 31,751 - 2,776 - 3,351 19 8

2. Horn 16,222 35 86 8,011 5,448 13,459 - 2,963 + 371 86 18

3. Arbon 57,400 156 395 1,788 6,769 8,557 - 4,154 - 2,540 23 31

4. Egnach 20,501 71 404 1,092 3,722 4,814 - 1,495 - 1,309 60 56

5. Romans horn 116,238 423 7,864 206,749 30,961 237,710 - 3,408 + 32,446 5 2

6. Uttweil 12,220 23 150 1,176 1,435 2,611 - 60 - 38 106 87

7. Kessweil 11,281 16 76 1,239 1,454 2,693 + 664 - 19 112 85

8. Güttingen 16,335 24 67 854 1,607 2,461 - 711 + 15 83 89

9. Altnau 14,968 37 275 545 684 1,229 - 448 - 38 92 113

10. Mün8torlingen 18,772 36 130 612 1,995 2,607 + 1,546 + 323 67 88

11. Kreuzlingen 20,455 75 106 1,778 3,105 4,883 - 348 + 127 61 55

12. Konstanz 56,741 284 1,094 26,434 5,393 31,827 - 245 - 3,808 24 7

13. Emmishofen - Egclshofen 16,662 42 194 3,009 1,881 4,890 - 284 - 206 80 54

14. Tägerweilen 13,700 22 29 447 786 1,233 - 362 - 76 97 112

15. Ermatingen 20,211 128 372 1,458 1,218 2,676 - 623 + 203 62 86

16. Mannenbach 7,987 22 53 380 384 764 - 441 + 122 125 130

17. Berlingen 7,234 14 88 706 583 1,289 + 16 + 219 131 110

18. Steckborn 18,777 57 107 1,731 1,537 3,268 - 208 - 320 66 74

19. Mammern 13,508 22 169 194 622 816 + 667 + 342 99 128

20. Eschenz 7,497 17 291 " 533 554 1,087 + 46 - 36 128 116

21. Stein am "Rhein 19,685 72 469 3,034 2,279 5,313 + 1,221 + 640 64 47

22. Etz weilen. 5,406 3 428 302 185 487 - 309 + 116 139 136

23. Hemmishofen. 7,342 4 31 699 327 1,026 + 562 - 277 130 118

24. Ramsen 7,970 8 615 812 576 1,388 + 379 - 1,296 126 107

25. Arlcn-Riolasingea 9,754 7 103 1,431 3,504 4,935 - 619 - 695 116 53

26. Singen 14,836 13 7,948 21,107 13,993 35,100 + 1,507 + 5,795 94 6

27. Stammheim 17,744 62 2,417 2,342 1,845 4,187 + 925 - 749 75 65

28. Oesingen 9,487 23 979 687 599 1,286 - 744 - 283 118 III
29. Thalheim-Altikon 11,933 30 669 354 328 682 + 54 - 60 107 133

30. Dynhard 6,733 13 129 615 348 963 + 4 + 50 134 122

31. Seuzacli 6,697 7 39 37 330 367 - 393 - 91 135 140

32. Oberwinterthur 7,433 16 20 216 633 849 + 51 + 49 129 126

33. Am risweil 57,606 229 4,591 2,894 8,963 11,857 - 2,497 + 214 22 25

34. Erlen 27,118 111 750 1,037 2,238 3,275 - 593 - 370 46 73

35. S u 1 s o 38,765 99 638 1,131 1,615 2,746 - 831 + 192 32 82

36. Kradolf 13,880 56 159 986 1,987 2,973 + 429 - 6 96 79

37. Siltorthal 9,191 60 143 1,041 4,133 5,174 + 851 - 307 120 50

38. Bischofszell 34,583 168 1,161 2,511 5,597 8,108 - 330 + 242 36 32

39. Hauptweil 11,753 34 176 564 2,548 3,112 - 565 - 558 110 77

Übertrag 844,927 2,699 33,882 309,548 144,905
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5. naek âsri Zìaiionsn.

Liiter
Llln^orànunA

Lsrsonen tiepüelc Vieli

de^eililber 183îl àer Ltstionen

nseli

Verssixlt Lmpl'»nx lotal Lsrsvnen diiter ?er- Outer-
^

2ati?ê

Stück ?°Nâ

1. korseliaoli 60,296 180 467 9,012 22,739 31,751 - 2,776 - 3,351 19 8

2. Horn 16,222 35 36 3,011 5,448 13,459 - 2,963 4 371 86 18

3. ^rbon 57,400 156 395 1,788 6,769 8,557 - 4,154 - 2,540 23 31

4. Agnseli 20,501 71 404 1,092 3,722 4.314 - 1,495 - 1,309 60 56

5, Koman8>iorn 116,238 423 7,864 206,749 30,961 237,710 - 3,408 4 32,446 5 2

6. Attweil 12,220 23 150 1,176 1,435 2,611 - 60 - 38 106 87

7. Hensweil 11,281 16 76 1,239 1,454 2,693 664 - 19 112 85

8. tlilttinxeii 16,335 24 67 854 1,607 2,461 - 711 4 15 83 89

9. ^ItllllU 14,968 37 275 545 684 1,229 - 448 - 38 92 113

10. UiiilàrlinAsn 13,772 36 130 612 1,995 2,607 4 1,546 4 323 67 88

11. AreualinAen 20,455 75 106 1,778 3,105 4,883 - 348 4 127 61 55

12. Avnntnnü 56,741 234 1,094 26,434 5,393 31,827 - 245 - 3,808 24 7

13. Aininislioten -Ixelzdo»» 16,662 42 194 3,009 1,881 4,890 - 234 - 206 80 54

14. lii^erweilsn 13,700 22 29 447 786 1,233 - 362 - 76 97 112

15. Arnintinxen 20,211 128 372 1,458 1,213 2,676 - 623 4 203 62 86

16. Hlnnnenkseli 7,987 22 53 380 334 764 - 441 4 122 125 130

17. IZsrlinxen 7,234 14 88 706 583 1.289 16 4 219 131 110

18. Lteollborn. 18,777 57 107 1,731 1,537 3,268 - 208 - 320 66 74

19. Nammorn 13,508 22 169 194 622 816 4- 667 4 342 99 123

20. Aselisn? 7,497 17 291 ' 533 554 1,087 46 - 36 128 116

21. 8tein ain Akoin 19,635 72 469 3,034 2,279 5,313 4 1,221 4 640 64 47

22. At/weilon 5,406 3 428 302 185 487 - 309 4 116 139 136

23. 1Iemin>8lioken. 7,342 4 31 699 327 1,026 4 562 - 277 130 113

24. Rllingsn 7,970 8 615 812 576 1,388 4 379 - 1,296 126 107

25. ^rlen-kiolssinAk» 9,754 7 103 1,431 3,504 4,935 - 619 - 695 116 53

26. Linien 14,836 13 7,948 21,107 13,993 35,100 4 1,507 4 5,795 94 6

27. Ltklinmlivini 17,744 62 2,417 2,342 1,845 4,187 4 925 - 749 75 65

28. OssjnAeN 9,437 23 979 687 599 1,286 - 744 - 283 118 111

29. HmIIioim llltilcon 11,933 30 669 354 328 682 4 54 - 60 107 133

30. Dvlldklrà 6,733 13 129 615 348 963 4 4 4 50 134 122

31. Leu^neli 6,697 7 39 37 330 367 - 393 - 91 135 140

32. Dderwintsrtlmr 7,433 16 20 216 633 849 51 4 49 129 126

33. Xmri 8weil 57,606 229 4,591 2,394 8,963 11,857 - 2,497 4 214 22 25

34. Arien 27,118 111 750 1,037 2,238 3,275 - 593 - 370 46 73

35. 3 u ILo n 38.765 99 638 1,131 1,615 2,746 - 831 4 192 32 82

36. Ursiloll 13,830 56 159 986 1,987 2,973 429 - 6 96 79

37. 8i1tort1«ll 9,191 60 143 1,041 4,133 5,174 4- 851 - 307 120 50

33. Lise I> ois 7. ell. 34.583 168 1,161 2,511 5,597 8,108 - 330 4 242 36 32

39. Lnuptweil 11,753 34 176 564 2,548 3,112 - 565 - 558 110 77

ildvrtrnx 844,927 2,699 33,882 309,548 144,905
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Rangordnung

Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1885
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬ Gütcr-
sonenzahl

gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Ànzuhl Tonnen

Obertrag 844,927 2,699 33,882 309,548 144,905

40. Arnegg 16,375 56 86 292 2,911 3,203 - 1,215 4 31 82 75

41. Gos8au 24,257 39 572 410 3,780 4,190 - 419 + 566 52 64

42. Bürgten 33,143 90 805 2,825 8,845 11,670 - 58 + 327 37 27

43. Weinfelden 60,999 187 4,231 3,129 8,166 11,295 + 1,115 - 2,046 18 28

44. Märstetten 29,439 52 1,878 4,694 7,563 12,257 + 570 + 2,563 44 23

45. Müllheim-Wigoltingen 35,753 88 1,658 1,938 3,864 5,802 - 2,413 - 468 34 42

46. Felben 24,983 34 1,152 1,069 1,301 2,370 - 51 - 288 51 90

47. Frauenfeld 85,107 399 2,620 7,085 16,536 23,621 - 7,211 1- 83 11 11

48. Islikon 30,980 29 469 525 1,029 1,554 + 751 - 86 40 106

49. Wiesendangen • 22,468 11 165 193 3,106 3,299 + 580 + 2,699 57 71

50. Winterthur 336,959 1,142 6,524 31,052 79,711 110,763 - 4^48 + 6,543 2 3

51. Hettlingen 14,302 10 95 72 135 207 + 1,514 - 54 95 144

52. Henggart 21,550 62 891 544 1,146 1,690 - 741 - 150 58 102

53. Andelfingen 26,942 97 992 1,356 1,623 2,979 - 1,414 - 162 47 78

54. Marthalen 23,773 70 1,174 2,868 4,024 6,892 + 1,274 + 917 54 38

55. Dachsen 18,064 42 111 517 361 878 - 150 - 515 72 124

56. Schaffhausen 65,979 436 5,045 38,286 19,630 57,916 + 676 1 6,678 17 4

57. Töss 12,379 35 21 5,273 12,032 17,305 - 183 - 2,017 105 16

58. Wiilflingen 9,643 16 21 457 3,395 3,852 - 1,005 - 177 117 68

59. Pfungen-Neftenbach 20,989 23 129 4,966 6,997 11,963 - 2,267 - 285 59 24

60. Embrach-Rorbas. 40,461 92 184 4,059 5,638 9,697 - 416 - 529 31 30

61. Bülach 50,418 148 1,608 2,393 3,173 5,566 + 132 + 1 27 45

62. Niederglatt 17,927 80 518 1,145 1,185 2,330 - 1,048 - 800 74 93

63. Buchs (Zürich) 4,378 6 168 68 92 160 - 281 - 85 140 146

64. Otelfingen 9,847 25 74 1,375 230 1,605 - 532 + 1 115 105

65. Würenlos 11,442 18 42 424 247 671 - 655 - 434 111 134

66. Glattfelden 6,271 16 85 360 457 817 - 927 - 224 136 127

67. Eglisau 25,655 116 2,047 2,464 1,432 3,896 1 76 - 719 49 67

68. Zweidien 2,311 5 35 485 1,217 1,702 - 316 + 10 145 101

69. Weiach-Kaiserstuhl 13,143 34 787 2,243 730 2,973 - 775 + 465 100 80

70. Rümikon 4,007 6 43 1,324 58 1,382 + 311 - 499 142 108

71. Reckingen 4,286 5 58 2,893 396 3,289 - 209 + 232 141 72

72. Zurzach 14,912 54 552 1,971 985 2,956 + 159 + 390 93 81

73. Koblenz 13,656 20 434 5,907 1,061 6,968 + 527 + 260 98 37

74. Kemptthal 47,791 31 363 1,759 3,928 5,687 + 2,045 + 49 29 44

75. Effretikon 76,242 46 1,804 1,901 2,064 3,965 + 21,031 4 294 12 66

76. Illnau 16,009 36 617 351 2,387 2,738 + 16,009 + 2,738 87 83

77. Fehraitorf 15,099 33 266 694 1,417 2,111 + 15,099 + 2,111 90 95
78. Pfäffikon 30,711 127 544 1,377 6,700 8,077 + 30,711 + 8,077 41 33

Obertrag 2,163,577 6,515 72,750 450,292 364,457
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kanxordnun^

Personen tZepsâ Viok

Outer Oexeniioer 1835
dor stations n

naek

Versandt HmptanA lotal Personen Outer ?er- Süter-

-»kl

lonoell 8ti!ek ?oi>n>>n loUNVI!

Dìsrtrsx 844,927 2,699 33,882 309,548 144,905

40. 16,375 56 36 292 2,911 3,203 - 1,215 4 31 82 75

41. Oossau 24,257 39 572 410 3,780 4,190 - 419 4 566 52 64

42. Lur^Isn 33,143 90 805 2,825 8,345 11,670 - 58 4 327 37 27

43. 5VeinkoI(Ien 60,999 187 4,231 3,129 8,166 11,295 1,115 - 2,046 13 28

44. Uärstotten 29,439 52 1,878 4,694 7,563 12,257 4 570 4 2,563 44 23

45. ZI>lIII>eini-5VÌK0>tinAsn 35,753 88 1,658 1,938 3,864 5,802 - 2,413 - 468 34 42

46. pelbon 24,983 34 1,152 1,069 1,301 2,370 - 51 - 288 51 90

47. pranonkelà 85,107 399 2,620 7,085 16,536 23,621 - 7,211 83 11 11

48. Islilcon 30,980 29 469 525 1,029 1,554 4 751 - 86 40 106

49. IViessnàngen 22,468 11 165 193 3,106 3,299 580 4 2,699 57 71

50. 5Vintort6nr 336,959 1,142 6,524 31,052 79,711 110,763 - 4M8 4 6,543 2 3

51. Hottlin^en.... 14,302 10 95 72 135 207 1,514 - 54 95 144

52. KenAZart 21,550 62 891 544 1,146 1,690 - 741 - 150 58 102

53. XndvILnAen 26,942 97 992 1,356 1,623 2,979 - 1,414 - 16? 47 78

54. Aartiialso 23,773 70 1,174 2,868 4,024 6,892 4 1,274 4 917 54 38

55. Oaotisen 18,064 42 111 517 361 878 - 150 - 515 72 124

56. 3oli>i.kkkauson 65,979 436 5,045 38,236 19,630 57,916 4 676 > 6,678 17 4

57. ?»ss 12,379 35 21 5,273 12,032 17,305 - 183 - 2,017 105 16

58. 5VüI6ivAen 9,643 16 21 457 3,395 3,852 - 1,005 - 177 117 63

59. pkunAgn-Usktenbaeii 20,989 23 129 4,966 6,997 11,963 - 2,267 - 285 59 24

60. kiindraek-kordas. 40,461 92 184 4,059 5,638 9,697 - 416 - 529 31 30

61. Llllaok 50,418 148 1,608 2,393 3,173 5,566 132 4 1 27 45

62. Hisâorxiatt 17,927 80 518 1,145 1,185 2,330 - 1,043 - 800 74 93

63. Luolis (Aüriek) 4,378 6 168 68 92 160 - 281 - 85 140 146

64. OtelönAsn 9,847 25 74 1,375 230 1,605 - 532 4 1 115 105

65. 5VurenIos 11,442 18 42 424 247 671 - 655 - 434 111 134

66. Slattkelàen 6,271 16 35 360 457 817 - 927 - 224 136 127

67. LAlîSàll 25,655 116 2,047 2,464 1,432 3,896 I 76 - 719 49 67

63. ^veiâleo 2,311 5 35 485 1,217 1,702 - 316 4 10 145 101

69. 5Veiae6-Kniserà1>I. 13,143 34 787 2,243 730 2,973 - 775 4 465 100 80

70. kümilcon 4,007 6 43 1,324 58 1,332 4 311 - 499 142 108

71. keelcin^en.... 4,286 5 58 2,893 396 3,289 - 209 4 232 141 72

72. ^ur^aok 14,912 54 552 1,971 985 2,956 4 159 4 390 93 81

73. 1!oblsiiii 13,656 20 434 5,907 1,061 6,968 4 527 4 260 93 37

74. lîemptàl 47,791 31 363 1,759 3,928 5,687 4 2,045 4 49 29 44

75. Llkretikon 76,242 46 1,804 1,901 2,064 3,965 4 21.031 4 294 12 66

76. Ilioau 16,009 36 617 351 2,387 2,738 4 16,009 4 2,738 87 83

77. ?oi>raltork 15,099 33 266 694 1,417 2,111 4 15,099 4 2,111 90 95
78. pkäkklcon 30,711 127 544 1,377 6,700 8,077 4 30,711 !- 8,077 41 33

HbsrtrNA 2,163,577 6,515 72,750 450,292 364,457
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1885
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt lîmpfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen
i

Übortrag 2,163,577 6,515 72,750 450,292 364,457

79. Kempten 15,942 103 88 1,025 3,503 4,528 + 15,942 + 4,528 88 58

80. Wetzikon 12,543 24 181 982 3,208 4,190 + 12,543 4,190 104 63

81. Ilinweil 11,911 52 341 619 2,531 3,150 + 11,911 + 3,150 108 76

82. Bassorgdorf 22,729 49 313 481 1,399 1,880 + 1,149 ; 298 56 97

83. Kloten 16,578 102 168 430 679 1,109 - 810 1 149 81 115

84. Soebach 1,851 5 14 184 837 1,021 - 101 + 31 146 120

85. A (foltern 1). II. 3,850 6 22 37 134 171 - 134 + 28 143 145

86. Hegensdorf-Watt. 8,928 17 46 344 280 624 • 202 127 121 135

87. Buchs-Dällikon (X"Vto 11 71 126 138 264 - 711 - 122 122 142

88. Diotlikon 25,368 22 95 760 1,047 1,807 1 591 253 50 99

89. Wal ligation 54,630 47 189 1,910 3,777 5,687 - 4,017 + 944 26 43

90. Ö r 1 i k o n * 145,819 87 259 6,812 14,859 21,671 I- 2,837 - 3,185 3 12

91. Glattbrugg 11,812 19 56 294 425 719 + 199 - 197 109 131

92. Riimlang 12,603 24 102 542 4,705 5,247 t 106 + 106 102 48

93. Oborglott 16,291 52 221 251 145 396 - 2,169 1 43 85 139

94. Nioderhasli 7,206 30 99 113 121 234 - 1,663 - 319 132 143

95. Dielsdorf 29,889 127 772 9,361 1,325 10,686 + 570 - 4,609 42 29

96. Z il r i o h f 806,441 3,972 5,807 86,886 237,985 324,871 - 16,867 f 20,914 1 1

97. Enge 113,996 173 206 1,342 3,155 4,497 + 8,451 + 473 6 59

98. Wollisliofen 29,771 26 65 12,038 25,104 37,142 + 1,079 + 10,456 43 5

99. ISendlikon (Kilchberg) 58,756 33 118 742 892 1,634 + 9,804 - 6 21 104

100. Riischlikon 43,617 39 123 444 858 1,302 + 5,074 + 118 30 109

101. Thal weil 89,365 150 331 2,808 9,230 12,038 + 9,918 - 846 8 22

102. Oberriedon 31,039 41 117 2,098 4,881 6,979 t 2,071 + 704 39 35

103. Ilorgen 97,957 260 322 4,924 8,489 13,413 + 7,517 + 334 7 19

104. Au (Zürich) 14,969 48 68 — 323 323 f 52 - 29 91 141

105. W il d e n s w e i 1 89,309 279 563 8,455 15,631 24,086 + 5,561 - 2,966 9 10

106. Richtersweil 67,030 250 555 8,553 9,356 17,909 + 4,940 + 1,190 16 13

107. Pfäffikon (Scliwyz) 18,636 21 250 592 563 1,155 - 1,330 + 288 69 114

108. Lachen 32,047 81 2,447 2,080 4,009 6,089 - 1,835 - 1,506 38 41

109. Siebnen (Wangen) 26,509 44 867 1,451 3,982 5,436 + 1,247 - 1,447 48 46

110. Reichenburg 17,155 53 541 318 707 1,025 - 1,136 - 195 78 119

111. Bitten 9,229 11 202 617 257 874 + 1,561 - 8 119 125

112. Ziogolbrücke 6,784 14 439 253 217 470 + 18 - 54 133 138

113. N.-O.-Urnen 18,574 32 94 382 1,955 2,337 + 853 + 89 70 92

114. Niifols-Mollis 16,997 49 154 1,595 3,173 4,768 + 1,323 + 177 79 57

115. Netstall 10,969 36 67 1,284 4,823 6,107 + 1,102 - - 1,148 113 40

116. G lar u s 67,314 205 554 5,651 12,059 17,710 + 3,958 - 2,484 14 9

117. Knnenda 17,660 32 29 1,112 6,608 7,720 - 1,492 - 1,024 76 34

Übortrag 4,254,079 13,141 89,706 618,191 757,827

*) Ausschliesslich des Verkehrs nach und von V. S. B. via Wallisollen, f) Ausschliesslich des Verkehrs nach und von V. 8. B. via Walliscllcn und nach und

von Zürlch-Zug-Luzern. 7
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Personen tZepUek Vivli

0lltvr 0sAonäber 1835
knNAOrÜNUNF

der stationsn

vaok

Versandt llnipsnnA putlü Personen (Züter per- Oiitor-

-à
1'onnen Stiiok I'onnen l'onven 1?vo»en 'rönnen

àvi'ti'SA 2,163,577 6,515 72,756 450,292 364,457

79. lismptvn 15,942 103 88 1,025 3,503 4,528 t- 15,942 4 4,528 88 53

80. >Vvt/iIcon 12,543 24 181 982 3,208 4,190 4 12,543 4,19» 104 63

81. Ilinivoil 11,911 52 341 619 2,531 3,150 r. 11,911 4 3,150 103 76

82. Illissvrsdorl 22,729 49 313 481 1,399 1,880 -s 1,149 - 293 56 97

83. lîlotsn 16,578 102 168 430 679 1,109 - 810 > 149 31 115

34. Lovlmeli 1,851 5 14 184 837 1,021 - 101 4 31 146 120

85. iltloltvrn I>. II. 3,850 6 22 37 134 171 - 134 4 23 143 145

86. 1ìeAensdor1-5Vn0. 8,928 17 46 344 23» 624 202 4 127 121 135

87. IZiietis-OUIIikon 8,425 11 71 126 138 264 - 711 - 122 122 142

88. Oivtlilioii 25,368 22 95 760 1,047 1,807 591 253 50 99

89. IVnI lisollen 54,630 47 189 1,910 3,777 5,687 - 4,017 4 944 26 43

90. Orlik oii ^ 145,819 87 259 6,812 14,859 21,671 2.837 - 3,185 3 12

91. dllittbi'UAA 11,812 19 56 294 425 719 4 199 - 197 109 131

92. IlilniIanA 12,603 24 102 542 4,705 5,247 106 4 106 102 43

93. Oborxlktt 16,291 52 221 251 145 396 - 2,169 4 43 85 139

94. üiodertinsü 7,206 30 99 113 121 234 - 1,663 - 319 132 143

95. Oielsdork 29,889 127 772 9,361 1,325 10,686 -t 570 - 4,609 42 29

96. ^llrielil' 806,441 3.972 5,307 86,886 237,985 324,871 - 16.367 4 20,914 1 1

97. NnKv 113,996 173 206 1,342 3,155 4,497 4 8,451 4 473 6 59

98. Wollislioken 29,771 26 65 12,038 25,104 37,142 4 1,079 4 10,456 43 5

99. lîendlikon ^üüclilikiß) 53,756 33 118 742 892 1,634 4 9,804 - 6 21 104

100. PUselilikon 43,617 39 123 444 858 1,302 4 5,074 4 118 30 109

10l. Ilialvvoil 89,365 150 331 2,803 9,230 12,038 4 9,918 - 846 8 22

102. Oderriedon 31,039 41 117 2,098 4,881 6,979 i 2,071 4 704 39 35

103. IlorASN 97,957 260 322 4,924 8,439 13,413 4 7,517 4 334 7 19

104. iln ^Urielil 14,969 48 68 — 323 323 4 52 - 29 91 141

105. >VUdensivgi> 89,309 279 563 8,455 15,631 24,086 4 5,561 - 2,966 9 10

106. lìivlitvrsveil 67,030 250 555 8,553 9,356 17,909 4 4,94» 4 1,190 16 13

107. ptU1 kiIco n (8vlivv)ü) 13,636 21 250 592 563 1,155 - 1,330 4 288 69 114

103. pnelien 32,047 81 2,447 2,080 4,009 6,039 - 1,835 - 1,506 38 41

109. 8ivdnen (5Vnnxon) 26,509 44 867 1,451 3,982 5,436 4 1,247 - 1,447 43 46

110. lìoiolienkiirx 17,155 53 541 318 707 1,025 - 1,136 - 195 78 119

111. Hüten 9,229 II 202 617 257 874 1,561 - 8 119 125

112. ^ i o A » I k r ü e k g 6,784 14 439 253 217 470 4 18 - 54 133 133

113. H.-l).-Urnen 13,571 32 94 382 1,955 2,337 4 853 4 89 70 92

114. HUlols-Nollis 16,997 49 154 1,595 3,173 4,768 > 1,323 4 177 79 57

115. HotswII 10,969 36 67 1,284 4,823 6,107 4 1,102 - - 1,148 113 40

116. 01nrii» 67,314 205 554 5,651 12,059 17,710 4 3,958 - 2,484 14 9

117. pnnvnda 17,660 32 29 1,112 6,608 7,72» - 1,492 - 1,024 76 34

öüortrnj; 4,254,079 13,141 89,706 618,191 757,827

àssokliosgliok 6os Vorkokrs naok uni! von V. 3. V. via >VaiIÌ8oIion. 1°) ^usgodliosslioii <ios Vvrkokrs naeti unâ von V. 3 U. via >VaIIi«eIIvn nn6 naod uoci

von ^Uriok-^ux-I^u^ora. ^
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1885
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬ Oüter-
sonenzahl

gcwicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 4,254,079 13,141 89,706 618,191 757,827

118. Mitlödi 16,322 22 13 410 1,438 1,848 - 761 + 67 84 98

119. Schwanden. 49,950 70 1,435 3,820 8,978 12,798 + 3,242 - 302 28 21

120. Nidfurn-Haslen 18,969 21 43 378 1,404 1,782 + 768 - 57 65 100

121. Luchsingen 23,999 33 69 1,454 3,740 5,194 + 1,927 + 297 53 49

122. Diesbach 8,235 6 91 216 500 716 - 408 + 3 123 132

123. Riiti (Glarus) 5,914 8 109 271 620 891 - 217 - 224 138 123

124. L i n 11 h a 1 19,744 38 300 2,036 3,054 5,090 + 62 + 345 63 51

125. Altstetten 88,761 55 113 4,793 8,492 13,285 + 1,082 + 948 10 20

126. Schlieren 36,728 25 154 1,558 2,730 4,288 - 3,137 + 258 33 60

127. Dietikon 59,970 94 419 2,111 4,859 6,970 + 449 + 802 20 36

128. Killwangen 18,727 37 183 269 515 784 + 29 - 271 68 129

129. Wettingen 18,071 27 53 1,422 2,008 3,430 - 979 + 432 71 69

130. Baden-Oberstadt 23,372 49 298 2,924 1,352 4,276 + 310 + 837 55 61

131. Dätwyl 8,162 22 50 839 1,104 1,943 + 178 + 173 124 96

132. Mellingen 18,027 73 503 2,527 864 3,391 - 167 - 33 73 70

133. Mägenwyl 3,531 7 31 2,233 121 2,354 + 41 - 175 144 91

134. Othmarsingen 7,838 11 59 1,384 253 1,637 + 372 + 2 127 103

135. Lenzburg 27,525 89 820 3,891 7,836 11,727 - 1,619 - 2,221 45 26

136. Hunzenschwyl. 5,933 4 18 218 255 473 i 683 + 234 137 137

137. Suhr 10,237 23 226 995 1,201 2,196 _ 17 + 136 114 94

138. Baden 120,862 604 1,163 5,153 9,326 14,479 + 4,757 + 641 4 17

139. Turgi 55,198 45 929 1,961 3,048 5,009 _ 783 + 353 25 52

140. Siggenthal 13,114 39 251 2,323 1,929 4,252 + 369 + 276 101 62

141. Döttingen-Klingnau. 17,296 36 592 1,418 1,275 2,693 i 161 + 507 77 84

142. Brugg 73,726 211 2,258 12,156 5,348 17,504 - 1,812 + 1,642 13 15

143. Schinznaoh 15,429 55 51 571 508 1,079 + 1,065 + 199 89 117

144. Wildegg 35,013 50 371 3,562 2,645 6,207 - 571 + 506 35 39
145. Rupperswoil 12,563 7 36 310 687 997 + 1,061 - 70 103 121

146. Aarau 67,075 264 1,987 13,805 10,363 24,168 _ 3,112 + 1,552 15 14
Zürich-Zug-Luzern, Bötzbergbahn

und fremde Bahnen 463,448 3,849 34,652 504,814 353,733 858,547 _ 20,408 t 34,104
Rundfahrten 120,252 — — — — — + 33,289 —

Transitverkohr 123,179 1,427 450,520 358,826 358,826 717,652 + 808 + 11.952

Total 5,841,249 20,442 587,503 1,556,839 1,556,839

— 50 —

?vr80»sn (ZvpAelc Vivll

tliitvr dvxoiiiibvr 1385
kangarâiiung
dar ktationvn

vaod

Vvrsandt Lmplanff '1'utal ?<zrsonei> dütsr l'or- (ZiZtor-

à!
1?unnen 8tüek l'onnon l'viinen Tonnen r°nn«n

Ütisrtra^ > 4,254,079 13,141 89,706 618,191 757,827

118. Aitlö-Ii 16,322 22 13 410 1,433 1,848 - 761 4 67 84 98

119. 8ol> vaadvii. > 49,950 70 1,435 3,820 8,978 12,798 4 3,242 - 302 28 21

120. HidkuriiHasIeii 13,969 21 43 378 1,404 1,782 4 768 - 57 65 10»

121. I^UvKsillASII 23,999 33 69 1,454 3,74« 5,194 4 1,927 4 297 53 49

122. Oiesdaek 3,235 6 91 216 500 716 - 408 4 3 123 132

123. Riiti (tlliirus) 5,914 8 109 271 620 891 - 217 - 224 138 123

124. 4,inttl>a> 19,744 38 300 2,036 3,054 5,090 4 62 4 345 63 51

125. ^.Itststtvn 88,761 55 113 4,793 8,492 13,285 4 1,032 4 948 10 20

126. öeklioron 36,728 25 154 1,558 2,730 4,288 - 3,137 4 258 33 60

127. Oistikon 59,97» 94 419 2,111 4,859 6,970 4 449 4 802 20 36

128. ûillìvanxen 13,727 37 133 269 515 784 4 29 - 271 68 129

129. ^VsttinAsn 18,071 27 53 1,422 2,008 3,430 - 979 4 432 71 69

130. Ladsn-Oboràdt 23,372 49 298 2,924 1,352 4,276 -I- 310 4 837 55 61

131. vätw^I 8,162 22 50 839 1,104 1,943 4 173 4 173 124 96

132. HIsIIioAsn 13.027 73 503 2,527 364 3,391 - 167 - 33 73 70

133. MASNVVIsl 3,531 7 31 2,233 121 2,354 4 41 - 175 144 91

134. OtkmarsinASN 7,838 11 59 1,384 253 1,637 4 372 4 2 127 103

135. Iigi> üdui'A 27,525 89 320 3,891 7,836 11,727 - 1,619 - 2,221 45 26

136. Hun/ensek^I. 5,933 4 18 218 255 473 683 4 234 137 137

137. 8ukr 10,237 23 226 995 1,201 2,196 - >7 4 136 114 94

133. 0aden 120,862 604 1,163 5,153 9,326 14,479 4 4,757 4 641 4 17

139. lurgi 55,198 45 929 1,961 3,048 5,009 - 783 4 353 25 52

140. siAAeiitlial 13,114 39 251 2,323 1,929 4,252 4 369 4 276 101 62

141. OüttinAen-IllinAnau. 17,296 36 592 1,418 1,275 2,693 161 4 507 77 84

142. Lruxg 73,726 211 2,258 12,156 5,348 17,504 - 1,812 4 1,642 13 15

143. Lekin^llaod 15,429 55 51 571 508 1,079 4 1,065 4 199 89 117

144. IVildsZx 35,013 50 371 3,562 2,645 6,207 - 571 4 506 35 39
145. lìuppgrs^oil 12,563 7 36 31» 687 997 4 I,06l - 70 103 121

146. ^arau 67,075 264 1,987 13,805 10,363 24,168 3,112 4 1,552 15 14
2uriek-2ux»IiU20in, Üöt^dvr^dakv

und krsmà° oàei. 463,443 3,849 34,652 504,814 353,733 858,547 20,403 > 34,104
Rundlakrtvn 120,252 — — — — — 4 33,239 —

Iransitvvrliv5i- 123,179 1,427 450,520 358,826 358,826 717,652 308 > 11,952

?ota.I 5,841,249 20,442 587,503 1,556,339 1,556,839
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr über die Nordostbahn.

Von der

Nordostbahn

Nach der

Nordostbahn
Total

Differenz

gegenüber 1885

I. Direkter Verkehr der Nordostbahn.

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Dampfboote auf dem Zürichsee 12,(540 4,187 10,605 3,471 23,245 7,658 + 2,344 - 2,976

Zürich - Zug - Luzern und Rigibalinen f 21,390 21,814 16,377 6,651 37,776 28,465 4 1,708 + 3,749

liötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 50,731 29,871 49,882 158,140 100,613 188,011 4 2,648 4 4,520

Effretikon - Hinweil - - — — — - - 71,146 - 13,667

Verein. Schweizerbahnen und weiter gelegene
Iinhnen§...... 217,609 99,796 189,976 54,695 407,585 154,491 4 18,278 4 12,214

Tössthalbahn 6,338 11,801 10,244 5,430 16,582 17,231 1,178 2,069

Wiidensweil-Einsiedeln 37,605 3,359 11,034 2,453 48,639 5,812 - 2,618 - 573

Gotthaidbahn und Italien f 2,347 13,054 2,647 13,209 4,994 26,263 + 774 - 396

Centraibahn und weiter gelegene Halmen 83,042 149,122 88,552 72,610 171,594 221,732 - 3,486 4 23,307

Gr. Had. Hahn und weiter gelegene Hahnen 47,785 10,024 64,143 141,882 111,928 151,906 + 15,771 4 4,559

K. Württemberg. Staatsbahn * 6,222 5,357 11,869 15,654 18,091 21,011 - 341 4 817

K. Bayer. Hahn und weiter gelegene Hahnen* 6,093 4,688 3,776 20,235 9,869 24,923 - 181 4 552

Österreich-Ungarn via Arlberg 4,964 660 4,343 10,384 9,307 11,044 " 1,219 - 71

Total 496,775 353,733 463,448 504,814 960,223 858,547 - 35,290 4 34,104
t Vorkehr der Station Zürich nicht inbegriffen.
§ Vorkehr der Stationen Zürich und Örlikon nach und

von der Giatthailinie nicht inbegriffen.
* Verkohr nach und von RomunBhorn via Bodenscc nicht

inbegriffen.

Von

Zürich-Zug-

Nach

Zürich-Zug-

IT. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Luzorn Luzern

1

Zürichsee-Dampfboote 24 1,093 87 254 111 1,347 - 81 - 968

Bötzbergbahn und weiter gelegene Halmen 479 783 311 6,718 790 7,501 4 34 4 229

Effretikon-Hinweil — — — — — — - 343 - 474

Verein. Sehwcizorbahncn und weiter gelegene

Hahnen 4,662 2,939 6,036 2,227 10,698 5,166 4 2,152 4 1,213

Tössthalbahn...••• 48 192 73 79 121 271 - 81 - 19

Wiidensweil-Einsiedeln 2,918 216 523 45 3,441 261 + 242 - 206

Centraibahn und weiter gelegene Halmen 95 424 26 700 121 1,124 - 28 4 413

Gr. Had. Bahn und weitor gelegene Bahnen 369 8,325 825 6,271 1,194 14,596 - 52 - 336

K. Württemberg. Staatsbahn 192 289 167 439 359 728 - 126 - 96

K. Hayor. Hahn und weiter gelegene Hahnen 763 510 701 3,396 1,464 3,906 4 17 - 598

Österreich-Ungarn via Arlberg 260 29 200 860 460 889 - 24 - 526

Übertrag 9,810 14,800 8,949 20,989 18,759 35,789

Von Nach

Effretikon-Hinweil Effretikon-Hinweil

•
— — - — — — - 2,188 - 7,374
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6. Vernein- mil Lglmsri imà l'r-ansilvsàskl' üdsr âi6 i^oi-âosiàim.

Von der

Xordontbnbn

Xaeb der

Xordoetbalin
?otnl

Differenz

gegenüber 1885

l. llirelder Vsrkebr der Hordoelbslin.

?°r°«n°n Oüter Outer I-°r-°n-n Outer Oüter

I1nn>p0>ovto nus dem ^üriebnss 12,040 4,187 10,005 3,471 23,245 7,058 4 2,344 - 2,976

/ürieb - /ug - 1>U2ern lind Xigibnlinen 4 21,399 21,814 10,377 0,051 37,770 28,405 4 1,708 4- 3,749

liötübergbnbn iin«I weiter gelegene linlinen 50,731 29,871 49,882 158,140 100,013 183,011 4 2,043 4 4,520

Iltlretikon - Ilinweil - - — — — - - 71,146 - 13,007

Verein, Leliwei^erbnlinsn und weiter gelegene
linlinen H 217,000 99,700 189,970 54,095 407,585 154,491 4 18,273 4 12,214

'l'össtlinlbnbn 0,338 l 1,801 10,244 5,430 10,582 17,231 1 1,178 2,009

Wndsnsweil-Ilinniedeln 37,005 3,350 11,034 2,453 48,039 5,312 - 2,618 - 573

(lottbnrdbnlin und Itslien 4 - 2,347 13,054 2,047 13,209 4,994 26,203 4 774 - 390

dentrnlbnlin und weiter gelegene linlinen 83,042 149.122 88,552 72,010 171,594 221,732 - 3,430 4 23,307

(1r. lind. liniin und weiter gelegene linlinen 47,785 10,024 64,143 141,882 111,928 151,900 4 15,771 4 4,559

X. Württemberg. 8tnnt»bnbn ^ 0,222 5,357 11,869 15.054 18,091 21,011 - 341 817

X. linder. linbn und weiter gelegene linbnon* 0,003 4,088 3,776 20,235 9,309 24,923 - 131 4 552

Öiiterrvioli-Ilngnrn vin ^rlberg 4,904 060 4,343 10,384 9,307 11,044 - 1,219 - 71

l'otnl 490,775 353,733 403,448 504,814 900,223 858,547 - 35,290 4 34,104

Von

AUrivI>-Ang-

Xnvli

Aürivb-Aug-

II. Irsnsitverltelir über die Hordoslbskn.

Xuüvrn Xuüern

'

Xürivbsee-I)nmi>sbooto 24 1,003 87 254 111 1,347 - 81 - 908

liötübergbnbn und weiter gelegene ltninnni 470 783 311 0,718 790 7,501 4 34 4 229

bltl'retilcon - Xinwoil — — — — — — - 343 - 474

Verein. 8ebweiüvrbnbnon und weiter gelegene

linlinen 4,062 2,939 0,036 2,227 10,098 5,160 4 2,152 4 1,213

37'inütbnlbnbn. 48 192 73 79 121 271 - 81 - 19

Wndensweil-Ilinsisdsln - 2,918 210 523 45 3,441 201 4 242 - 200

dontrnlbabn und weiter gelegene liniinvn 95 424 26 700 121 1,124 - 28 4 413

llr. lind. linlin und weiter gelegene linlinen 309 3,325 825 6,271 1,194 14,596 - 52 - 330

X. Württemberg. 8tnat»bnbn 192 239 107 439 359 723 - 126 - 90

X. linder, linlin und weiter gelegene linduen 763 510 701 3,396 1,404 3,900 4 17 - 598

Üntvrreivb-IIngarn vin >rlbsrg 200 29 200 80» 400 889 - 24 - 520

Iltnirtrng 9,810 14,800 8,949 20,989 18,759 35,789

Von Xneb

Ilffretlkon-Ilinwoil Xtlretikon-IIinwoil

'
— — - — — — - 2,138 - 7,374
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Von der

Bötzbergbahn
und weiter

Nach der

Bötzbergbahn
und weiter

Total
Differenz

gegenilbor 1885

II. Transitverkehr Uber die Nordastbahn. Personen Güter
Tonnen Personen Güter

Tonnen Personen Güter
Tonnen Personen Güter

Tonnen

Übertrag 9,810 14,800 8,949 20,989 18,759 35,789 — —

Ziirichsee-Dftmpfboote 4 2,119 7 377 11 2,490 11 - 430

Effretikon-llinweil — — — - — — - 75 - 1,308

Verein. Scliweizerbalmen u. weiter gel. Bahnen 9,271 21,178 9,903 12,959 19,174 34,137 i 2,537 0

Tössthalbahn 1 908 1 151 2 1,059 + 2 - 147

Wädensweil-Einsiedeln 17,298 2,359 671 115 17,909 2,474 0,370 + 008

Centralbnhn und weiter gelegene Bahnen 554 847 98 285 052 1,132 i 194 191

Or. Bad. Bahn 02 174 1 26 63 200 ; 41 - 37

K. Württemberg. Staatsbalin. — 13 - 31 — 44 — + 22

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 335 784 281 3,850 616 4,040 - 73 - 2,041

Österreich-Ungarn via Arlbcrg 2,433 434 2,637 2,963 5,070 3,397 + 61 - 42

Von den Verein.
Schweizerbahnen

und weiter

Nach den Verein.
Schweizerbahnon

und weiter

Zürichsee-Dampfboote — 141 — 94 — 235 — + 217

Vereinigte Schweizerbahnen 1,945 751 2,240 257 4,185 1,008 i 279 - 181

Tössthalbahji 111 076 120 203 231 879 + 57 4 291

Wädcnsweil-Einsiedeln 0,664 305 - 1,732 555 8,390 800 - 2,312 1 485

Gotthard und Italien 1,449 1,485 1,519 8,796 2,908 10,281 + 300 - 2,908

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 7,088 23,122 0,596 19,950 14,284 43,072 i 97 + 5,555
Gr. Bad. Bahn lind weiter golegene Bahnen 725 1,994 823 98,501 1,548 100,495 - 55 + 3,962

K. Württemberg. Staatsbahn -- 1,883 — 14,118 16,001 - 4 + 2,501

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen — 431 — 412 — 843 — + 85

Österreich-Ungarn via Arlbcrg — — — 32 — 32 — + 20

Von der Nach der
Tössthalbahn Tössthalbahn

Zürichsee-Dampfboote — 3 — 45 — 48 — + 48

Wädensweil-Einsiedeln 42 — 5 — 47 — + 12 —

Gotthardbahn 3 24 16 861 19 885 - 1 - 049

Centralbahn und weiter gelegene Bahnen -- 170 12 744 12 914 - 8 + 368

Gr. Bad. Bahn — 80 — 7,167 — 7,247 — - 790

Von Wädensweil- Nach Wädensweil-
Einsiedeln Einsiedeln

Gotthardbahn 9 10 43 55 52 65 - 1 - 19

Centraibahn und weiter golegene Bahnen 240 43 3,314 94 3,554 137 4 644 4 137

Gr. Bad. Bahn 249 232 6,297 137 6,540 369 - 14,336 - 47

K. Württemberg. Staatsbalin — — 5,298 — 5,298 — 4 5,298 —
K. Bayer. Bahn und weiter golegene Buhnen 37 — 2,713 2,750 — + 110

Österreich-Ungarn via Arlberg 163 — 2,252 — 2,415 - 204 —

Ü bertrag 59,093 74,966 55,528 193,773 114,021 268,739
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Von der

Lôtiîliorgbaliii
und weiter

àvll der

Lötaborgballn
und weiter

lotal
Lillereni!

gegenüber 1835

II. Vransitverlìslir iilier die Hordostbalm. I>°r»on°n Hüwr p-r-onen
(Zütor l>-r-»u°n (Zütor

Üliertrag !>,8lv 14,300 8,949 20,939 18,759 35,739 — —

^üriel>sso-l)ami>sl>oote 4 2,119 7 377 11 2,496 l 1l - 436

Ldrotilron-IIinwvil — — — - — — - 75 - 1,308

Verein. 8el>wsi?er6al>nen u. weiter gel. Laliuon 9,271 21,178 9,903 12,959 19,174 34,137 > 2,537 6

'l'össtlialdalin I 903 l 15l 2 1,059 4 2 - 147

IVädensweil-Linsiedeln 17,298 2,359 671 115 17,969 2,474 6,376 668

Lentraldakn und weiter gelegene Lalinon 554 847 98 235 652 1,132 > 194 i 191

tir. Lad. Lakn l!2 174 I 26 63 200 41 - 37

It. IVürttoniberg. 8tsats6al>n. — 13 - 31 — 44 — 4 22

K. Laxer. Lalin und weiter gelegene Lalinen 335 784 281 3,856 616 4,64» - 73 - 2,041

tistorreivk-llngarn via ^rlborg 2,433 434 2,637 2,963 5,070 3,397 -i- 6! - 42

Von den Verein.
8eliwsi?ort>al>nvn

und weiter

üaeli den Verein.
Loliweiüsrbalinon

und weiter

^iirivLsse-vampkdoote — 141 — 94 — 235 — 4 217

Vereinigte Leliwei^erbaline» 1,945 751 2,240 257 4,135 1,008 l 279 - I8l
?vsst6al6alm lll 676 120 203 23 l 879 4 57 4 29 l

VVädenswsil-Itinsiedelu 6,664 305 - 1,732 555 8,396 860 - 2,312 485

tlottliard unit Italien 1,449 1,485 1,519 8,796 2,963 10,281 4 360 - 2,908

Lentraldak» und weiter gelegene lialiueu 7,l!83 23,122 6,596 19,950 14,284 43,072 l 97 4 5,555

tir. Lad. Latin und weiter gelegene Lalinsn 725 1,994 823 98,501 1,548 100,495 - 55 4 3,962

It. Vtiirttvmbvrg. Ltaatsdalin - 1,883 — 14,118 — 16,001 - 4 4 2,501

It. Laxer. Lalin und weiter gelegene Lalinsn — 431 — 412 — 843 — 4 85

tisterreiok-llugarn via ^rllierg — — — 32 — 32 — 4 20

Von der üaoli der
lüsstlialdalm lösstlialbalm

^itriolisse-Oamptboote — 3 — 45 — 43 — 4 48

^Vädenswoil-Linsisdsln 42 — 5 — 47 — 4 12 —

tlottliardbalin 3 24 16 861 19 885 - 1 - 649

tlentralbalio und weiter gelegene Lalinsu -- 170 12 744 12 914 - 8 4 368

tlr. Lad. Laiin — 80 — 7,167 — 7,247 — - 790

Von XVädensweil- üaoli IVädonswgil-
Linsiedeln Umsiedeln

tlottliardbalin 9 10 43 55 52 65 - 1 - 19

tlvntralbalin und weiter gelegene Lalinen 240 43 3,314 94 3,554 137 4 644 4 137

llr. Lad. Ladn 249 232 6,297 137 6,546 369 - 14,336 - 47

It. Vtürttsmbsrg. 8taals6al>u — — 5,298 — 5,298 — 4 5,298 —
It. Laxer. Lalin und weiter gelegene Lulnien 37 — 2,713 2,750 — 4 110

östorrsioli-Lngarn via ^rlberg 163 — 2,252 — 2,415 — ' - 204 —

11 dortrag 59,093 74,966 55,528 193,773 114,621 268,739
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II. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Übertrag

Centralbnhn

Doutscho Bahnon via Romansliom

„ „ via Singen

„ „ via Schaffhausen

„ „ via Arlborg

„ „ via Waldshut

Ziirichsee-Dampfbooto

Aarg. Südbahn

Seethalbahn

Gotthard und Italien

Gr. Bad. Bahn

K. Württemberg. Staatsbahn und woitcr ge¬

legene Bahnen

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

Österreich-Ungarn via Arlberg

Württemberg. Staatebahn

Zürichsee-Dampfboote

Vornrlbergbahn •

Total des Transitverkehrs

Gesammttotal

Von Gotthard
und Italien

Nach Gotthard
und Italien

Total Differenz

gegenüber 1885

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

59,093

2

171

2(12

14

18

74,900

4,348

1,309

4,479

55,528
1

190

601

15

27

193,773

8,500

1,771

7,070

114,621

3

301

923

29

45

208,739

12,914

3,140

11,555

807

1,174

805

553

3,541

10,982

24,999

19,076

141

340

+ 3

+ 20

+ 105

+ 29

+ 10

+ 134

+ 644

+ 34

+ 34

85

+ 1,325

+ 18

+ 1,646

+ 562

+ 2,693

38

+ 79

91

784

+ 761

+ 5,015

- 2,404

+ 2,312

1

- 1,312

+ 329

Von der
Schweiz.Centralbahn

und weiter

Nach der

Schweiz.Centralbahn
und weiter

559

1,275

1,680

247

1,004

2,403

29

89

482

850

109

563

1,123

292

004

744

134

451

8,901

0,303

1,239

470

793

824

138

441

1,280

515

510

121

419

3,090

2,081

18,696

17,837

Von der
Badischon Bahn

Nach dor
Badischon Bahn

29

134

340
- 7

02,811 104,304 00,368 254,462 123,179 358,826 + 808 + 5,970

559,586 458,097 523,816 759,270 1,083,402 1,217,373 - 34,482 + 40,080

1 i
1
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II. Iransîtveàlir über dis Hordostbakn.

Übertrag

Lontralbabn

Oouwvbo Habnon via lìonianaiioi n

„ ^ via Linien

^ „ via Lebassbausen

^ ^ via ^rlborg

^ via VValdnbut

^üriolisos-Ilainptbooto

^arg. Lndbalni

geotbalbakn

tZottbard nnd Italien

llr. kad. Hall»

II. IVürttomborg. 8taateba!>n und weiter ge¬

legene llabnvn

H. lîa^vr. Labn und weiter gelegene Labnen

Ôatorreieb-Ilngarn via ^riberg

Vürttomberg. Ltaatebabn

^iiriobseo-I)ams>kbooto

Vornrlborgbabn

?otàl des rransitverllstirs

(Zvsktinmttotal

Von tZottbard

nnd Italien
àeb tZottbard

und Italien
'1otal Oidsrens

gegenüber 1835

Oütvr
ronnon

(Ziiter I>°r°onon (Zuter

59,093

2

171

292

14

18

74,900

4,348

1,309

4,479

55,523
1

190

001

15

27

193,773

3,500

1,771

7,070

114,021

3

301

923

29

45

208,739

12,914

3,140

11,555

807

1,174

805

553

3,541

10,982

24,999

19,070

141

340

4 3

4 20

-t 105

4 29

4 10

-t 134

4 044

4 34

34

85

^ 1,325

4 18

4 1,040

4 502

4 2,093

38

4 79

91

784

4 701

4 5,015

- 2,404

4 2,312

1

- 1.312

4 329

Von dor
öebweiü.tZvntralbabn

und weiter

àeb der
8obwoÌ2.<ZentraIbabn

und weiter

559

1,275

1,680

247

1,004

2,403

29

89

482

850

109

503

1,123

292

004

744

134

451

8,901

0,303

1,239

47»

793

824

138

441

1,280

515

510

121

419

3,090

2,081

18,690

17,837

Von dor
Ladiseben Labn

Naeb der
Ladiseben Lalni

29

134

340
- 7

02,811 104,364 00,368 254,402 123,179 353,826 4 808 4 5,970

559,580 458,097 523,810 759,270 1,083,402 1,217,373 - 34,482 -t 40,080

I >

I



7. Verkehr nach den Waarengattungen.
Gegenüber 1885

1885 I88G
mehr weniger

A. Lebens- und Genussmittel:
Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

a) Verbrauchsmittel

I. In festom Zustande
1. Getreide, Malz, Hülsenfrüchte 175,942 193,645 17,703 —

2. Meld u. Miihlonfnbrikate 41,881 42,244 363 —

3. Kartolfeln 23,773 18,864 — 4,909

4. Feld- und Uarteni'rüchte, Gemüse 4,353 4,999 646 —

5. Baumfrüchte 17,954 34,337 16,383 —

G. Weintrauben zur Weinbereituug 895 1,648 753 —

7. Fleisch, Fleischwaaren, Schweinefett, GeHügel,Wildpret 5,417 5,281 — 166

8. Milchprodukte (Butter, Käse, Zieger) 14,191 15,156 965

9. Eier 1,729 2,142 413 —

10. Kaffee 4,517 4,959 442 —

11. Kaffee-Surrogato 4,161 4,110 — 51

12. Zucker, raffinirt 7,735 6,917 818

13. Rohzucker 8,805 11,518 2,713 --
14. Tabak, roh und fabrizirt 4,997 3,675 — 1,322

II. In flüssigem Zustftnue 316,380 349,495 33,115 _
15. Milch, einschliesslich condensirto 11,670 14,052 2,382 —

16. Wein und Most, Speiseessig 43,969 52,421 8,452 -
17. Bier 16,361 18,476 2,115 —

18. Branntwein und Liqueur 2,194 2,131 — 63

19. Mineralwasser 1,149 1,253 104 —

fjj Gebrauchsmittel 75,34.7 88,333 12,990 —

20. Ilausrath und Effekten 12,493 14,209 1,716 —
21. Bücher, Kunstgegenstände 2,073 2,283 210 —

24,566 16,492 1,926 —

40 6,289 454,320 48,031
B. Brennmaterialien:

22. Brennholz und Holzkohlen 50,741 45,940 — 4,801
23. Torf 7,027 6,207 — 820
24. Steinkohlen, Braunkohlen, Briquets, Coaks 281,829 279,910 — 1,919

339,597 332,057 7,540
C. Baumaterialien :

25. Baustoine, Pflastersteine, Marmor, roh 42,857 43,686 829 —
26. Backsteine, Ziegel 34,341 38,632 4,291 —
27. Dachschiefer 3,100 3,029 — 71

28. Kalksteine, Gypssteine 7,516 7,734 218 —
29. Kalk und Gyps 14,196 15,883 1,687 —
30. Cement, Trass 26,213 29,202 2,989 —
31. Cement-Platten, -Röhren, -Steine 4,399 4,216 — 183
32. Asphalt 4,887 4,316 — 571
33. Steine, behauene, Steiuhauerarbeit, Marmorarbeiten, rohe 7,833 8,827 994 —
34. Bauholz, Sägewaaren, Schwellen, Telegraphenstangen 102,178 100,279 — 1,899

347.520 255,804 8,284
Übertrag 993,106 1,042,181 48,775 —

7. Vsàskr- naeli äsn

LenonUbvr 1885
I88S 168«

inelir vvenixsr
I.ebens- und 3enussin>tlel:

l'onneu l'onnon
<i) ^e,'b,'au<àmitte?

I. In ksstoni Zustands
1> tlstreids, àli!, Hülssnlruedts 175,942 193,345 17,733 —

2. Nslil u. Uiililonfaliriksts 41.881 42,244 363 —

3. Hurtolleln 23,773 18,834 — 4,939

4. l'sld- und 3srtsntrüekts, (leiniisv 4,353 4,999 643 —

5. lîsunifrûvlitv 17,954 31,337 >3,383 —

3. Wointrsulzsn ^ur >Vein6krvituux 895 1,348 753 —

7. I'leisoli, I'>eisv6vv»srsn, 8o5vv!nv1stt, Uv6iixeI,>Vi>dprot 5,417 5,281 — 133

8. Uilel>produl<te (lîuttvi', Lâso, Xivxsi-) 14,191 >5,153 935

9. Lier 1,729 2,142 413 —

13. «âv 4,517 4,959 442 —

11. Katlse-Kurroxstv 4,131 4,113 — 51

12. /ucker, rskünirt 7,735 3,917 — 318

13. 1ìo1>2uekvi' 8,835 11,513 2,713 —

14. rubslc, roll und àbri?.irt 4,997 3,675 — 1,322

11 In fliin.!>>->>,n /»stunde .7/SMP 649,465 66,4/5

15. Ailoli, vinseliliesslioli eondensirtv 11,373 14,352 2,382 —

13. VVvin unil Hlost, 8psiseessix 13,939 52,421 8,452 -
17. kivr 13,331 13.473 2,115 —

18. Ilmnntvein und luipigur 2,191 2,131 — 33

19. Ainvialwssser 1,149 1,253 134 —

5> «e6,nuââ-44e/ 75,646 ö«,666 42,996 —

23. Ilausrutli und Lilekten 12,493 14,239 1,713 —
21. Lüolivi', Xunstxexvnstànds 2,373 2,283 213 —

14,566 46,493 4,926 —

4<»«.S8U 4S4.SSU C8USI
3. ki-ennmstei-islien:

22. 3rennl,ol2 und Ilàlcolilen 53,741 45,943 — 4,831
23. '1'ork 7,327 3,237 — 323
24. Ltvinlcotilen, liruunlcoldvn, 35Í^uvts, «4uul<s 281,829 279,913 — 1,919

SZ»,2i>? »ZS.N5? - 7,543
L. ösumstsi-islien:

25. üuustoins, rdusterstsioe, Uurinor, rol> 42,357 43,383 329 —
23. Ilaelcsteine, /ivxvl 34,341 33,332 4,291 —
27. Ouelisokielvr 3,133 3,329 — 71

28. 15ullîstvins, d^psstvinv 7,513 7,734 218 —
29. üalk und «Z^ps 14,193 15.883 1,387 —
33. Lenient, 1'i-uss 23,213 29,232 2,989 —
31. Lsinent-I'Iutton, -liöliren, -Steine 4,399 4,213 — 183
32. ^»pliait 4,887 4,313 — 571
33. Steins, 6e1>ausnv, Steiu1iauerur6sit, Nurinorurdeitvn, i olw 7,833 8,827 994 —
34. 1!uu1w>2, Sîixenuurvn, Sekvvelisu, rulvxio.plignsis.nxen 132,178 133,279 — 1,899

4 17.24«» 422.8NI 8.S8» —

ö^grti-ux i»i>S,tv<i I.»4S,I8I 48,??S —



Verkehr nach den Waarengattungen.

1885 1886
Gegenüber 1885

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag
D. Metallindustrie:

993,406 1,043,181 48.775 —

35. Eisen, roh und alt, Erze 30,940 32,431 1,494 —
3G. Eisen, fabrizirt (Art. dos Sp.-Tarifs II) 34,904 35,117 213 —
37. Eisenbahnschienen, neue ; Rilder, Seh wellen und Zubehör 2,621 3,046 425 —
38. Eisenwaarnn (Art. dos Sp.-Tarifs I) 12,569 12,389 _ 180
39. Zink, Blei, Kupfer, Zinn, in allen Formen 5,852 5,102 750
10. Maschinen, zusammengesetzte 4,234 3,109 — 1,125
41. Maschinenthoile 25,017 22,444 — 2,573

E. Textilindustrie: 116.137 113,641 — 3.496
a) in Baumwolle.

42. Baumwolle, roh - 20,614 19,469 — 1,145
43. Baumwollgarn und -Tücher, roh 35,267 32,472 — 2,795
44. Baumwollstolfo und Waaren 16,797 19,903 3,106 —
45. Baumwollabfälle........ 5,676 5,846 170 —

b) in Leinen, Hanf etc. 78,354 77,690 — 664

46. Flachs, Hanf, Werg, Jute, Manillahanf 3,843 4,656 813 —
47. Garne, Stoffe und Waaren von Fluchs, Hanf etc. 3,286 3,196 — 90

c) in Seide. 7,12!) 7,852 723 —

48. Soidenabfälle, Cocons 442 563 121 —
49. Seide, roh und gezwirnt, Chappc, Stoffe 6,126 7,213 1,087 —

dj in Wolle. 6,568 7,776 1,208
50. Wolle, roh und Wollnbtallo 2,655 2,619 36
51. Wollgarne, Wollstoffe und Wollwaaren 4,766 5,158 392 —

7,421 7,777 356 —

F. Gerberei: 99,473 101.095 1,633
52. Felle und Häute 5,268 5,173 95
53. Rinde 5,680 6,269 589 —
54. Gerbstoffe 333 430 97 —
55. Leder und Lederwaarcn 4,219 4.307 88

G. Glas- und Thonwaarenfabrikation : 15,500 16.179 679 —

56. Glas, Fenster- und Tafelglas (Sp.-Tarif I) 2,697 2,428 — 269

57. „ Ilohlglaswaaren (Sp.-Tarif II) 4,767 4,040 — 727

58. Thonwaaron (Sp.-Tarif II) 3,407 3,367 — 40

59. Thonröhron aller Art 2,423 2,188 235

II. Papierfabrikation : 13,394 I3.0S3 1,371
60. Hadorn, I'apiermasse (Holzstoff, Strohstoff) Papier-

gpähne 10,227 11,750 1,523 —

61. Papier und Carton (A u. B) 7,204 7,852 648 —

62. Packpapier, Packpappo (Sp.-Tarif 1) 2,423 2,594 171 —

I. Strohindustrie.

63. Strohwaaren allor Art

19.854 33.196 3,343

479 372 — 107

Übertrag 1,358,143 1,307,687 49,545

V6l-K.6dr HlALìà 6614 MAA17614AAt.ìl414g614.

1883 188«
«IvAvnülivr 1385

inizlir weniger

rvonoii ?»Nil»ii I'ollnev 'I'oiuien

îlkertra^
I). Metîìllinàustrie:

»»»,»»« I,»4S,I8I 48.773 —

3!>. Ilison, rol> »nil nit, Ilrxv 30,940 32,431 1.494 —
33. lüisvn, tallrixirt (>4rt. 3v» S^.-'I'nnis» II) 34,904 35,117 213 —
37. llisonknlinseliivnvn, nvuo; Ululor, Lvlilvvllvn u»tl /»loliör 2,621 3,046 425 —
38. Ilisvnlvnnrvn )^rt. àos 8s>.-?nrit» I) 12,569 12,389 — >8»
33. Ainii, lilol, Isu>>svr, ^inn, in »»on lî'ornion 5,852 5.102 750
Ik. Ulnsvliinvn, /.»sammvnßvsvtütv 4,234 3,109 — 1,125
41. Nnseliinvntlioilv 25,017 22,444 — 2,573

II. Ivxlilinàuslrie: >>«>Z7 >>».«41 — C.I »l!
a> >» 4)«u>n«>o?te.

42. Rniiniwollu, ro>> 20,614 19,469 — 1,145
43. Ilnuinwollzzarn unà -44ivl>vr, noli 35,267 32,472 — 2,795
44. Ilnunivvollstollo »Nil Vnnrvn 16,797 19,903 3,106 —
45. 11nun>lvollnbtnllo. 5,67«! 5,846 170 —

7» 7>eittKi, 77a»/ etc. 78,654 77,696 — 664

46. Itlavlis, linns, >Vvr^, àuto, Ulnnlllalinnt 3,843 4,656 813 —
47. tZaino, 8toliv unà 5V»nrvu von I'lnolis, Hunt vtv. 3,286 3,196 — 90

l/ I» 8eicke. 7.439 7,853 736 —

48. ôoiàvnnbkiills, Lovons 442 563 121 —
49. 3o!ào, roll unit Av/.vvirnt, L1iup>>v, Ltollv <>,126 7,213 1,037 —

</) »» 14'o7/e. 6,568 7,776 4,36«
5k. Vollo, roll »nil XVollndtnllo 2,655 2,619 36

5l. Wollgnrno, 5VoIlstoIIv unà >VoIllvnnrvn 4,766 5,158 392 —

7,427 7,777 656 —

I'. Kerberei! »».47S IV>.»»3 !.«?»
52. Itello unà Ilàutv 5,268 5,173 95
53. lìinào 5,680 6,269 589 —
54. Klsrbstolto 333 430 97 —
55. I-sàor »vil livâvrlvklarvn 4,219 4.307 88

<Z. klns- unà Ilionwzarenlsbrikîìtion! >3.3»» >«.17» «7» —

56. lllas, I'vnstor- unà '1'ilfvlglns (8p.-4nrif I) 2,697 2,428 — 269

57. ^ Ilolilxlnswanron <8>>.-'tni!k II) 4,767 4,040 — 727

58. Ilionvanron (8p.-?nrik 11) 3,407 3,367 — 40

59 'Ilionrölirvn nllvr lVrt 2,423 2,138 — 235

II. ?sp!ersnbr!I«sl!on! >z.c»1 >?.»«» I.C7I
6K. Haàorn, 1'npivrninssv (Ilolxstolt, 8tr»IistolI) I'n>>ler-

s^>!il>nv l 0,227 11,750 1,523 —

61. I'npior unà Larton ». li) 7,204 7,852 648

62. ?nvli>in>>!or, 1'uvkpnppo (8>>.-'1'nrit I) 2,423 2,594 >71 —

I. klrvkinàustrie.

63. 3trol»vanrvn nllvr ^rt

>».834 SS>»« S.S4S

479 372 — l 07

^)bsrtrga >,S38,»4S !,»»?,«87 I »313



Verkehr nach den Waarengattungen.

1885 1880
Gegenüber 1885

mohr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag
K. Holzindustrie.

1,-58.113 1,397,087 49,515 —

04. Nutzholz, einheimisches und auBsereuropäisches, Fass-

daubon 16,242 12,565 — 3,077
65. Parquetterie und Bauschreincrarbeit, grobe 2,025 2,107 82 —
66. Holzwaaren 4,671 4,926 255 —

L. Hülfsstoffe für Landwirthschaft und Industrie:
33,938 c 3,310

07. Farben und Farbwaaren 4,741 4,669 — 72

08. Farbholz 1,847 1,075 — 172

09. Farberden 1,255 1,268 13 —

70. Salze (Kali und Natronsalze), Yilriole, Cblorpräparute,
Erdsalze und dergl 5,222 4,695 527

71. Soda 5,083 4,495 — 588

72. Salz (Koch- und Viehsalz)...... 10,565 16,304 — 261

73. Säuren, Laugen, Beitzen 9,651 9,258 — 393

74. Weinstein und Weinhei'e 1,729 1,156 — 573

75. Fett und Fettwaaren, Seifen, Kerzen 7,703 8,557 854 —

70. Polstermaterialien, Seegras, Pferdehaar u. dgl. 1,566 1,859 293 —

77. Stärke, Stärkemehl 2,003 2,972 369 —

78. Chinarinde 16 33 17 —

79. Mineralöle (Petroleum) 14,345 14,755 410 —

80. Vegetabilische Öle

81. Harz, Theer, Harz- und Thoerprodukte

7,951

4,862
7,800

6,050 1,188

151

82a. Schwefel 632 583 — 49

82b (95.) ZQndwaaren 538 639 101 —

83. Sprit 7,936 7,057 — 879

84. Erden al 1er A rt (Saud und Kies) ausschliessl. Farbenerden
85 Eis

13,685

5,899
16,076

3,457

2,391

2,442
80. Heu und Stroh 3,087 4,937 1,850 —
87. Futtermittel: Oriinfutter, Rüben, Kraftfuttermittel aller

Art 1,909 1,710 — 199

88- Sämereien aller Art, ausschliesslich Getreide 3,911 4,451 540 —
89. Düngmittel aller Art 27,478 33,208 5,730 —

M. Hülfsmittel zum Transport" IL ISO,314 157, OG4 7,450

90. Fahrzeuge 4,892 6,002 1,710 —
91. Leere Gebinde und Emballagen 15,091 15,250 159 —

N. Nicht rubrizirte Waaren : L 19,983 31,853 1,809

92. Einzelsondungen 7,266 7,229 37
93. Sammelladungen 1,808 3,295 1,487 —
94. Übrigo Wagenladungen 7,001 11,365 4,304

16,075 21,889 5,814 —
Differenz gegenüber der Güterstatistik nach Klassen 23,796 28,149 4,353

Total 39,871 50,038 10,107
Gesammttotal 1,491,148 1,550,839 05,091

1

iraek äsn MA3r6li^Ii.i.idNA6n.

1882 188«
degeniitier 1885

inolir weniger

rönnen rolllica rönnen Ivnnon

Übertrag
X. Holzindustrie.

R,S58,I^T !,»<>?,«87 411,242 —

(>4. Hut^IwI^, einlivimisvlies und aussvreuro^äiselios, I^ass-

danbon 16,242 12,565 — 3,677
65. 9arq»sttorie und Lanso5rvinvrarbsit, ^robe 2.925 2,197 82 —
66. Ilol^vvaaren 4.671 4,926 255 —

Ti. Hüllsstolte Illr l.and«irl5soka1t und Industrie:
SS.S28 1î).2i>8 »24«

67. warden und Var6^aaren 4.741 4,669 — 72

68. ^arbliol^ 1,847 1,675 — 172

69. Varberden 1,255 1,263 13 —

79. Lào (Kali und àtronsal^e), Vitriole, (llderpräparute,
Itlldsalüv und derZl 5,222 4,695 527

71. Lod» 5,983 4,495 — 588

72. Là (üoeli- und Vielisal/)...... 16,565 16,394 — 261

73. Làursn, T/auxsn, Lvit^en 9,651 9,258 — 393

74. Weinstein und Weiudelo 1,729 1,156 — 573

75. I^vtt und I''ett^vaarvn, Leiken, Koruen 7,793 8,557 854 —

76. 9olstermaterialien, LoeAras, plerdelmar u. dxl. 1,566 1,359 293 —

77. Ltärko, Ltiirlcemeld 2,693 2,972 369 —

73. Lliinarindo 16 33 17 —

79. Uineralôlv Petroleum) 14,345 14,755 410 —

89. VeAvtabilisvIio Öls

81. Ilar?, 4'liesr, Ilar^- und T'kuor^rodukts

7,951

4,862
7,899

6,959 1,188

151

82a. Lelnvetel 632 583 — 49

826 (95.) ^ünd>vaaisn 533 639 191 —

83. Lprit 7,936 7,957 — 879

84. Ilrden al ler ^4 rt (Land und Kies) ausscliliessl. Gartenerden
85 Ilis

13,685

5,899
16,976

3,457

2,391

2,442
86. lieu und Ltroli 3,937 4,937 1,850 —
37. Futtermittel: Llrüntuttor, lîûdvn, Kruklluttermittvl aller

^rt 1,999 1,719 — 199

83- Lämsrvisn aller Xit, aussetliesslivli detreido 3,911 4,451 540 —
89. llilnAmittvl aller ^Vrt 27,478 33,208 5,739 —

4>1. Hültsmittel ?um transport' I» ISU.ÄI4 127.««4 7,42« —

99. l'ain^euAv 4,892 6,602 1,710 —
91- Iisere dedindv und lilmliallaAvn 15,991 15,250 159 —

H. Hiolil rubriiirte IVaaren: î. IS».»8» SI.82S I.8«î1 —

92. klin^elsondunAen 7,266 7,229 37
93. Lammvlladun^sn 1,898 3,295 1,487 —
94. líbriAv WaAenladunAvn 7,991 >1,365 4,364

46,976 24,869 6,644 —
4)(Lerens Ae-?en,7bei- der »ac/i /</n»se,t 24,796 26,449 4,464

Total »».871 2«.«»8 I11.I«? —

llesammtlolal I,4îtI,I48 I.22«,8»î) «2,«î1t —
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C. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Die Ausgabenrechnung und Statistik dos Betriebsdienstes umfassen nicht nur das

eigene Nordostbahnnetz mit 564 Kilometer, sondern auch die Linien Zürich-Zug-Luzcrn mit 67 und Brugg-Basel mit

58 Kilometer.

Die Belriebslänge des ganzen Nordostbahnnetzes betrug durchschnittlich und am Schlüsse des

Berichtsjahres, wie im Vorjahr 689 Kilometer.

1. Ausgaben.

1885 1886

Durchschnittlich betriebene Durchschnittlich betriebene
Bahnlänge 689 Kilometer Bahnlänge 689 Kilometer

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

456,609 39 4.82 I. Allgemeine Verwaltung 451,318 88 4.57

2,002,890 72 21.17 II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn 2,021,568 10 20.18

2,934,755 12 ' 31.oo III. Expeditions- und Zugsdienst 3,022,026 52 30.01

2,811,336 13 29-70 IV. Fahrdienst 3,078,496 09 31.18

1,260,001 71 13.81 V. Verschiedene Ausgaben 1,298,675 83 13.10

9,465,593 07 100 Totalausgaben 9,872,085 42 100

Die Gegenüberstellung der Totalausgaben des Bahnbetriebes im Berichtsjahr mit denjenigen deB Vorjahres

ergibt abermals eine bedeutende Vermehrung und zwar von Fr. 406,492. 35 Cts., wovon allein Fr. 148,852. 38 Cts.

auf Mehrverwendungen aus den Spezialfonds fallen, die indessen ihren Ausgleich wieder unter der Einnahmcziffor 8

der Gewinn- und Verlustrechnung finden. Die übrige Mehrausgabe ist wesentlich eine Folge grösserer Fahrleistungen,

indem im Berichtsjahr 176,337 Zugskilometer mehr als im Vorjahr ausgeführt wurden.

Vergleicht man die Ausgaben mit der nutzbringenden Leistung, so ergibt sich, dass der Betrieb nicht nur
nicht theurer, sondern gegentheils etwas billiger geworden ist, indem er im Berichtsjahr 7.6s Cts. per Personen- und

Güter-Tonnenkilometer, gegen 7.74 Cts. im Vorjahr, kostete.

Im Übrigen verweisen wir auf nachstehende Bemerkungen zu den einzelnen Reçhnungskapiteln.

I. „Allgemeine Verwaltung." Hier ist eine Ausgabenverminderung von Fr. 5,290. 51 Cts. eingetreten.
Zwar zeigt das Kapitel I, A. 6 (Personal der Botriebskontrole) eine Ausgabenvermehrung von Fr. 8,255, gleichkommend
der Mindervergütung fremder Verwaltungen an die Kosten der Abrechnung fremder Verkehre, indem mit Eröffnung
der Arlbergbahn die Rechnungsstellung über den österreichisch-ungarisch-schweizerischen Verkehr von der Nordostbahn

an die Österreichische Staatsbahn übergegangen ist, ohne dass desswegen eine Personalreduktion möglich gewesen
wäre; dafür sind aber auf andern Kapiteln Ersparnisse möglich gewesen, namentlich auf Kapitel I, A. 1 durch Wegfall

der Entschädigung, welche vertraglich an das mit Ende des Jahres 1885 aufgelöste sogenannte Comité mixte
der Schweizerischen Eisenbahnbank zu zahlen war, auf Kapitel I, A. 3 durch oine anlässlich des Austrittes des

bisherigen Hauptkassiers erfolgte Änderung der Organisation der Ilauptkasso, sowie auf Kapitel I, B. 1 durch Wegfall
verschiedener im Jahr 1885 nothwendig gewesener ausserordentlicher Ausgaben für Drucksachen.

— 58 —

L. àgàn unll 8lgtî8tili à Ket>-ià8.

Ois ^usgadenreoknung und Statistik des Oetrisdsdisnstss umfassen nislit nur das

eigens Hordostdalinnstz mit 564 Kilometer, sondern auok dis lnnisn ^Urioli-Xug-Ouzorn mit 67 und Orugg-Oasel mit

53 Kilometer.

vis Oetriekslängo des ganzen HordostOalrnnotzss detrug dureliselmittlieli und um Kelilusso do»

LerieOts^alires, vis im VorMlir 689 Kilometer.

1. àsgadvn.

I««s !«««
Ouroliselinittlioli bstriobono Durolisebnittlieli bstrisbeno
Laknlängs 689 Kilometer lialuilängv 68!> Kilometer

St«. Nro-onto Nl-. eis. I'l-o-cnts

456,669 39 4.S2 I. Xllgsmoine Verwaltung 451,318 88 4.07

2,662,896 72 21.i? II. Ontgrlialt und /ruksivlit der Kaiin 2,621,568 16 26.«S

2,934,755 12 ' 31.ix> III. Expeditions- und ^ugsdisnst 3,622,626 52 36.01

2,811,336 13 29.?o IV. Oalirdisnst 3,678,496 69 31.is

1,266,661 71 13.S, V. Vörsobisdsno Ausgaben 1,298,675 83 13.10

9,465,593 67 166 'I'otalausgaben 9,872,685 42 166

Ois Oegsnllberstsllung dor ?otalausgal>en dos Oalmbetrisbes im Osriolitsjalir mit denjenigen dos Vorjalires

orgidt aüermals eins bedeutende Verniebrung und zwar von Or. 466,492. 35 Ots., wovon ullsin Or. 148,352. 38 Ots.

auk Nebrverwsndungen aus äsn Lpezialkonds salien, dis indosssn ibren ^usgleioli wieder untor der Oinnabmozitker 8

dor Oewinn- und Verlustreebnung knden. Ois übrige àlobrausgabo ist wessntliob sins Oolgo grösserer Oabrlsistungen,

indsm im öeriobtsjalir 176,337 Augskilomster melir als im Vorjabr ausgekübrt wurden.

Vergloiebt man dis Ausgaben mit dsr nutzbringenden Oeistung, so ergibt sieb, dass dor Oetriob niobt nur
nielit tbsurer, sondern gegentbeils etwas billiger geworden ist, indem er im Oeriebtsjabr 7.«s Ots. per Oersonsn- und

Oüter-Ibnnonliilomstor, gegen 7.7« Ots. im Vorjabr, kostete.

Im übrigen vorweisen wir auk naelistvlionde Lemerkungen zu den einzelnen kîeebnungskapitoln.

I. „Lllgsmoins Verwaltung." Hier ist sine ^usgabsnverminderung von Or. 5,296. 51 Ots. eingetreten,
^war zeigt das Kapitel I, 6 (Oersonal dsr Oetriebskontrole) eine ^usgabenvermebrung von Or. 8,255, gleieblcommend
dsr lUindervergütung fremder Verwaltungen an dio Kosten der ^breobnung fremder Verkebrs, indsm mit Orötlining
dsr àlbergbabn dis lîeobnungsstsllung über den österreiebisob-ungariseb-sebweizeriselien Verkobr von dsr Hordostbabn

an dis Osterreiebisebe Ltaatsbalm übergegangen ist, okns dass desswegen oins Oersonalredulction möglieli gewesen
wäre; dakür sind aber auk andsrn Kapiteln Orsparnisse mögliek gowsson, namentliob auk Kapitel I, iV I dureli Wegfall

dsr Ontseliadignng, welebe vertraglieli an das mit Onde dos dabres 1835 aukgolosts sogsnannto Oomitô mixte
dsr 8ebweizoriseben Oisenbabnbank zu zablen war, auk Kapitol I, V. 3 dureb oins anlässlieb des Austrittes dos liis-
berigsn llauptkassiors orkolgts Änderung der Organisation der Ilauptkasse, sowie auk Kapitel I, I!. 1 dureb Wegfall
vsrsoliiödsnsr im dalir 1885 notliwendig gewesener ausserordentliebor ^Vusgalam kür Orueksaebsn.
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II. „Unterhalt und Aufsicht der Bahn." Dieser Titel erzeigt eine Mohrausgabo von Fr. 18,677. 38 Cts.,

welche wesentlich durch Gehaltserhöhungen und grössere Reiseauslagen beim Bureau des Oberingenieurs (Kapitel 11,

A. 1), durch Eintritt einer grössern Zahl von Wärtern in das zum Bezug von Altersprämien berechtigende Dienstalter,

Erhöhung des Stundengeldes der Wärter auf der Luzerner- und der ßötzberglinie (II, A. 4), Verlängerung

der Dienstzeit des Wärterpcrsonals in Folge vermehrter Fahrleistungen, besonders durch die Nachtzüge und daherige

Mehrvergütung von Überstundengeld (II, A. 5), umfassende Erneuerung des Beschotterungsmaterials anlässlich der

Gelcisumbauten und des Umbaues der Oberthorbrücke bei Schaffbausen von Holz- in Eisenkonstruktion (Kapitel

II, B. a, 1), grössere Reparaturen an den Lagerhäusern und Güterschuppen in den Bahnhöfen Aarau, Zürich,

Wintcrthur, Schaffhauson und Romanshorn, Erneuerung der Fussböden in den Dienstlokalen einer Reihe von Stationen

und Verbesserung der Heizeinrichtungen (Kapitell!, Ba, 3) begründet wird. Bezüglich des oben berührten Kapitels

II, A. 4 ist zu bemerken, dass zwar in Folge Verlängerung der Wärterstrecken, daheriger Reduktion des

Wärterpcrsonals und Übertragung der Barrierenbedienung an Wärterfrauen, etwa Fr. 17,000 erspart wurden, dass indessen

diese Summe annähernd durch die wegen daheriger geringerer Betliätigung des Wärterpersonals am Bahnunterhalt

erfolgte Reduktion der von diesem Kapitel auf Kapitel II, B. a 1, 2 und 6 zu übertragenden Quote kompensirt worden

ist. Die Kapitel II, B5, 1 und 2, (Schienen und Schwelion für Erneuerung des Oberbaues) weisen eine erhebliche

Minderausgabe auf, welche zum Theil auf einen Preisabschlag dieses Artikels, zum Thoil auf eine beschränktere

Auswechslung schadhafter Schienen und Schwellen zurückzuführen ist.

Gelcisumbauten wurden im Berichtsjahr folgende vorgenommen:

Von Profil II aus Eisen auf das Normalprofil V aus Stahl mit eisernen Schwellen 5,373 m

77 77 m 77 yy 77 77 77
V

77 77 77 77 77 2,946 „

» 77 S.N.B.
77 77 77 77 77 V

77 77 77 77 77 4,505 „
77 V V

77 yy yy yy 77 V
77 77 77 77 77 16,431 „

77 yy
H V yy yy 77 77 V »7

Eisen
77 77 77

169 „

yy n H
yy n 77 yy 77

V
77

Stahl*
77

hölzernen
77

136 „

n yy m 77 77 yy 77 yy
V

77 77 77 77 77
498 „

77 ry
S.N.B. V n yy yy 77

V
77 77 77 77 77

334 „

yy yy
V

77 yy 77 yy yy V 77 77 77 77 77
967 „

77 yy III 7) n 77 V 77 V 77
Eisen

77 77 77
407 „

77 77 IV yy yy yy 77 77
V

77 77 77 77 77
239 „

Total 32,005 m Geleise.

Auf dem ganzen Betriebsnetz lagen zu Ende dos Berichtsjahres in den Ilauptgeleisen :

Schienen vom Normalprofil V 536,140 laufende Meter Geleise 72°/o

„ von andern Profilen 208,605 v „ „ 28°/o

Von jenen 536,140 laufende Meter Geleise von Normalprofil V waren zu Endo 1885:

Stahlschienen 366,439 laufende Meter 68,3 °/o

Eisenschienen 169,701 „ „ 31,7 °/o

III. „Expeditions- und Zugsdienst". Die Mehrausgabe auf diesem Titel beträgt Fr. 87,271. 40 Cts.

Zu derselben haben hauptsächlich folgende Faktoren beigetragen : die wegen Zugsvermehrung im Sommer (Nachtzüge,

Gotthard-Expresszüge u. s. w.) nothwendig gewordene Vermehrung des Stations- und Zugspersonals, beziehungsweise
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II. „Ilnterüalt und Aufstellt der Ladn." Dieser d'itol er/eigt vino Aelirausgaho von Kr. 18,677. 38 dts.,
wololio wosontlioli duroli Duhaltsorliöhungen und grössere lìeiseauslagen beim Lureau dos Dboringonieurs (Kapitvl II,
W I), durok Kintritt einer grösser» ^ahl von Wärtern in das zum Dszug von à.Itersprâmien berechtigende Dienst-

alter, Krliöliung dos Ltundsngoldos dor Wärter auk dor luzernor- und dor Lötzberglinie (I l, 4), Verlängerung

dor Dienstzeit des Wärtorporsonals in Kolgo vermehrter Kalirleistungen, besonders dureb dio Kaobt/üge und daliorige

Aolirvergutung von Oberstundsnggld (II, 5), umfassende Krneuerung des Doseliotterungsmaterials anlässliob der

Doloisunibauten und des Dmbaues der Dbertborbrüobe bei Loliakkhausen von Ilulz- in Kisenäonstruktion (Kapitel

II, II. a, 1), grössere lìeparatursn a» den Lagerhäusern und Dütorsolluppen in den Laimhöken ^arau, /urieli,
Wintorthur, Lobatkliauson und lìomansborn, Krnouerung der Kussbödsn in den Disnstlolcalsn einer Heilig von Ltationen

und Verbesserung der IIoi/einrioI,tungen (Kapitel II, La, 3) begründet wird. Dezügliok des öden berührten Kapitels

II, 4 ist zu bsmerlien, dass /war in Kolge Verlängerung der Wärterstreoken, dakeriger koduktion des Wärter-

personals und Dbertriigung der Darrierenbedienung an Wärterkrauon, etwa Kr. 17,666 erspart wurden, dass indessen

diese Lumine annähernd duroli die wegen dakeriger geringerer Letliätigung dos Wärterpersonals am ltalinunterlialt

erfolgte lledulition der von diesem Kapitel auk Kapitel II, II. a 1, 2 und 6 zu übertragenden (juote kompensirt worden

ist. Die Kapitel II, Là, 1 und 2, (Leinenen und Loliwellon kür Krnouorung des Oberbaues) weisen eino erbebliobe

Ainderausgabe auk, weleliv /um llieil auf einen Kreisabseblag dieses Artikels, /um 'Itieil auk sine beschränktere ^us-

weebslung soliadliaktvr Leinenen und Lel>welle» /urüeli/uklllireii ist.

Oeleisu m bauten wurden im Lerielits^akr folgende vorgenommen:

Von I'rotil II aus lasen auk das Hormalproül V aus Ltabl mit eisernen Loliwellen 5,373 m

11 17 III n il 1) 11 H V
11 n H H n 2,946

» 8.H.L. 71 H 11
V

11 11 11 » 4,565

y 77
V n 11 11

V
7, 11 11 » 16,431 „

71 II 77 11 n V LÎ86I1
17

169

II 11 V
71 8tàl 11 Iiàerneii 136

n 11 III p n V n n 71 »
498

11 71
L.K.L. 7, n

V
71 n 71 « »

334

11
V

11 n 17 V 11 H »
967

n III n 7, p V n
^18611

H
467

IV 1 11 1 77 11
V n 71 11 »

239 „

Votai 32,665 m Deleise.

iVuk dem ganzen Letriebsnetz lagen zu Knde dos kerielitspilires in den Ilauptgsleison:

Leinenen vom ktormalprotil V 536,146 lautende Aoter Oeloise — 72^/u

„ von andern Kroülen 268,665 ^ ^ ^ — 23^/o

Von )oneii 536,146 laufende Aster Oeloise von Hormalprotil V waren zu Kode 1885:

Ltalilsoliienen 366,439 laufende Aster — 68,3 ^/o

Kisensotiienen 169,761 „ — 3I,7^/o

III. „Dxxsditions- und Su^sdienst". Dio Mehrausgabe auk diesem Vitel beträgt Kr. 87,271. 46 Ots.

/u derselben haben liauptsäolilioli folgende Kaktoron beigetragen: die wegen /ugsvormekrung im Lommer (Haolit/üge,

Ootthard-Kxpresszüge u. s. w.) nothwendig gewordene Vermehrung des Ltations- und /ugspersonals, beziehungsweise
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Zahlung von Extravergütungen (Kap. III, A. 2 a, b und III, A. 3), die erstmals im Berichtsjahr erfolgte Verrechnung

des Nordostbahnantheils an den Kosten des seit Anfangs des Jahres 1885 fungirenden Centraibureau für Wagen-

repartition in Ölten und einige Gehaltsaufbesserungen (III, A. 1), der Eintritt eines grossen Theils der Weichenwärter

in das zum Bezug von Altersprämien berechtigende Dienstalter (III, A. 2 d), ein stärkerer Verkehr im Lagerhaus

Romanshorn mit 147,600 Tonnen, gegenüber 116,400 Tonnen im Vorjahr (III, A. 2e), die Anschaffung eines

grössern Vorrathes an Rohbilleten, der Mehrbedarf an Formularien und Bureaumatcrialien für die Stationen und die

Mindervergütung fremder Verwaltungen für deren Antheile an den Erstellungskosten von Tarifen und Billeten (III, B. 1),

der Mehrkonsum von Gas im Bahnhof Zürich, ein veränderter Zahlungsmodus bezüglich der vertraglichen Entschädigung

für die elektrische Beleuchtung daselbst, der Mehrkonsum von Wasser in den Bahnhöfen Zürich und Winterthur

und eine Mindereinnahme an Kosten-Antheilen fremder Verwaltungen für Mitbenutzung gemeinschaftlicher Bahnhöfe

(III, B. 2). Die Mehrausgabe dieses letztern Kapitels, welche in Wirklichkeit etwa Er. 9,700 betrug, reduzirto sich

durch eine Ersparniss von etwa Fr. 3,200 auf Heizungs- und Beleuchtungsmaterial der Stationen auf den aus der

Rechnung ersichtlichen Betrag von rund Fr. 6,500.

IV. „Fahrdienst". Die stärkste Mehrausgabe, nämlich eine solche von Fr. 267,159. 96 Cts., ist auf diesem

Titel erwachsen. Die Plus-Differenzen gegenüber dem Vorjahr werden ausgewiesen durch grössere

Fahrleistungen zufolge der mehrerwähnten Zugsvermehrung, indem die Lokomotiven im Fahr- und Rangirdienst im

Ganzen 267,454 Kilometer mehr als im Vorjahr zurückgelegt haben (Kap. IV, A. 2), durch daherigen Mehrverbrauch

an Brennmaterial, verbunden mit einem auch durchschnittlich etwas grössern Konsum (IV, Ba 1), durch vermehrten

Unterhalt der Wagen (IV, C a 2 und 3) und ganz besonders durch Mehraufwand für Erneuerung, beziehungsweise

Abschreibung von Lokomotiven, Gepäck- und Güterwagen (IV, C b 1—3). Im Einzelnen ist bezüglich dieser

Differenzen noch Folgendes zu bemerken: der Kohlenverbrauch wurde in ungünstiger Weise durch den Umstand beeinflusst,

dass die Güterzugslokomotiven, welche ohnehin mehr Kohlen verbrauchen als andere Maschinen, im Berichtsjahr etwa

100,000 Kilometer mehr als im Vorjahr zurücklegten ; ferner haben die Anforderungen des Eisenbahndepartements

hinsichtlich der zulässigen Dienstzeit des Maschinenpersonals, welche eine weniger intensive tägliche Ausnutzung der Maschine

und ein öfteres Müssigstehen angeheizter Lokomotiven den Tag über bedingen, endlich die sogenannten Lokalzüge, welche

keine vollständige Ausnutzung der Leistungsfähigkeit der Maschinen gestatteten (vergl. die Tabelle a I, wonach die

per Zugskilometer beförderten Wagenachskilometer von 25.14 im Vorjahr auf 24.85 im Berichtsjahr zurückgegangen

sind) in unökonomischer Weise auf den Kohlenverbrauch eingewirkt. Die Kosten des Unterhaltes der Personenwagen

mit etwa 3/4 Millionen Achskilometer Mehrleistung stehen im Durchschnitt eine Kleinigkeit hinter denen dos

Vorjahres zurück, während die Gepäck- und Güterwagen bei einer Mehrleistung von nahezu 4 Millionen Achskilometer

durchschnittlich nur wenig mehr Unterhalt als im Vorjahr erforderton. Die grossen Mehrausgaben auf dem

Kapitel IV, Ci 1 und 3, „Erneuerung von Lokomotiven und Wagen", rühren grösstenteils von umfangreichem
Abschreibungen her, indem, wie an anderer Stelle erwähnt ist, 3 nicht mehr leistungsfähige Lokomotiven und 60 aus-

rangirte Güter- und Materialtransportwagen am Inventar abgeschrieben wurden, und zudem auf den noch vorhandenen

77 Stück Materialtransportwagen eine sehr beträchtiche Werthabschreibung erfolgte.

Minderausgaben von Belang weisen lediglich Kapitel IV, Ba 2, „Schmiermaterial", ferner Kapitel

IV, Ca 1 „Unterhalt der Lokomotiven" und Kapitel IV, C b 2 „Erneuerung der Personenwagen" auf. Beim Schmiermaterial

hat zwar im Ganzen und im Durchschnitt ein grösserer Verbrauch stattgefunden ; dennoch sind, Dank dem

abermaligen Preisabschlag auf diesem Artikel, nicht nur die Total-, sondern auch die Durchschnittskosten gegenüber
dem Vorjahr zurückgegangen.
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Gablung von Lxtravergütungon (Kap. Ill, /X. 2 u, 5 und III, .X. 3), die erstmals im Loriobtsjabr erfolgte Vorreebnung

des Kordostbaknantbeils an don Losten dos soit àkangs dos labres 1885 kungirenden (lontralbureau kür Wagon-

repartition in vlten und einige (lekaltsaukbessorungen (III, /X. 1), der Eintritt eines grossen llkoils der Woielien-

vvärter in das /.um kezug von ^.Itersprämisn bereebtigende llionstalter (III, /X. 2 d), ein stärkerer Verkeim im Lagerbaus

Itomansborn mit 147,600 lonnen, gegenüber 116,400 I'onnon im Vorjabr (III, X. 2e), die Vusebalkung eines

grössorn Vorratbes an lîobbilloten, der Xlebrbedark an k^ormularien und Luroaumatorialion kür die Ltationon und die

Xlindorvorgütung krsmdor Verwaltungen kür deren Vntkeile an den Krstellungskoston von Varikon und Lilloten (III, L. 1),

der Xlobrkonsum von (las im Labnliok /ürieb, sin veränderter ^ablungsmodus bozllglieb der vertragliebsn Kntsebädi-

gung kür die eloktrisebe Lelöuebtung daselbst, der Xlebrkonsum von XVasser in den Labnböken ^Urieb und Wintortbur

und sine Xlindereinnalime an Kosten-^ntbeilon kremder Verwaltungen kür Xlitbenutzung gomeinsebaktliebor Labnböke

(III, II. 2). Die Xlvbrausga.be disses letztorn Kapitels, wolebe in XViikIiebksit etwa l'r. 9,700 betrug, redu/irte sieb

durob eine Krsparniss von etwa Kr. 3,200 auk Ileizungs- und Leleueblungsmatvrial der Ltationon auk den aus der

Loednung orsiobtlioben östrag von rund IV. 6,500.

IV. „?alrr61snst". Die stärkste Xlobrausgabo, nämliok eine solobo von Kr. 267,159. 96 (lts., ist auk diesem

Iltel erwaobssn. vie Klus-Vikksreuzon gegenüber dem Vorjabr worden ausgewiesen durek grössere Kalir-

leistungen /»folge der mebrerwäbnton /ugsvermobrung, indem die Lokomotiven im Kabr- und Itangirdienst im

(Zanzon 267,454 Kilometer mebr als im Vorjabr zurückgelegt babe» (Lap. IV, X.. 2), dureb dakerigon Xlebrverbraueli

an Lrennmatorial, vorbunden mit einem aueb durebseknittlieb etwas grössorn Konsum (IV, La 1), dureb vormebrten

vntorkalt dor XVagon (IV, v a 2 und 3) und ganz besonders dureb Xlebraukwand kür Erneuerung, boziebungsweiso

Vbsebreibung von Lokomotiven, (lepäek- und (lütorwagon (IV, v 5 1—3). Im Kinzolnen ist bezüglieb dieser vik-

keronzen noeb folgendes zu bemerken: der Loklenvorbraueb wurde in ungünstiger XVeise durek den Umstand beointlusst,

dass die (lütorzugslokomotiven, weleko olmebin mebr Lobion verbraueben als andere Xlasebinen, im Loriobtsjabr etwa

100,000 Kilometer mebr als im Vorjabr zurüeklegton; ksrner baben die Xnkorderungon dos Kisenbakndopartoments liin-
siebtlieb der zulässigen Dienstzeit des Xlasebinenpersonals, wolebe eine weniger intensive tägliebo Ausnutzung der Xlasebino

und ein öfteres Xlllssigstoben angobeizter Lokomotiven den lkag über bedingen, endliob die sogenannten Lokalzügo, welelio

keine vollständige Ausnutzung der Leistungskabigkeit der Xlasobinon gestatteten (vorgl. die Tabelle « I, wonaob die

per ^ugskilometer beförderten XVagenaekskilometer von 25.« im Vorjabr auk 24.M im Loriebtsjabr zurückgegangen

sind) in unökonomiseber Weise auk den Loblonverbraueb eingewirkt. Die Loston des Ilntorbaltes der Kersonon»

wagen mit etwa ^/4 Xlillionon Vebskilometor Xlebrleistung stoben im vurebsebnitt eine Kleinigkeit bintor denen dos

Vorjabros zurück, wäbrond die (lepäek- und (lütorwagon bei einer Xlobrloistung von nabozu 4 Xlillionen Vobskilo-

meter durebsebnittlieb nur wenig mebr Lnterbalt als im Vorjabr erforderten. Die grossen Xlobrausgaben auk dem

Kapitel IV, (là 1 und 3, „Krnouerung von Lokomotiven und Wagen", rübren grösstontboils von umkangreieborn Xb-

sekreibungen bor, indem, wie an anderer Ltolle orwälint ist, 3 niebt mebr leistungskäbigo Lokomotiven und 60 aus-

rangirte (Zütor- und XIaterialtransportwagon am Inventar abgesebriobon wurden, und zudem auk den noeb vorbandonen

77 Ltüok XIatorialtransportwagsn eine sekr boträobtiebo Wortbabsebroibung erkolgto.

Xlinderausgabon von kelang weisen ledigliob Kapitel IV, La 2, „Lebmiormatorial", ferner Kapitel

IV, V a 1 ^Lnterbalt der Lokomotiven" und Kapitel IV, V5 2 ^Krnouerung der Lorsonenwagon" auk. Leim Lolimior-
material bat zwar im (lanzen und im vurebsebnitt ein grösserer Verbrauob stattgefunden; dennoeb sind, Dank dem

abermaligen Kroisabsoblag auk diesem .Xrtikel, niebt nur die l'otal-, sondern aueb die vurebsel>nittskosten gegenüber
dem Vorjabr zurückgegangen.
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V. „Verschiedene Ausgaben." Zur Erläuterung der Mehrausgabe von Fr. 38,674. 12 Cts. auf diesem

Titel sind folgende Punkte hervorzuheben. Die um Fr. 4,428. 53 Cts. vermehrte Ausgabe für die „Mitbenutzung

fremder Bahnhöfe und Bahnstrecken" rührt daher, dass die Nordostbahn mit 1. Januar 1886 in Folge Erwerb der

Linie Effretikon - Hinweil die Mitverzinsung der V. S. B.-Station Wetzikon auf eigene Rechnung zu übernehmen

hatte, was ihr eine Ausgabe von Fr. 2,979. 62 Cts. verursachte. Der übrige Mehraufwand fällt auf die Zinsquoten

für die Mitbenutzung der Badischen Wechselbahnhöfe Konstanz und Singen, deren Anlagekapitalien durch

verschiedene Nouanlagen eine etwelche Steigerung erfahren haben. An Wagenmiethe für fremdes Rollmaterial

wurden Fr. 55,975. 03 Cts. mehr ausgegeben als im Vorjahr und zwar hauptsächlich für den vermehrten Parcours

von Güterwagen der schweizerischen Verbandsbahnen auf unserm Netze. Wie unter den „Verschiedenen Einnahmen"

nachgewiesen ist, haben indessen auch die Leistungen unserer Wagen auf fremden Bahnen eine annähernd gleiche

Mehreinnahme eingebracht. Die grössere Ausgabe von Fr. 4,149. 96 Cts. für „Feuerversicherungen" wurde erfordert für

eine Nachversicherung von 1 Million Franken während drei Monaten auf den zu Anfang des Berichtsjahres beträchtlich

angewachsenen Getreidelagern in Romanshorn, ferner für eine auf dem Gebiete des Kantons Thurgau zur Erhebung

gelangte Brandassekuranzsteuer für Hochbauten. Auf Ziffer 7 „Unterstützungen und Geschenke u.s.w." wurde der

Mehraufwand von Fr. 6,577. 97 Cts. durch einige ausserordentliche Ausgaben hervorgerufen, worunter Fr. 4,000 Beitrag

an die Verkehrskomraission für Zürich und Umgebung. Hinwieder sind die Ersparnisse von Fr. 4,225. 73 Cts. auf

Ziffer 3 „Unfallversicherungen und Entschädigungen" und von Fr. 9,738. 41 Cts. auf Ziffer 4 „Transportversicherungen

und Entschädigungen" dem Umstände zu verdanken, dass die Unternehmung im Berichtsjahre vor grösseren Betriebsunfällen

verschont blieb. Von den diesjährigen Ausgaben unter den beiden vorerwähnten Rechnungsrubriken

entfallen auf die Unfälle vom 8. Januar 1885 bei Orlikon und vom 10. Januar gl. J. bei Effretikon noch Fr. 13,089. 70 Cts.

Entschädigung an den bei ersterera Zugszusammonstoss verletzten Bremser Müller, sammt Gerichtskoston, und

Fr. 3,126. 79 Cts. für Wiederherstellung von beschädigtem Transportmaterial. Die Ausgabenverminderung von

Fr. 20,300. 42 Cts. unter Ziffer 8 „Verschiedenes" beruht beinahe ausschliesslich auf dem Wegfall der in unserm

letztjährigen Geschäftsberichte bei dieser Rubrik namhaft gemachten aussergewöhnlichen Ausgaben.

Reklamationen wogen Verlust, Beschädigungen und Verspätungen im Personen-, Gepäck-, Vieh- und

Güterverkehr wurden behandelt:

Übertrag vom Jahr 1885 146

Neu hier angebracht 888

Von andern Verwaltungen überwiesen 393

Total 1,427

Erledigt wurden im Berichtsjahre 1,273

Unerledigt sind geblieben • 154

Die Entschädigungen auf Kapitel V, C. 4 beziffern sich auf Fr. 20,687. 09 Cts.

gegenüber einer aus sämmtlichen Rcklamationsboträgen gebildeten Totalforderung von

Fr. 68,630. — Cts.

Davon ist abzurechnen : an Rückerstattungen von andern Verwaltungen und Versicherungsgesellschaften,

sowie an Erlös aus beschädigten, beziehungsweise unbestellbaren Gütern ein

Betrag von » 11,402,90 „

Es verbleibt somit eine Nettoausgabo von Fr. 9,284. 19 Cts.
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V. „Vsrsckisàsno às^absn." ^ur Orläuterung der Mehrausgabe von Or. 38,674. 12 Cts. auk diesem

ditol sind folgende I'unkte liorvorüuboben. Oik um Or. 4,428. 53 Ots. vermehrte Vusgabo kür die „Mitbenutzung

fremder Oabnböks und Oabnstreeken" rübrt «lalier, à» àis üordostbabn mit 1. .lammr 1886 in Oolgs Orworb àvr

Oinie Otkretikon - Ilinweil àik Nitvsrzinsung àsr V. 8. II.-Station VVàikon auk eigens Oeebnung zu übsrnebmsn

batte, was ilir eine Ausgabe von Or. 2,379. 62 Ots. vorursaelito. Oor ädrige Mehraufwand källt auk àik ^insc^uoton

kür àio Mitbenutzung àsr Oadisebon V/eebselbalinboke Xonstanz unà Lingon, àorsn Anlagekapitalien dureb vor-

sebiodone itieuaidage» kins etwelche Lteigerung erfahren haben. 7ti> >Vagenmistils kür kromàes Rollmaterial

wurden Or. 55,975. 93 Ots. mehr ausgegeben als im Vorjahr und zwar Iiauptsäehlieb kür àsn vermklirten Oarsours

von Oüterwagen àer sellwoizsrisellen Verbandsbahnen auk unserm Retzs. Wie unter àen „Versel>iedsnon Oinnalunen"

naeligewiesen ist, l,aben indessen aueli die Oeistungen unserer ^Vagen auk kremden Oalinen eine annäliernd gleiche lilelir-

einnähme eingebracht. Oie grössere Ausgabe von Or. 4,149. 96 Ots. kür „OeuerVersicherungen^ wurde erfordert kür

oins Nachversicherung von 1 Uillion Oranlcen während drei Aonaten auk den zu Vnkang des ksricktsjabres beträchtlich

angewachsenen Oetreidelagern in ktvmansiiorn, kerner kür eine auk dem Osbieto des Ivantons dlmrgau zur Orbebung

gelangte Rrandassekuranzstsuor kür Iloclibautcn. ^uk ^ikker 7 „ Unterstützungen und Osschsnke u.s.w." wurde der

kleliraukwand von Or. 6,577. 97 Ots. durch einige ausserordontlielie Ausgaben hervorgerufen, worunter Or. 4,999 Loitrag

an die Verkehrskommission kür Zürich und Umgebung. Hinwieder sind die Orsparnisso von Or. 4,225. 73 Ots. auk

Ziffer 3 „Unfallversicherungen und Ontschädigungen" und von Or. 9,733. 41 Ots. auk bilker 4 „dransportvsrsickerungen

und Ontseliädigungen" dem Umstände zu verdanken, dass die Unternehmung im Oericbts^ahre vor grösseren Retriebs-

unkällen verschont blieb. Von den diesjährigen Ausgaben unter den beiden vorerwähnten Rscknungsrubriken ent-

fallen auk die Ilnlalle vom 8. danuar 1885 bei Örlikon und vom 19. danuar gl. d. bei Okkretikon noch Or. 13,989. 79 Ots.

Ontsekädigung an den bei ersterem Kugszusammenstoss vorletzten Lremsor ülUller, sammt Oericbtskosten, und

Or. 3,126. 79 Ots. kür >Viederl>erstellung von beschädigtem dransportmaterial. Oio ^.usgabonvermindorung von

Or. 29,399. 42 Ots. unter /itker 8 „Verschiedenes" beruht beinahe ausschliesslich auk dem ^Vsgkall der in unserm

letztjährigen Ooscliättsbericlcte l>si dieser Rubrik nambakt gemachten aussergowölinlichen Ausgaben.

Reklamationen wogen Verlust, Oeschädigungon und Verspätungen im Osrsonen-, Oepäck-, Violi- und Oüter-

verkolir wurden behandelt:

Übertrag vom dabr 1835 146

Heu liier angebracht 888

Von andern Vorwaltungen überwiesen 893

dotal 1,427

Orledigt wurden im Rsricktsjabre 1,273

Onorledigt sind geblieben 154

Oio Ontscbädigungen auk Rapitsl V, O. 4 bozilker» sieb auk 1r. 29,687. 99 Ots.

gegenüber einer aus sämmtlichen Reklamationsbeträgen gebildeten dotal tordcrung von

Or. 68,639. — Ots.

Oavon ist abzurechnen: an Rückerstattungen von andern Verwaltungen und Versicberungs-

gssellschakten, sowie an Orlös aus bescliädigton, beziehungsweise unbestellbaren Oüter» ein

Letrag von » 11,492.99 „

Os verbleibt somit eine Nottoausgabo von Or. 9,234. 19 Ots.
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Ah den Bruttoausgaben partizipiren :

«) Gänzlicher Verlust mit Fr. 7,941.22 Cts.

b) Beschädigungen mit „ 10,263.28 „
c) Verspätungen mit „ 2,482. 59 „

Total Fr. 20,687. 09 Cts.

Auf nachgenannte Transportartikel speziell entfallen die nebenbezeichneten Beträge:

Getreide Fr. 3,026.99 Cts.

Mehl
„ 2,108. 15 „

Wein „ 2,523.— „

Sprit „ 1,392.07 „
Öl

„ 650. 18 „
Eisenwaaren 1,172.52 „
Baumwollwaaren

v 2,911.59 „
Möbel „ 766.79 „
Glaswaaren „ 627. 73 „
Diverse „ 5,471.40 „
Ferner wurden als Entschädigungen wogen verfehlten Zugs¬

anschlusses an Reisende bezahlt „ 36.67

Total Fr. 20,687. 09 Cts.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Lokomotiven. Bestand. Jm Berichtsjahr sind die drei ausser Dienst gestellten Lokomotiven der

bisherigen Serien A No. 5, B No. 52 und 53 ausrangirt und abzüglich des Altmaterialwerthes zu Lasten des Erneuorungs-
«

fonds vom Conto „Rollmaterial" abgeschrieben worden. Nachdem schon im Vorjahr zwei Lokomotiven (B 64 und

C1 101, alte Bezeichnung) ausrangirt und abgeschrieben worden sind, trat an die Verwaltung die Frage des Ersatzes

heran. Die stetige Zunahme in der Belastung unserer Schnell- und Personenzüge, womit öfters noch eine Reduktion der

Fahrzeit verbunden ist, liess nachgerade die Leistungsfähigkeit der Lokomotiven der bisherigen Serien A und B als

ungenügend und die Beschaffung neuer, schwererer Personenzugslokomotiven als nothwendig erscheinen; es durfte
mit dem Beginn des Ersatzes um so weniger länger gezögert werden, als unser Lokomotivpark im Qeneraldurch-

schnitt schon über die Hälfte der zulässigen Maximalleistung hinter sich hat. Da wir in den mit der Nationalbahn
erworbenen Lokomotiven (bisherige Serie F) ein Dutzend sehr kräftige, zum Schnellzugsdienst geeignete Maschinen

besitzen, so richtete man bei der Auswahl des Types das Augenmerk in erster Linie auf diese Maschinen. Letztere
haben nun aber als Tendermaschinen den Nachtheil, dass sie nur miissige Kohlen- und Wasservorräthe mitnehmen

können, wodurch in Folge der unterwegs nothwendig werdenden Fassungen Zeitverluste entstehen, welche die glatto
Führung eines Schnellzuges beeinträchtigen. Es wurde desshalb eine Lokomotive gewählt, welche, unter Beibehaltung
der guten Eigenschaften des Types der ehemaligen Nationalbahn-Maschinen, noch etwas stärker als diese kon-
struirt und mit einem Schlepptender versehen ist. Dieselbe adoptirt die radiale Verstellung der Vorderachse (Laufachse)

in Kurven und das Triebwerk des Types F (alt), dagegen hat sie einen bedeutend grössern und tiefer
liegenden Kessel, was wesentlich zu einem ruhigen, den Oberbau schonenden Gang beiträgt und die Möglichkeit
grosser Schnelligkeit sichert, während der grössere Kessel die grössere Achsbelastung vermittelt und die neue Maschine
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à de» Druttoausgaken ^arti/ipiren:

u) Dänidiokor Verlust mit Dr. 7,94l.22 0ts.

/<) Desvkâdigungsn mit ^ 12,263.28

e) Verspätungen mit ^ 2,482. 59 „

4'otal Dr. 20,687. 09 0ts.

^uf naekgvnannte ?ransportartikvl speciell entfallen die nebvnkexeiekneten Deträge:

Vetreidv Dr. 3,026.99 0ts.

àsokl
^ 2,108.15 „

>Vsin
„ 2,523.—

«prit 1,392.07 „
01

„ 650.18
Disenwaaren 1,172.52 ^

Daumwollwaaren „ 2,911.59 „
lWbel ^ 766.79 „
Dlaswaaren ^ 627.73 „
Diverse » 5,471.40 „
Derner wurden als Dntsekädigungen wogen verteklten /ugs-

anseklusses un Deisendo ko/aklt „ 36. 67 ^

l'vtal Dr. 20,637. 09 0ts.

2. Statistik des Svtriobsdivnstos.

Lokomotiven, kestand, Im lieriokts^jakr sind die drei ausser Dienst gestellten Dokomotivon «ler bis-

kerigen Serien ^ Xo. 5, k Xo. 52 und 53 ausrangirt und abxügliek des ^ltmaterialwertkos su Daston des Drneuorungs-
lands vom 0vnto ^Dollmatsrial" abgesekriebon worden, àokdem sekon im Vorjalir swei Dokomotiven (D 64 und

0' 101, site Dosoieknung) ausrangirt und abgesekrioben worden sind, trat an die Verwaltung die Drago des Drsat/.vs

Koran. Die stetige ^unakmo in der Delsstung unserer Selinoll- und Dersonensüge, womit öfters nook eins Deduktion der

Dabrseit verkünden ist, liess naokgerado die Deistungskäkigkeit der Dokomotiven der kiskerigon Serien tk und k als

ungenügend und die Dosokatkung neuer, sekwererer Dorsononsugslokomotivon als notkwendig ersokeinon; es durste

mit dem lZeginn des Drsatsss um so weniger länger gezögert werden, als unser Dokomotivpark im Deneraldurok-

seknitt sokon über die Hälfte der Zulässigen Naximalleistung kinter siel» kat. Da wir in den mit der Dlationalkakn

erworbenen Dokomotiven ikisliorige Serie D) ein Dut/end sekr kräftige, ?.um Solinellsugsdienst geeignete Nasokinen

besitzen, so rioktete man bei der Vuswakl des ?^pes das ^.ugennivrk in erster Dinie auf diese Vasolunen. Dotstero
baboo nun aber als Vendormasokinen den àoktkeil, dass sie nur massige Xoklsn- und IVassorvorrätke mitnekmen

können, wodurek in Dolgs der unterwegs notkwendig werdenden Fassungen Zeitverluste entsteken, weleke die glatte
Dükrung eines Seknellsuges kseinträoktigsn. Ds wurde dssskalb eine Dokomotive gewäklt, weleke, unter Deibokaltnng
der guten Xigensekakten des Ixpes der eksmaligen Xationalbakn-lllasekinen, noek etwas stärker als diese Kon-

struirt und mit einem Soklepptondor vergeben ist. Dieselbe adoptirt die radiale Verstellung der Vorderaokse (Dauf-
aokse) in Xurven und das Triebwerk des ^ (à), dagegen kat sie einen bedeutend grössern und tieker

liegenden Xessel, was wosentliok su einem rukigen, den Dkerbau sekonendon 0ang beiträgt und die ^lögliokkoit
grosser Soknelligkeit siekert, wäkrsnd der grössere Xessel die grössere ^ekskelastung vermittelt und die neue àlasokinv
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erheblich leistungsfähiger macht. Der Tender gestattet, mit Schnellzügen ohne Wasserfassen die Strecken Basel-

Zürich, Zürich-Romanshorn und Zürich-Sargans zu durchfahren. Die Konstruktionsdetails sind so gewählt, dass für

die meisten Bestandtheilo die Reservestücke vorhandener Lokomotiven verwendbar sind. Das Leergewicht der Maschine

beträgt etwa 34 Tonnen, dasjenige des Tenders etwa 8'/2 Tonnen. Die beschaffton vier neuen Lokomotiven sind mit

kontinuirlicher Luftdruckbremse, mit Apparaten zur Dampfabgabe für Heizung und Bremsung und mit Geschwindigkeitsmesser

ausgerüstet. Die Lieferung derselben wurde der Schweizerischen Lokomotivfabrik in Winterthur übertragen.

Der Bestand des Lokomotivparks war zu Ende des Jahres 1886 149 Stück.

Leistungen. Von den Lokomotiven wurden für den Strecken- und Rangirdionst durchschnittlich 99 in

Anspruch genommen. Unter dieser Zahl sind die sämmtlichen Lokomotiven verstanden, welche nach den aufgestellten

Dionsteinthoilern — die Zeit der periodischen Ruhetage für Kesselwaschung, für kleinere Reparaturen u. s. w. mitberücksichtigt

— für die Abwandlung dos Fahr- und Rangirdienstes erforderlich waren. Täglich im Feuer, also effektiv

Dienst leistend, waren 83, wovon 68 im Strecken- und 15 im Rangirdienst. Jene 99 Lokomotiven haben im Ganzen

4,499,090 Kilometer, nämlich im Fahrdienst 3,813,274 und im Rangirdienst 685,816 zurückgelegt (1885: 4,245,260

Kilometer, wovon 3,582,308 im Fahr- und 662,952 im Rangirdienst).

In den angegebenen Rangirzahlon sind nicht inbegriffen die Leistungen der Fahrdienstlokomotiven im Rangirdienst,

welche sich für 1886 auf 228,736 Kilometer (1885: 215,112) beziffern.

Auf die einzelnen Bahnlinien vertheilen sich die ausgeführten Bahnkilometer wie folgt:

Zugs-
Kilometer

Vorspann-
Kilometer

Nutz-
Kilometer

Eigenes Netz 2,812,230 119,400 2,931,630

Zürich-Zug-Luzern 350,642 8,446 359,088

Bötzborgbahn 449,380 6,885 456,265

Führung der Arlbergzügo

Ziegelbrücke-Sargans
| 12,880 — 12,880

Aushülfe an schweizerische Bahnen 427 427

Total * 3,625,132 135,158 3,760,290

Material- Schneepflug;- T

Transport- fahrten- Lccr,ahr^n-
Kilometer Kilometer

4,677 80

193 —

Kilometer

39,759

5,588

2.397

290

Total
der

Fahrkilometer

2,976,146

364,869

458,662

12,880

717

4,870 80 48,034 3,813,274

Unterhaltungskosten. Die zum Fahrdienst verwendeten Lokomotiven konsumirten an Brenn-,

Schmier- und Putzmaterial nachfolgende Quantitäten und verursachten folgende Kosten :

1885 1886

Verbrauch an Steinkohlen in Kilogramm 26,900,048 29,337,978

v „ Tannenholz in Ster 922,5 1,076

Total verbrauch (Ster Tannenholz in Steinkohlcnoinheiten

reduzirt) in Kilogramm 27,269,048 29,768,378

Verbrauch an Schmiermaterial in Kilogramm 64,782,5 70,014,1

* Die vom 1. Januar bis 81. Juni in den Schnellzügen 55 und 56 (Zürich-Ziegelbrücke-Zürich) durch Lokomotiven der

Vereinigten Schweizerbahnen ausgeführten Zugskilometer (20,0961 sind in dieser Ziffer nicht inbegriffen.
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orkotdioli leistunAskäki^or maolit. Her 'tender Asstattot, mit 8o1ineII?Ugen okne Wasssrkassen ci!o Ltreeken Dasei-

^ürieli, Mrioli-Romanslior» und ^ürioli-Lar^ans ?u durolikakren. Dio Konstruktionsdetails sind so Aöwäklt, dass kür

die meisten Rostandtlieilo die Resorvestüeko vorliandensr Doknmotiven verwondüar sind. Du» DeorAewietit der ^lasokine

detract etwa 34 Tonnen, das)sni^e dos d'onders etwa 8^/2 Tonnen. Dio desoiiatkton vier nouon Dokomotiven sind mit

kontinuirliedor Dustdrueküromse, mit Apparaten ?ur Dampkal'^ake kür 1Ioi?unA und RromsnnA und mit Oeseliwindi^-

ksitsmesser ausgerüstet. Dio Diekerung dorselkon wurde dor 8el>wei?erise1ion Dokomotivkadrik in >VintertI»ir üdertragon.

Dor Rostand dos Kokomotivparks war ?u Kndo dos dakros 1886 143 Ltüek.

Roistungon. Von don Rokomotiven wurden kür don Ltreeken- und Rangirdionst durelisoknittlieti 99 in

àspruek genommen. Dntor dieser ?ald sind die sämmtlielien Lokomotiven vorstanden, weloke naeli don ausgestellten

Dionstointkoilor» — die ^oit der periodiselien lìuketago kür Kessel wasekung, kür kleinere Reparaturen u. s. w. mitberüek-

siektigt — kür die Abwandlung dos Kabr- und Rangirdienstos erkordorlioli waren, ?äglieli im Keuor, also etkektiv

Dienst leistend, waren 83, wovon 68 im Ltrookon- und 15 im Rangirdienst. done 99 Rokomotiven liaben in> Danton

4,499,999 Kilometer, nämlioli im Rabrdienst 3,813,274 und iin Rangirdienst 685,816 ?urüokgelogt (1385: 4,245,269

Kilometer, wovon 3,582,393 im Ikabr- und 662,952 im Rangirdienst).

In den angegebenen Itangir?ablen sind niebt inbegritken die Reistungon der Rabrdienstlokomotivon im Rancir-

dienst, wololuz siel» kür 1836 auk 228,736 Kilometer (1885: 215,112) beziffern.

Vuk die einzelnen Laimlinion vortboilvn sieli die ausgekübrten Ralinkilometor wie kvlgt:

1^
?»?»- Xut2-

Rigenos Kot? 2,812,239 119,499 2,931,639

^ürioIi-/ug-Du?orn 359,642 8,446 359,988

Rötabergbabn 449,389 6,885 456,265

Rükrung der ^rlberg?Ugo

/iogoibrücke-Largans ^

12,889 — 12,839

àslnilks an soliwei/vrisobo Ralinon 427 427

'total 5 3,625,132 135,158 3,769,299

àtori»!- ^odveonlîuL'-

Adrien-
b°°rfad.t°n-

4,677 89

193 —

39,759

5,588

2.397

299

?à>

2,976,146

364,869

458,662

12,889

717

4,379 89 43,934 3,813,274

Rnterbaltungskoston. Die ?um Rabrdionst verwendeten Dokomotiven konsumirten an Rrenn-,

Rebmier- und l'utxmaterial naobkolgende (Quantitäten und vorursaeliten folgende Kosten:

1885 1S8K

Verbrauvk an Nteinkolilen in Kilogramm 26,999,918 29,337,978

„ ^ d'annenbol? in 8ter 922,5 1,976

d'otalverbrauob (Ltor lannonliol/. in Lteinkoldoneinlieiten

redusirt) in Kilogramm 27,269,943 29,768,378

Verbraueli an selmnermatorial in Kilogramm 64,732,5 79,914,l

* Viv vom l. dnniinr bis 31. .luni in den ftàiàiiAN» 55 und 5K iüürieb-?ivxelbr»elik-l?üri<->i> dnrob Dnliomotive» der Vor.

einigten tiebvoiavrbnbnv» «usxvNikrtvn /»xsiiiinmeter (20,33ki sind i» diiser /isser niebt inbexritton.
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Kosten des Brennmaterials

„ „ „ per 100 Kilogramm

„ „ Schmiermaterials

n v

„ Putzmaterials
per 1 Kilogramm

Erneuerungs- und Reparaturkosten

Totalkosten

1885 1886

Fr. 601,693. 44 Cts. Fr. 659,544. 02 Cts.

2.21 „

i) 44,913.78 „
Cts. 69,s

Fr. 33,791.35 „

„ 402,104.75 „**
„ 1,082,503.32 „**

» 2.22

d 38,793. 17 „
Cts. 55,4

Fr. 34,425.86 „

„ 377,067.90 „**
„ 1,109,830.95 „**

Die zum Rangirdienst in den Rahnhöfen Zürich, Romanshorn, Winterthur, Schaffhausen, Brugg, Aarau

und Rothkreuz verwendeten Lokomotiven konsumirten folgende Materialien und verursachten nachstehende

Unterhaltungskosten :

Verbrauch an Brennmaterial in Kilogramm

„ „ Schmiermaterial in Kilogramm

Kosten des Brennmaterials

„ „ Schmiermaterials

„ „ Putzmaterials

Erneuerungs- und Reparaturkosten

Totalkosten

1885

5,029,602

14,448

Fr. 110,977. 43 Cts.

„ 9,875. 44 „
n 8,281. 90 „

„ 49,171.58

178,306. 35

**
**

1886

5,401,972

15,033

Fr. 119,684. 77 Cts.

„ 8,425. 08 „

„ 8,256.53 „

„ 51,000.51

187,366. 89

**

**

Wagen. Bestand. Im Berichtsjahr trat im Bestand der Personenwagen keine Änderung ein; es

waren demnach zu Ende des Jahres vorhanden :

530 Stück mit 1,196 Achsen und 22,367 Sitzplätzen.

1885: 530 „ „ 1,196 „ „ 22,364

Gepäck- und Güterwagen. Im Berichtsjahr wurden von den 79 vorhandenen Materialtransportwagen

77 aus dem Rollmaterial-Inventar in dasjenige für den Bahnaufsichtsdienst übertragen und die übrigen zwei

Fahrzeuge wegen Baufälligkeit abgebrochen. Ferner sind 4 zertrümmerte, sowie 54 baufällige, ausser Betrieb stehende

Güterwagen vom Inventar abgeschrieben worden.

Zufolge vermehrten Begehren nach Wagen mit grossem Laderaum wurde im Berichtsjahr die Anschaffung

von weitern zehn Stück langen offenen Spezialgüterwagen der Serie LRI (No. 7021/30) zu den im Vorjahr dem

Betrieb übergebenen 20 Stück der nämlichen Serie beschlossen und die Lieferung der Schweizerischen

Industriegesellschaft in Neuhausen übertragen.

Es waren somit am Jahresschluss vorhanden:

2454 Stück mit 4,914 Achsen und einer Tragfähigkeit von 26,971 Tonnen.

1885: 2581 „ „ 5,168 „ „ 28,218,5 „

'* In diesen Summen sind die zum Ersatz von Feuerbüchsen, Siederöhren, Achsen, Rüdern und Bandagen zu Lasten des

Erneuerungsfonds verausgabten Fr. 41,363. 36 Cts. inbegriffen (1885: Fr. 53,622. 88 Cts.), dagegen nicht enthalten Fr. 157,964. 53 Cts.,
welche zur Abschreibung von drei Lokomotiven und zur Einrichtung der kontinuirlichen Bremsen verwendet wurden.
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Kosten des Lrsonmatsrials

„ „ per 100 Kilogramm

„ Lebmiermaterial»

n »

l'ut/muteriuls
per 1 Kilogramm

Krnsusrungs- und Ksparaturbosten

^otalkosten

I8SS tSSK

Kr. 601,693. 44 0ts. Kr. 659,544.02 01s.

2.21 „

« 44,913.73 „
0ts. 69,3

l'r. 33,791.35

^ 402,104.75

^ 1,082,503.32 „**

„ 2. 22

„ 33,793.17 „
0ts. 55,4

Kr. 34,425.86 „

„ 377,067.90

„ 1,109,830.95

Ois /um Rangirdisnst in den Habnböfgn Abrieb, komansborn, VVintertbur, Lebaffliausen, IZrugg, ^arau

und lîotbbrsu/ verwendeten Kobomotivsn bonsumirten folgende àtorialiou und verursaobtsn naobsteliendo tinter-

baltungsbosten:

Vsrbraueb un krsnnmatorial in Kilogramm

Lebmiermaterial in Kilogramm

Kosten des Lrennmatorials

^ „ Lebmiermaterials

^ ^ ?ut/materials

Krnouerungs- und Keparaturkosten

d'otalbosten

1»SS

5,029,602

14,448

0r. 110,977.43 (118.

9,875.44

8,281. 90 „

„ 49,171.58

178,306. 35

55

55

18SK

5,401,972

15,033

Kr. 119,684.77 018.

8,425.08 „

„ 8,256. 53 „

„ 51,000.51

187,366. 89

55

55

^agvn. K o s tan d. Im Zeriebts)abr Irai im Lostand der Personenwagen beino Xnderung vin; 08

waren demnaeli /u Knde (Isa dakres vorbanden:

S3V Ltüelc mit 1,196 Kebsen und 22,367 Lit/plät/en.

1385: 530 ^ ^ 1,196 „ „ 22,364

depâolî- unà 0 üter w u gen. Im I1erielits)ulm wurden von don 79 vorbandensn Naterialtrans^ortwagon

77 aus dem Kollmaterial-Invsntar in dasjenige kür don llabnaussielitsdieiist übertrugen und dis übrigen zwei l'ulir-

/euge wegen öaukalligbeit abgebrooben. Kernor sind 4 zertrümmerte, sowie 54 baufällige, ausser listriob siedende

0üterwagen vom Inventur abgssebrieben worden.

infolge vsrmebrten Legekrsu naeb 1»Vagon mit grossem Kaderaum wurde im I1eriobts)abr die àsebatkung

von weitern zekn Ltüek langen offenen Lps/ialgüterwagsn der Loris 1^ (Ko. 7021/30) zu den im Vor)abr dem

Letrieb llbergebenon 20 Ltllelc der nümlieben Lerie beseblossen und die Lieferung der Lobwoizsriseben Industrio-

gosollsobakt in Koukausen übertragen.

0s waren somit am dakressekluss vorbanden:

2454 Ltüob mit 4,914 àbsen un>I einer d'raglabiglieit von 26,971 Tonnen.

1885- 2581 „ 5,168 „ 28,218,3

45 In diesen gummen sind die /um kirsnt/ von Bsuerbiieiison, Kiedvröliren, Kebsen, ködern und kunduxe» ?.u I.nsten des

krueuerunxàds veruus^ubten kr. 4l,3KS. Sk vts. inboxritlon (1883: kr. 38,622. «8 (?«»,>, duxegvn niclit ontkalton ?r. 137,964. 3» (Ztg.,
w>4v1is zur ^dsvkrsibunx von àrsi I-okomotivon »nd ?.nr Linrioktunx dor kontinuirlirkvn Bremsen vorwendet wurden.
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Detaillirte Angaben über den Bestand der Wagen, beziehungsweise die Vertheilung der Sitzplätze der

Personenwagen auf die einzelnen Klassen und die Ausnutzung der Sitzplätze, sowie die Ausnutzung der Tragkraft
der Güterwagen finden sich in den Tabellen a II, a III und b II.

Leistungen. An Achsenkilometern wurden zurückgelegt:

1. Von den Nordostbahnwagen.

a) Auf den eigenen Linien:

1885 1886

Personenwagen 20,935,454 21,876,238

Gepäck- und Güterwagen 20,307,154 20,909,004
41,242,608 42,785,242

b) Auf fremden Bahnen:

Personenwagen 2,380,910 2,166,252

Gepäck- und Güterwagen 41.263,762 44,551,441
43,644,672 * 46,717,693

Total 84,887,280 89,502,935

2. Von Wagen fremder Verwaltungen auf der Nordostbahn.

Personenwagen 2,421,171 2,985,468

Gepäck- und Güterwagen 43,902,392 46,063,070
Schweizerische Bahnpostwagen 2,666,270 2,984,992

48,989,833 52,033,530

3. Von den Nordostbahnwagen und l'remden Wagen

zusammen auf der Nordostbahn 90,232,441 94,818,772

Unterhaltungskosten. Der Verbrauch an Schmiermaterial stellte sich im Berichtsjahr auf 10,835

Kilogramm, wofür Fr. 3156. 94 Cts. verausgabt wurden, gegenüber 9,230 Kilogramm mit einer Ausgabe von

Fr. 2940. 90 Cts. im Vorjahr. Mit einem Kilogramm Schmiere wurden 8,751 Achsenkilometer zurückgelegt

(1885: 9,776).

Die Erneuerungs- und Reparaturkosten der Wagen belaufen sich auf Fr. 469,688. 61 Cts., in welcher

Summe die zum Ersatz von Achsen, Rädern und Bandagen zu Lasten des Erneuerungsfondes verausgabten

Fr. 19,940. 80 Cts. (pro 1885: Fr. 9,226. 99 Cts.) inbegriffen sind; in jener Summe sind dagegen nicht enthalten

die für Abschreibung von Güterwagen verwendeten Fr. 288,578. 49 Cts.

9
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Vvtaillirts Angaben über den Bestand der >Vagen, bo^ighungsweiso die Vertheilung der Likplàs der

kersonenwagen auk à einzelnen Klassen und die kusnut^ung der Lit^plät^e, suivis dis ^usnut^ung der ?ragkrakt
der düterwagen tinden sieh in den "kabelten all, aIII und b II.

Ksistungsn. à ^ebsenkilometern wurden ^urüekgslsgt:

1. Von den kordostbaknwagsn.

a) ^.uk dsn eigenen Kinisn:

188S 1886

kersonenwagen 20,935,454 21,876,238

(Zspäek- und klüterwagen 20,307,154 20,909,004
41,242,608 42,735,242

K) àk kremden Kalmen:

kersonenwagen 2,380,910 2,166,252

(Zepäelc- und (Züterwagen 41.263,762 44,551,441
43,644,672 ' 46,717,693

kotal 84.887,280 89,502,935

2. Von Vagen kremder Verwaltungen auk der kordostbakn.

kersonenwagen 2,421,171 2,985,468

depäek- und düterwagen 43,902,392 46,063,070

Lehwàorisobo Bahnpostwagen 2,666,270 2,984.992
48,989,833 52,033,530

3. Von den kordostbalmwagen und kremden Vagen

Zusammen auk der kordostbalm 90,232,441 94,313,772

Unterhaltungskosten. Der Verbraueh an Lelimiermaterial stellte sieh im Berichtsjahr auk 10,835

Kilogramm, wokür kr. 3156. 94 Ots. verausgabt wurden, gegenüber 9,230 Kilogramm mit einer Ausgabe von

kr. 2940. 90 Ots. im Vorjahr. Uit einem Kilogramm Lebmiore wurden 8,751 tlobsenkiloweter Zurückgelegt

(1885- 9,776).

Die Krneuerungs- und ksparaturkosten der Vagen belauken sieh auk kr. 469,633. 61 Lts., in weleber

Luinme die ?um Krsatü von ^.elisen, Kadern und Bandagen ?u Kasten des Krneuerungskondes verausgabten

kr. 19,940. 30 Lts. lpro 1885: kr. 9,226. 99 Lts.) inbegrilken sind; in jener Lumme sind dagegen niokt enthalten

die kür Abschreibung von Oüterwagsn verwendeten kr. 283,573. 49 Lts.

9
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a) Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

I. Lokomotiven.
Fahrdienst

C2T u.
03T

R an e i rdienst
Neue Bezeichnung B2 T Â2T A3 u. A3T E' Total

Alte „ A B F —
C1- U.

C11-
D 1885 1886 1885 1886

a) Stand und Leistungen.

Zahl der Lokomotiven 48 13 16 42 15 133 134 15 15

Zurückgelegte Wegstrecke
mit Bahnzügen Km. 1,492,998 371,881 490,816 1,186,408 218,187 3,539,250 3,760.290 — —
im Materialtransport „ 4,548 — — 322 — 5,840 4,870 — —
in Schneepflugfahrten — — — 80 — 16 80 — —
in Leerfahrten „ 24.800 1,560 728 17,222 3,724 37,202 48,034 —

Total der zurückgelegten Fahrkilometer 1,522,346 373,441 491,544 1,204,032 221,911 3,582,308 3,813,274 878,064 914,552
(215,112) (228,736)

11886
Im tägl. Durchschnitt Kilometer 1885

4,170.8
3,973.3

1023.1
957.2

1,346.7
1,279.4

3,298.7
3,026.9

607.9
577.6 9,814.5

10,447.3
2,405.7

2,505.6

Beförderte Wagenachsenkilometer 29,356,504 5,400,594 11,809,265 45,105,611 2,752,190 *89,836,498 *94,424,164 — —

„ 11886
per 1 ahrkilometer j ^gg-

19.28
19.66

14.46
14.64

24.67
25.35

37-46
37.87

12.40
12.98 **25.i4

24.86 —

b) Kosten des Brennmaterials.
Verbrauch im Ganzen Kg. 10,325,104 2,335,330 3,912,745 11,982,750 1,212,449 27,269,048 29,768,378 5,029,602 5,401,972

„ perLokom.-, (Fahr- bzw. 11886 6.7824 6.2535 7.9601 9.9522 5.4637 — 7.8065 — 5.9067

Rangir-) Kilom f 1885 6.5128 5.8666 8.1035 9.7951 5.5394 7.6121 — 5.7281 —
Kosten im Ganzen Fr. 228,761.93 51,741.10 86,689.80 265,488.41 26,862.78 601,693.44 659,544.02 110,977.43 119,684.77

„ per Lokom.-, (Fahr- bzw.
Rangir-) Kilom 1886 Cts. 15.0269 13.8552 17.6362 22.0199 12.1052 — 17.2960 — 13.0867

dito 1885 „ 14.3705 12.9448 17.8804 21.6130 12.2227 16.7962 — 12.6389 —

c) Übrige Unterhaltungskosten.
Verbrauch an Schmiermaterial Kg. 23.148.1 7,781 9,082 26,438 3,565 64,782.5 70,014.1 14,488 15.033

n perLokom.-, (Fahr-bzw. | 1886 0.0152 0.O2O8 0.0185 0.0220 0.0161 — 0.0184 — 0.0164

Rangir-) Kilom | 1885 0-0151 0.0223 0.0191 0.0205 0.O1G6 0.0181 — 0.0165 —
Kosten dea Schmiermaterials Fr. 12,826.05 4,310.67 5,031.42 14,649.65 1,975.38 44,913.78 38,793.17 9,875.44 8,425.08

„ per Lokom.-, (Fahr- bozw.
Rangir-) Kilom 1886 Cts. 0.84 1.16 1.02 1.22 0-89 — 1.02 — 0.92

dito 1885 v 1.05 1.55 1.32 1.42 1.15 1.25 — 1.12 —
Kosten für Beleuchtung, Reinigungsmaterial,

Verpackung,
Wasserpumpen und Streusand Fr. 13,742.78 3,372.17 4,438.64 10,868.41 2,003.86 33,791.35 34,425.86 8,281.90 8,256.53

Unterlialtungs- und Erneuerungskosten
der Lokomotiven u. Tender 141,514.27 26,235.37 52,838.84 138,885.23 17,594.19 402,104.75 377,067.90 49,171.58 51,000.51

perLokom.-, (Fahr-bezw.Rangir)-
Kilom 1886 Cts. 9.30 7.03 10.75 11.54 7.93 9.89 — 5.68

dito 1885 „ 11.34 7.04 8.68 12.96 13.92 11.22 — 5.60 —

d) Total.
Für Brenn-, Schmier- und

Putzmaterial, Beleuchtung, Verpackung,

Wasserpumpen und Streusand,

sowie für Erneuerung und
Reparaturen Fr. 396,845.03 85,659.31 148,998.70 429,891.70 48,436.21 1,082,503.32 1,109,830.95 178,306.35 187,366.89

per Lokom.-, (Fahr- bezw. Raugir)-
Kilom 1886 Cts. 26.07 22.94 30.31 35.70 21.83 29.10 20.49

dito 1885 „ 27.70 22.48 28.83 36.94 28.23 30.22 20.31 —

per Wagenachsenkilom. 1886 „ 1.35 1.59 1.26 0.95 1.76 1.18
fïir jeden Tag:

— I Fr. 513.33
dito 1885 „ 1.41 1.54 1.15 0.98 2.17 1.20 Fr. 488. 51 —

In dicBen Ziffern sind die durch Lokomotiven der V. 8. B. beförderten Wagenachsenkilometer nicht inbegriffen, 1885 395,943; 188G 894,608.
»» Bei Berechnung dieser Verhältnisszahl sind die von H. 0. B. Lokomotiven auf der V. S. B. (Ziegelbriickc-Sargans) ausgeführten Kilometer nicht berücksichtigt, 1885

9,520; 1886 12,880.
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a) 8tanä> I_ki8tungen unc! Untki-tisltung8l<08tkn l!e8 keti-ikb8m»tki-iAl8.

I. I^okionioiivsri.
kuliràienst

U.

c?^
k 0N L j ràionst

Ksns àsisànx 14^ ^21 ^ U. ^ 'k o t N I

^Ite ^ v —
e- ».

v"- l) 1885 1836 1885 1886

a) 8>snli unà keistungsn.

î^alil àor Kokomotiven 48 13 16 42 15 133 134 15 15

^urüvkAolöAto ^VoAStrevko
mit IlulinsiiAsn km. 1,492,998 371,331 490,316 1,136,408 218,187 3,539,250 3,760.290 — —
im klutsrinltrunsport ^ 4,543 — — 322 — 5,840 4,870 — —
m LobneopüuAkuiirten — — — 80 — 16 80 — —
in Keerkärtsn ^ 24.360 1,560 723 17,222 3,724 37,202 48.034 — —

'1'otul àorsurûokAolvAten k»lirkilomvter 1,522,346 373,441 491,544 1,204,032 221,911 3,582,308 3,813,274 878,064 914,552
<215,112) <22«,?»v)

Im tÜA>. kurobsotinitt Kilometer 4,170.s
3,973.»

1023-l
957.2

1,346.7
1,279.4

3,298.7
3,026.9

607.9
577.« 9,814.5

10,447.»
2,405.7

2,505.«

Lekôràorte ^VnAenaolisenkilometvr 29,356,564 5,400,594 11,809,265 45,105,611 2,752,190 *89,836,498 *94,424,164 — —

0-4.1,1 l1886
per r àrlcilometor ^

19.2«
19.es

14.40
14.04

24.07
25-ss

37.40
37.S7

12.40
12.9g **25.i4

24.05 —

b) koslen lies örenumsterisls.
Vorbrnuek im Linnsen kA. 10,325,104 2,335,330 3,912,745 11,982,750 1,212,449 27,269,048 29,768,378 5,029,602 5,401,972

^ perkokom.-, (knlir-bsw. ì 1886 6.7S24 6.25SS 7.9001 9.9522 5.40»? — 7.S005 — 5.9007

kîanAir-) kilom ^ 1885 6.512« 5.SS00 8.IVSS 9.7951 5.SZ94 7.0121 — 5.72«! —
kosten im Llnnseo kr. 228,761.93 51,741.10 86,639.30 265,438.41 26,862.78 601,693.44 659,544.02 110,977.43 119,684.77

„ per Kokom.-, ^knlir- b^vv.

RklNAir-) kilom 1886 Lts. I5.V2SS 13.SW 17.0S02 22.0499 12.1052 — 17.2900 — 13.0SS7

àito 1835 „ 14.S7VS 12.944« 17.SS04 21.01»« 12.2227 16.79S2 — 12.«»«» —

e) Übrige Unlerksllungskoslen.
Verbrauvb s.n Lolimisrmaterinl kA. 23.148.1 7,731 9,082 26,438 3,565 64,782.5 70,014.1 14,488 15.033

„ perkolcom.-, ^kubr- b^w. > 1886 0.0I52 0.020« 0.VISS 0.0220 0.0IVI — 0.0104 — 0.0104

knnAir-) kilom /1835 0oidl 0.022» 0.0191 0.0205 0.010« 0.0ISI — 0.0IS5 —
kosten àss Lolimiermatsrisls kr. 12,826.05 4,310.67 5,031.42 14,649.65 1,975.33 44,913.78 38,793.17 9,875.44 8,425.08

„ per Kolcom.-, ^kulir- bosw.
kanAir-) kilom 1886 vts. 0.84 I.15 1.02 1.22 0-ss — 1.02 — 0.92

àito 1835 1.V5 1.1,5 1.S2 1.42 1.15 1.25 — 1.12 —
koston kür LelouoktnnA, keiniAunAS-

mntoiinl, Voi-pnvkunA, VVusssr-

pumpen unà Ltreusunà kr. 13,742.73 3,372.17 4,438.64 10,868.41 2,003.86 33,791.35 34,42586 3,281.90 8,256.53
knterlinltunAS- unà krneuorunAS-

kosten àer Kokomotivsn u. kouàor ^ 141,514.27 26,235.37 52,838.34 138,885.23 17,594.19 402,104.75 377,067.90 49,171.58 51,000.51
perkokom.-, (kuiir-bosw.kanAir)-
kilom 1386 vts. 9.so 7.os 10.75 11-54 7.9» 9.S9 — 5.5«

àito 1885 „ 11.»4 7.04 8.0« 12.90 13.92 11.22 — 5.00 -
à) lotsl.

kür IZrenn-, 8okmisr- unà kuts-
muterinl, LelouotitunA, Vsrpavlc-
UNA, ^Vusserpumpen unà 8treu-
«ànà, sowie kür KrnsusrunA unà
Kepursturon kr. 396,845.03 85,659.31 148,998.70 429,891.70 48,436.21 1,082,503.32 1,109,830.95 178,306.35 187,366.89

per Kokow.-, (kulir- besw. kauAir)-
kilom 1886 vts. 26.0? 22.94 30.SI 35.70 21.«» 29.10 20.49

àito 1835 „ 27.7° 22.4« 28.«» 36.94 28.2» 30.22 20.S1 —

per VVnAonuebssnkilom. 1886 „ 1.SS 1.59 1.20 0.95 1.7« l.is — >kr. 513.33
àito 1885 ^ 1-41 1.54 1.15 0.9« 2.17 1.20 kr. 488. 51 —

In à!?»vn 2iilorn -lllil «is «ursk I.oIi0ll>ot!rsn àsr V. s. Iî, bokörlisrten Vsxsnnsdssniiilvmotsr niclil Indc^issso, ISS5 — »95,94»; isso — »94,cos." I!°i vsrscdnunx llleser Vsrkälwi»--ndl °!nà <!>° von K. 0, v, I.nkomotivco nnk «er V. S, I!, (2iox°NàIi°-Snrxnll-) nn»e°riilirt°» «ilonistor »<-,,< Ssriiok-lsdtixt, 1««S ^
9,520; Iss« - 42.SS0.
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a) Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

II. Personenwagen.
A. Stand und Leistungen.

o5

a?
X>
©

'Ë
©

cq

1886

1885

T3 Ö
©i I5

a £

ht)
*2

462

462

530

530

xo
"4

X
ci
N
q

1196

1196

Sitzplätze der Wagen

im Einzelnen

I.

Kinase

1,175

1,175

Ii.

Klasse

7,101

7,098

m.

Klasse

14,091

14,091

c
9#

ü>

22,367

22,364

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt, wurden befördert

Personengewicht Eigen-
gowicht der

Wagen im Ganzen

Bruttolast

per
Balinkilo-

meter

per
Achsen-

kilometer

Tonnen

11,341,438

11,033,244

109,371,993

102,366,775

120,713,431

113,400,019

175,201

164,586

4-86

4.86

B. Unterhaltungskosten.

Betriebsjahr

Achsen-
kilometer

der eigenen
Wagen
auf der

N. O. B.

und auf
fremden
Bahnen.

Roparaturkosten Aclisen-
kilometer

der eigenen
und

fremden

Wagen auf
der

N. O. B.

Kosten dos Schmiermaterials Putzen, Heizen und
Beleuchtung

im

Ganzen

per

Achsenkilometer

in

Prozenten

der

Einnahme

Material
Ausgaben

für
Material

per Achsenkilo¬

meter
Ausgaben für

Material

Kosten
per

Achsenkilometer
Schmiere

Ausgaben

Franken Centimes Kilogr. Franken Gramme Centimes Franken Centimes

1886

1885

24,042,490

23,316,364

197,429.41

194,287.07

0-821

0-833

2.862

2.872

24,861,706

23,356,625

2,841.o

2,389.2

827.76

761.25

0.1143

0.1023

0.0033

0.00S3

29,401.97

28,204.01

0.1183

0-1207

III. Gepäck- und Güterwagen.
A. Stand und Leistungen.

Anzahl q

©̂»Lp
^ Sfll 00

o

©
00

X©
"4

Auf dio Länge eines Kilometers reduzirt,
wurden befördert Die Wagen

Xcj
'S?

x
Gepäckwagen Güterwagen Totalzahl

Tragkraft

sämmtl.

Gepäc

Güterwagi

ja
•S n
Ï S. t

per
Mitte Gepäck,

Güter,

Equipagen
und Vieh

Eigengewicht der

Wagen

Bruttolast
haben

leer | beladen

zurückgelegt

©

©
cq

achträdrige

©

•E
-s
:c3
C

©
ho

*E

vä

t

p
©
tD

q
©
00
M
©

-4

Êeg

6p es

2 a
M -5
bß
05
HH

im Ganzen per Bahn-
kilomtr. per Achsen- kilomtr.

©
V V © ©

Tonnen Tonnen Achsenkilometer

1886 3 68 2,383 2,454 4,914 26,971 2.897 5.49 116,889,940 240,877,534 357,767,474 519,256 5.11 14,979,031 51,993,043

1885 3 68 2,510 2,581 5,168 28,218,6 2.860 5-46 111,382,650 229,907,139 341,289,789 495,341 5.io 14,470,008 49,739,538

B. Unterhaltungskosten.

Betriebsjahr

Achsen¬
kilometer

der eigenen
Wagen auf
der N. 0. B.

und auf
fremden
Bahnen.

Reparaturkoston Achsen-
kilometcr

der eigenen
und

fremden
Wagen
auf der

N. 0. B.

Koston des Schmiermaterials

im

Ganzen
per Achsenkilometer

in

Prozenten

der

Einnahme Material
Ausgaben für

Material

BetrefFniss per Acdsen-
kilometer

Schmiere Ausgaben

Franken Centimes Kilogr. Franken Gramme Centimes

1886

1885

65,460,445

61,570,916

272,259.20

253,568.03

0.416

0.412

2.440

2.414

69,957,066

66,875,816

7,994.o

6,840.8

2,329.18

2,179.65

0.1143

0.1023

0.0O33

0.0033

* Die Berechnung des Eigongewichts der Gepäck- und Güterwagen erfolgte bisher nach einer Scala, welche, nachdem im Lauft der_ZeU dosleichtere

Material grossentheils verschwunden und grösseres, beziehungsweise schwereres Material an dessen Stelle getreten ist, nie m »

nach den thatsächlichen Verhältnissen richtig gestellt worden inusste.
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à) 8tanli, >_ei8tungen unli Uiàiialtungsliosten lies keti-iebsmatei-iais.

II. ?Sr-S0NSNWA^6I1.
Ltanâ unâ lIeiànxen.

oZ

j
cq

1886

1885

HZ S

^ I
do

462

462

530

530

-«I

«

1196

1196

Lit^plüt^s dor Vs-Aon

im Lin^olnen

I.

1,175

1,175

li.

7,101

7,093

m.

14,091

14,091

o

s

22,367

22,364

àuk die Lën^o sine s Kilometers redu^irt, wurden beMrdsrt

?orsonen-

xewivlit

Lixen-
xvwielit dor

V/n^nn im 6lunnvn

Lruttolust

per
knlinkilo-

meter

per
Xelisen-

Kilometer

11,341,438

11,033,244

109,371,993

102,366,775

120,713,431

113,400,019

175,201

164,586

4-«e

4.SS

II. Hotsrìiàltiin^sLosteii.

H
oZ

<v

«
n. o. v.

Repnruturkosten

». o. v.

Losten (ins gelimiormutoriuls ?ut2on, Heiden und
3eIoueIitunA

im

blnnxon

per

Xolisvn-

Kilometer

« Z
o U

Z «
s o

-L ^
» L

Nntorial

às-
Znben

Mr
Autorial

per ^okssnkilo-
meter

^usAnben Mr

àtsrinl

Lösten
per

Kebsen-
Kilometer

8vl>miore
ilus-
xubsn

?ranl.oii Ont!m°» «iloxr. ààll <Zr»wm° cîxvtîmcs Looiime-

1886

1835

24,042,490

23,316,364

197,429.41

194,287.07

0-821

0-882

2.882

2.872

24,861,706

23,356,625

2,841.0

2,389.2

327.76

761.25

Ming

0.1028

0.0088

0.00SS

29,401.97

23,204.01

0.1188

0-1207

III. l^epâel^- un 6 (^Ütsl-WAASN.
Sts-nà und ovistunssev.

-4 n 2 n >11

'S
s

5- ^
<v > xz

^ «
-o -o

^ -i
àk die LSngo eines Kilometers rodu2irt,

wurden befördert Ois >Vnßen

^2
« (Züter- Hotal2àl i« do

's Z
L a7 ^

o
do^: ^L gS^ S

:oZ

s- L!w 77

^îs dopiiok,
dütsr,

LizuipnAsn
und Vieb

Li^en-
gewiebt der

IVn-Aen

Lruttolast
linken

leer Absieden

2urüekAeleAt

o

«
.8)

'S
k<s

v«

do

'S

8a

'S
d

s
a>
do

s
V

do s do
Ä

im 6lnn2en
> 1-

es s L
0

s. w ^« »z s
O

S S
'S 'S rönnen lonnon ^°I,»°ok!I°m°t°r

1836 3 68 2,383 2,454 4,314 26,971 2.807 5.-10 116,839,940 240,877,534 357,767,474 519,256 5.II 14,979,031 51,993,043

1335 3 68 2,510 2,581 5,168 23,218,s 2-860 5-40 111,382,650 229,907,139 341,289,789 495,341 5.10 14,470,008 49,739,538

k. IIntvrkaltun^skvstvQ.

H
-â

rS

A
«

6er Is. 0. v.

Rspnrnturkostvn

o. v.

Losten des Lelimiormiiteriuls

im

6i1N2SN

^ Z w

^ "Z -

-- o

Z «a

Z â

-s Z

Nnterinl
àusAxbnn Mr

UstorinI Sokmioro -à-USAnben

k'raokvll dentlmes Liloxr. drnmm-

1886

1835

65,460,445

61,570,916

272,259.20

253,568.03

0.418

0.412

2.440

2.414

69,957,066

66,875,816

7,994-o

6,840.s

2,329.18

2,179.65

0.1148

0.1028

0.0088

0.0088

* vis verooknunx 6ss IZissonxeviokt« 6or (Zspäeic- unä «iitorva^en erteilte blslier naek einer Soala, velcdo, vaodllem lm ^""1«

Material ^rossontdoils versekvllnâon unâ grösseres, ds^leknnxsivelso sekvororo» àlaìerial an âsssov Ltells getreten ist, nie m
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b. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen.

I. Ausgaben.
ISS4 1885 IS,so

(Länge des Netzes am Jahresschluss: 089 Kilometer
u. durchschnittlich betriebene Länge: 089 Kilometer.)

Gesammt-Be trieb sausgab en per Bahnkilometer .Fr. 12,803.15* 13,738.10 14,328.13

n Nutzkilometer „ 2.55* 2.07 2.62

Lokomotivkiloraeter „ 2.52* 204 2.59

Wagenachsenkilometer Cts. 9.%* 10.49 10.41

I. Allgemeine Verwaltung « Bahnkilometer Fr. 049.03* 002.71 655.03

II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn V V V 2,958.34 2,900.95 2,934 00

III. Expeditions- und Zugsdienst. V •n n 4,188.50 4,259.44 4,386.11

IV. Fahrdienst:
Im Ganzen V Bahnkilometer „ 3,010.02* 4,080.32 4,408.06

V Nutzkilometer Cts. 72.02* 79.43 81.87

T) Lokomotivkilometer „ 71.18* 78.48 80.73

tl Wagenachsenkilometer „ 2.81* 3.12 3.24

A. Personal V Nutzkilometer „ 22.15* 22.53 21-80
•

V Lokomotivkilometer „ 21.oo* 22.25 21.49

V Wagenachsenkilometer „ 0.86* 0.88 0.86

• B. Materialverbrauch der Lokomotiven u.Wagen V Nutzkilometer „ 24.03 23.75 23.98

V Lokomotivkilometer „ 23.75 23.47 23.65

» Wagenachsenkilometer „ 0.84 0.93 0.95

C. Unterhalt und Erneuerung des Rollmaterials n Nutzkilometer v 25.48 32.78 35.76

71 Lokomotivkilometer „ 25.18 32.89 35.26

V Wagenachsenkilometer „ 0.99 1.29 1.42

D. Sonstige Ausgaben n Nutzkilometer „ 0.3C 0.37 0.34

1) Lokomotivkilometer „ 0.35 0.87 0.34

n Wagenachsenkilometer „ 0.02 0.02 0.O1

V. Verschiedene Ausgab en n Bahnkilometer Fr. 1,390.00 1,828.74 1,884.87

Bemerkungen: 1. Zur Ausmittlung der oben mit * bezeichneten Durchschnitts- und Verhältnisszahlen pro 1884 ist die in diesem Jahre noch am
Total der Ausgaben in Abzug gebrachte Vergütung des Dampfbootbetriebs für administrative und technische Leitung an den Summen der betreffenden
Ausgabentitel der Betriebsrechnung gekürzt worden.

2. Durch die Einführung des neuen Rechnungsschema ist eine Vergleichung mit den früheren Jahren unmöglich geworden und es konnten daher
lediglich für das Jahr 1884 auf Qrund der dem letztjährigen Geschäftsbericht als Anhang beigefügten Betriebsrechnung dem Berichtsjahr analog die
obigen Durchschnitts- und Verhältnisszahlen ermittelt werden. Um indessen eine annähernde Vergleichung wenigstens mit den DurchschnittszifTern der

Gesammtbetrieb8ausgaben früherer Jahre zu ermöglichen lassen wir hier noch die Durchschnittsresultate derjenigen Ausgabentitel folgen,
die neu in die Betriebsrechnung eingestellt sind und bei einem Vergleich an obigen Totalziffern vorweg in Abzug gebracht werden müssen.

1884 1885 1886
II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn. B. b. Erneuerung des Oberbaues per Bahnkilometer Fr. 927.62 947.59 910.95

„ Nutzkilometer Cts. 18.50 18.45 16.69

„ Lokomotivkilometer „ 18.29 18.23 16.16

„ Wagenachsenkilometer „ 0.72 0.72 0.66

IV. Fahrdienst. C. b. Erneuerung des Rollmaterials „ Bahnkilometer Fr. 212.25 470.07 737. 08

„ Nutzkilometer Cts. 4.28 9.15 18.50

„ Lokomotivkilometer „ 4.18 9.04 13.82

„ Wagenachsenkilometer „ 0.17 0.86 0.53

V. Verschiedene Ausgaben. A. Pacht- und Miethzinse (Passivzinse) „ Bahnkilometer Fr. 1,122.18 1,505. 17 1,592. 18

„ Nutzkilometer Cts. 22.38 29.80 29.17

„ Lokomotivkilometer „ 22.12 28.95 28.77

Im Ganzen
w Wagenachsenkilometer „ 0.87 1.15 1.16

„ Bahnkilometer Fr. 2,262.05 2,922.83 3,240.21

„ Nutzkilometer Cts. 45.11 56.90 59.86

„ Lokomotivkilometer • „ 44.59 56.22 58.65

n Wagenachsenkilometor „ 1.76 2. 13 2.85

— »3 —

b. Oui'ekseknMsr'ösiäate uncì Verkâliniss^àlsn.

l. /ìusgsdsn.
ISSá I««S iss«

<I,âr>xs âss Welses »ir> ^adresscdluss: gSS lîilomstsr
u. âurcksvliiiittàk betriebeiis I-ànxs: gss Kilometer.)

dssummt-L s tri s b ss u s^ob s n per Rktlinkllomstsr li'n. 12,803.15* 13.738.10 14,328.13

Hutükilomstsr ^ 2.55* 2.67 2.02

laokomotivkilometor „ 2.52* 264 2.59

IVki^enaekssiiIlilometer 0!l«. 3.M* 10.4» 10.41

I. ^.ìlASinsiiiô V srvvkItunA Lktlinkilometsr ?r. 040.03* 002.71 055.03

II. Unterhalt uaà Xuksivkt àsr Holm »» - ' * 7? 2,958.34 2,906.95 2,934 00

III. k!xpsilitions- uuâ AuAsàignnt. 7, a 4,188.50 4.259.44 4,386.11

IV. l'alirlliorist:
Im danken Laliiilcilomgtsr ^ 3,010.02* 4,080.32 4,408.00

Hutxkilomstsr Ots. 72.02* 79.48 81.87

dokomotivlcilomstsi- „ 71.18* 78.48 30.78

WktFsn»vI>8vllkiIomstsr „ 2.81* 3.12 3.24

X. ?er»oiial üutxlcilomstsr „ 22.id* 22.S» 21.so
» dokomotivlcilomoter ^ 21.W* 22.25 21.40

>VitA«n!«:>i8siiIciI<,mster 0.8k* 0.88 0.80

' L. àtermlvei-limuoli der dàomotivsii u/VVsAen Hut^kilomstor 24-os 23.75 23.08

laokomotivlcilomstsr ^ 23.78 23.47 23.05

IVa^enaciliasiiIcilometor 0.04 0.08 0.05

0. dntei-Iialt uni di-iieusiuii^ (Iss Hollmîitoi-isls Hutxkilometsr „ 25.48 32.78 35.75

T-okomotivkilometsi » 25.18 32.80 35.25

Wktxsii!ioli8snkilomstsi' ^ 0 s» 1.20 1.42

O. Loustics ^118All1>0I1 Hiit?lcilometsr „ 0.80 0.87 0.84

Imkomotivkilomstei- ^ 0.88 0.87 0.84

n WiiAgnsoliasiikilomstsi' ^ 0.02 0.02 0 01

V. Vgrsvkioàoiis ^.usAkbeii a kkknlcilomstsr li'r. 1,396.00 1,828.74 1,884.87

kemorkunxon: 1. 2ur Xusinîttlunx 8er oben mît * bvselobneton Vurebsckvirts- nn8 Vsrbäitnisssablen pro 1884 1st 0îo in âissom 8akro nveb km
'total der Ausgaben in ^bz:ug gebraekts Vergütung des Oampfbootbetrlebs für administrative und tecknisoko Geltung an den Summen der betreffenden
^usgabevtltel der öetriebsreeknung gekürzt worden.

2. Ourek die Llnfüdrung des neuen Reebnungssckoma ist eine Vorglolokung mit den trüberen dabren unmogliok geworden und es konnten daber
ledigliob für das dabr 1884 auf Orund der dem letxt^ übrigen Oesekäftsberiedt als ^nkang beigefügten Retrlebsrsebnung dem veriebts^abr analog die
obigen Ouroksebnitts- und Verbältniss?:ablen ermittelt werden. Dm indessen eine nnnäkerndo Vergleiebung wenigsten» mit den Dureksoknitts^iffern der

Oosanimtbstrlvbsausgabvn früberer dadro ?u ermöglicben lassen vir bior noob 0io vnrobsebnittsresultats äe^enlxsn ^usxabontitsl sollen,
die neu in die Letriebsreeknung eingestellt sind und bei einem Vsrxioiob an odixen 1'o!kl/!li>rn vorvax in Xb^ug gebraebt werden müssen.

18S4 IS85 IS8K
II. Dvterbalt und Aussiebt der Labn. L.b. Drneusrung des Oberbaues per Laknkilomvter 927.62 947. b9 SW. 05

^ ^utükilometer Ots. 18.50 13.45 I6.W

^ Dokomotivkilometer ^ 18.20 18.2» 16.<a

^ ^Vagenaeksenkilometer ^ 0.72 0.72 O.M

IV. k'akrdisnst. 0. S. Erneuerung des Rollmaterials ^ Ilaknkilometor Rr. 212.25 470.(17 787. 08

„ ^utükilomoter Ots. 4.2» 9.15 13.50

^ Dokomotivkllometvr ^ 4.1» 9.N4 I3.S2

„ >Vagooaeb»enkilometer ^ 0.17 0LK 0^»
V. VersekiedeneXusgaben. X. Racbt- und 5IietbTinss jDassivsinso) » ^ Ladnkilometer I'r. 1.122.18 1,505.17 1,502. IS

^ I^ut^kilometer Ots. 22.Z8 29.S0 29.17

„ Dokomotivkilometer ^ 22.12 28.VK 28.77

Im Oan-en
^ >Vagenaob«enkjIometsr „ 0.87 I.I5 I.1S

^ Laknkilometer k'r. 2,262.05 2.922.83 8,240.21

^ Nutzkilomvter Ots. 45.11 56.S0 59L»

^ Dokomotivkllometer ^ 44.5S 56.22 53^5

» V^agonaobsonkilometor ^ 1.7« 2. S 2^»
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n. Fahrmaterial.

Länge des Netzes am Jehresschluss Kilometer
Durchschnittlich betriebene Länge

a) Den Bestand des Na h r m a t eri al s betreffend:
Auf jede Lokomotive kommen Bahnkilometer
„ „ „ „ Personenwagenachsen
„ „ „ 0 üt erwägen ach sen

„ „ „ „im Ganzen Wagenachsen

„ „ „ „ Sitzplätze
„ „ „ Tonnen Tragkraft

Auf jeden Bahnkilometer kommen Lokomotiven
„ „ „ „ Personenwagenachsen
„ „ „ „ Giiterwagenachsen
„ „ „ „im Ganzen Wagenachsen
« „ „ * Sitzplätze
„ „ „ „ Tonnen Tragkraft

Auf jede Persoiienwagenachse fallen Sitzplätze
„ „ Güterwagenachse „ Tonnen Tragkraft

b) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Lokomotiven betreffend:

I. Fahr- und Rangirdienstlokomotiven.

Auf dio vorhandenen Lokomotiven vertheilt, hat jede derselben im Fahr¬
un d Rangirdienst zurückgelegt per Jahr Km.

S Tag „
Im Durchschnitt hat jede eingothoilte Fahrdienstlokomotive zu¬

rückgelegt „ Jahr „
S Tag „

Im Durchschnitt hat jede Fahrdienstlokomotive im Feuer zu¬

rückgelegt „ Jahr „
« Tag „

Im Durchschnitt hat jede Lokomotive im Rangirdienst zurückgelegt „ Jahr r
S Tag „

2. Fahrdienstlokomotiven.

Durchschnittliche Ac h s en zahl per Zug

Roparatu rkosten der Lokomotiven per Lokomuiivkilometer

„ Zugskilometer.

„ Wagenachsenkilometer

Verbrauch an Steinkohlen Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer.

Wagenachsenkilometer

„ „ Schmiermaterial,. Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer.

„ Wagenachsenkilometer

Kosten des Brennmaterials „ Lokomotivkilometer

„ Zugskilometer.

„ Wagenachsenkilometer

G a n l i in e 6

K i 1 o g r.

Centimes

1884 1885 188G

689 689 689

689 689 689

4.5933 4.6554 4.6242

8.0000 8.0811 8.0268

34.547 34.919 32.980

42.55 43.00 41.oi

149.42 151.li 150.il

187.900 190.67 181.01

0.218 0.215 0.216

1.742 1.736 1.736

7.521 7.501 7.132

9.263 9.237 8.868

32.530 32.459 32.463

40.907 40.955 39.145

18.68 18.70 18.70

5.4390 5-4602 5.4880

29,106 30,138 31,730
79.5 82.6 86.9

45,392 44,779 45,396

124.o 122.6 124.4

55,479 55,112 56,078
151.6 15Lo 153.0

58,044 58,538 60,970
158.6 160.4 167.o

25.29 25.14 24.85

10.37 11.22 9.89

10.76 11.69 10.40

0.410 0.448 0.899

7.5914 7.6121 7.8065

7.8737 7.9273 8.2117

0.3001 0.8035 0.8153

0.0171 O.Ol 81 O.Ol 84

0.0178 O.Ol88 0-0193

0.00068 0.OOÖ72 0-0OO74

16.5754 16.7962 17.2960

17.1918 17.4917 18-1937

0.6554 0.6697 0.6985
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II. làmeterisl.

IiänAS dos Köt?o« em dnkressokiuss Kilometer
Onroksoknittliek betriebene lenge

n) Don kostend des K» k rm n tori el s kotrokkond:
^uk iedo Kokomotivo kommen Lebnki lomster

^ » » „ Kersonenwe^oneebsen
„ ^ ^

<Z iitorwexen eob son

„ « ^ im Llen^en IVegoneekson
^ ^ ^ gitapiiitüe
^ ^ ^ Tonnen Lrexkrekt

^uk ^jodon belinkilomoter kommen Lokomotiven
^ ^ ^ kersonenwe^oneeksen
n ^ ^ tliitorivngeneobsgn
^ ^ ^ im 6len?.vn >Vegv nee lise n

^ ^ n 8it?pl»t2 s

^ ^ » 9'onnonlregkrest
Xut .jgdo ^orsonenwe^enaekse seilen öitapiütüe

^ tlütvrvveAeneoliso ^ lonnvn IreZkreft
i^> Die IioistunZen un<1 Unter iinllunxskosten der Lokomotiven betreibend:

I. k^skr- und kangirdiensllokomotivon.

Xus dio vorkendnnvn Lokomotiven vertiioilt, bntHedo derselben im Kiibr-
und kenxirdlonst 2UrüvkAvle^t per dekr Km.

I'»? »
Im Ourekseknitt bet ^odo oinAvt keilte k'nkrdienstlokomotivs ?.u-

rilek^slext ^ dekr ^

Im Ourekseknitt kat ^edo Kekrdionstlokomotivo im Kon er 2u-
rüokAvioKt » dniir ^

Im Ourekseknitt ket ^edo I ok om o ti ve im Ken-prdionst ?.urüvkxvle^t ^ dekr ^

» rnx
2. lakrdienstloliomotlvkn.

Ourekseknittlivke ^okson2nkl per 2ux

lìoperetu rkoston der Oakomotivon per OokomoUvkilomerer

„ ^ugskilomotor.

„ ^egeneeksonkilomoter

V er b r n u o I> en 8 to in k o i> I o n Ookomotivkilomotor

„ ^ugskilomotsr.

IVaßenevksenkilomoter

„ „ 8ekmivrmetorieiOokomotivkilometer

„ íîuxskilomotor.

>>V»xenevil8enkiioll>oter

Koston dos Oronnmeterials „ Ookomotivkilomstor

„ ^uAskiiomstor.

„ ^agonevksenkilomotor

I! u n 1 iIN ok

K i I o g r.

O o n tim es

I««S »«««

689 689 689

689 689 689

4.ssss 4.0551 4.0212

8.0000 8.0SII 8.N20S

34.517 34.919 32.9SN

42 ss 43.00 41.01

149.12 151.,, 150.1,

187.SOU 196.07 181.0,

6.21s 6.215 6.2,0

1.712 1.72« 1.720

7.521 7.501 7.122

9.252 9.227 8.S0S

32.SS0 32.159 32.102

46.907 46.955 39.115

I8.KS 18.70 18.70

5.1290 5.1002 5.1SS«

29,106 36,138 31,736
79.5 82.« 86.»

45,392 44,779 45,396

124.0 122.« 124.1

55,479 55,112 56,078
151.« 151.0 153.°

58,644 53,538 66,976
I58.S 160.1 167.0

25.29 25.li 24.S5

16.27 11.22 9.29

16.7« 11 «9 16.10

6.110 6.11S 6.299

7.SSI1 7.0,21 7.SVS5

7.S727 7.9272 3.2,17

6.2001 6.2025 6.2,52

6.0171 6.01 SI 6.0, SI

6.0I7S 6.01SS 6.0,92

6.0000S 6.00072 6-00071

16.5751 16.79«2 17.290«

17.191» 17.1917 18-1927

6.0551 6.0097 6.S9S5
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1884 1885 188G

Kosten de s Schm i e rmaterials per Lokomotivkilometer Centimes 1.G021 1.2538 1.0178

„ Zugskilonieter 1.CG17 1.8057 1.0701

Kosten des Putzmaterials „ Lokomotivkilometer n 0.453 0 943 0.9O3

Zugskilometer 0.470 0.982 0.950

Kosten für Reparaturen sowie für Brenn-, Schmier- und Putzma terial:
per Balmkilometer C o n tim es 1,471.20 1,571.12 1,610.79

„ Lokomotivkilometer 29.00 30.22 29.io

„ Zugskilometer...... 30.08 31.47 30.61

„ Wagenachsonkilometer " 1.15 1.20 1.18

c) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Wagen b etreffend:
Von den Nordostbahnwagen hat jede Achse durchlaufen Kilometer 13,305 13,339 14,649

und zwar jede Personenwagenachse 18,545 19,495 20,102

„ Qüterwagenachse 12,091 11,914 13,321

Täglich ist die ganze Bahn durchlaufen worden von Personenwagenachs en 86.04 92.88 98.86

„ Güterwagenachsen. 264.30 265.92 278.is

„ Personon-u. Güterw agenachson 351.24 358.80 377.04

Von den auf der Nordostbahn durchlaufenen Wagenachsenkilometern fallen

auf Nordostbahnwagen Prozente 59.90 45.71 45.12

„ fremde Wagen 40.01 54.29 54.88

Kosten des Schmiermaterials per Wagenachsenkilometer Centimes 0.0O41 0.0033 0.0033

Reparaturkosten per Bahnkilometer Franken 463.60 650.01 681.70

„ Wagenachse und Jahr » 50.05 70.37 76.87

„ Wagenachsenkilometer Centimes 0.976 0.628 0.525

A) Ausnützung der Wagen:
In den Personenwagen waren während des Jahres von sämmtlichen

Sitzplätzen durchschnittlich besetzt Prozente 31.78 31.82 30-28

Ausnutzung der Tragfähigkeit der Gepäck- und Güterwagen 32.82 33.15 35.49
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I88K

R o s t o n do s Lolini i o rniatorials por Rokoniotivlciloinotor dontiinos 1.S02I 1.250» 1.0170

„ ^ugskilomotor » l.sci? 1.SN5? 1.0701

Rost on dos ?ut2niatorials „ Rolconiotivlcilonioter „ 0.450 0 940 0.90»

Augskiloinotor .> 0.470 0.982 0.950

Roston kür Reparaturen sowie kür Lronn-, Sokmior- und Rut/ma terial:
per Ralinliilomoter O v ntim os 1,471.20 1,571.12 1,610.79

„ Rolcomotivkilomotor 23.oo 30.22 23.10

„ Í5ugslcilomotor. 30.»» 31.47 30.si

„ XVagonavksonIiilomotsr " 1.15 1.20 l.i»

Die Roistungen und Rntsrüaltungslcoston dor 5Vagon b otrokkond:

Von den Rordostdalinwagen ìiat ^ods ^okso duroülauksn Rilomo ter 13,305 13,333 14,643

und îiwar ^'odo Rersononwagonaoliso IS,545 19,435 20,102

„ dûtorwagonaokso 12,031 11,314 13,321

4'äglioii ist dio g a n 2 o Ratin duredlaukon worden von Rvrsononwagonavks en 86.94 32-ss 38.SS

„ tlütorwagonaokson. 264.so 265.92 278.1»

„ Rsrsonon-u. dütorw agonaoüsvn 351.21 358.S0 377.»4

Von den auk dor Rordostbaün durolilaukvnon Vagonaeksenkilomotern kallon

auk Rordostbaknwagon Rrv2 onto 53.99 45.71 45.12

„ kroinds 5Vagen ,1 40.01 54.29 54. s»

Roston des Lolimierniatorials per IVagonaolisonIiiloinotor t? o n ti NI o s 0.0011 0.0000 U.»«»»

koparaturkoston por Laknlciloinotor Rranlcvn 463.60 650.01 631.70

„ Vagonaeliss und daiir „ 50.05 70.37 76.87

„ ^Vagonavlisenkilonister dootiinos 0.S7S 0.1>2» 0.525

d) ^usnüt^ung dor Vlagon:
In don Rorsvnsnwagsn waren wätirond dos daiiros von säninitliolisn

Lit2plüt?on duroksvlinittliok besetzt rv2 onto 31.7» 31.S2 30-20

^usnutaung der Iraglâkigkeit dor (Zopävk- und dütorwagon 32.S2 33.1S 35.49
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D. Finanzergebniss.

Vergleichende Übersicht der Resultate des Berichtsjahres mit dem Vorjahre.

18 8 5 1 8 8 G

Fr. 12,898,521. 39 Cts. Ertrag des Personen-, Gepäck-, Thier- und Gütertransportes Fr. 13,782,708. 02 Cts.

„ 1,322,610.13 „ Verschiedene Einnahmen „ 1,368,611.77 „

Fr. 14,221,131. 52 Cts. Fr. 15,151,319. 79 Cts.

„ 7,444,235.17 „ Betriebsausgaben „ 7,897,329.12 „

Fr. 6,776,896.35 Cts. Überschuss der Betriebseinnahmen Fr. 7,253,990.67 Cts.

ab: Entschädigung an die Eigenthümer gepachteter Linien

„ 45,354.67 „ (Bischofszellerbahn) „ —. — „

Überschuss der Betriebseinnahmen für eigene
Fr. 6,731,541.68 Cts. .Rechnung Fr. 7,253,990.67 Cts.

47.83°/o in Prozenten der Bruttoeinnahmen 47.88°/o

Fr. 12,442.7 8 Cts. (541) per Bahnkilometer (564) Fr. 12,861.69 Cts.

„ 2.57 „ „ Zugskilometer „ 2.57

„ 2.49 v „ Nutzkilometer „ 2.46

„ 1,315,600.62 „ Zuschüsse aus den Spezialfonds „ 1,212,159.39 „

„ 309,118.81 „ Ertrag von Kapitalien v. 250,313.19 „

„ 76,212.10 „ Ertrag von Nebengeschäften „ 235,953.05

„ 95,450. — Aus sonstigen Quellen „ 96,490.88 „

Fr. 8,527,923. 21 Cts. Fr. 9,048,907. 18 Cts.

Davon kommen in Abzug:
Conto-Correntzinse und

Fr. 501,295. 64 Cts. Provisionen Fr. 327,294.47 Cts.

Verluste auf dem Betrieb

„ 134,434.08 „ von Ncbengeschäften „ —. — „

Einlage in dio Spezial-

„ 1,450,000.— „ fonds „ 1,550,000.— „

Abschreibungen und

„ 1,064,608. — „ Amortisationen „ 1,078,705.38 „

Verwendungen zu ver-

41,401.12 „ schiedenen Zwecken 13,250.71 „ n nnn OK„
„ 3,191,738.84 „ _ — !_ » 2,969,250.56 „

Fr. 5,336,184.37 Cts. • Reinertrag des eigenen Netzes Fr. 6,079,656.62 Cts.

Hiezu kommt ferner:

„ 1,280,193.98 „ • • Antheil am Ertrag gemeinschaftlicher Linien „ 1,266,013.80 „

Fr. 6,616,378.35 Cts. • Verfügbar für Verzinsung der Anleihen Fr. 7,345,670. 42 Cts.

„ 204,522.64 „ und mit Hinzurechnung des Aktivsaldo vom Vorjahr „ 31,021.58 „

Fr. 6,820,900. 99 Cts Total Fr. 7,376,692. — Cts.
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v. ^inan?ei'gkbni88.

Vor^IoisIrsnüs Ûksrsiài âor Résultats àos Rsrisüts^alirss mit àom Vorjaürs.

I««» I«««
Or. 12,898,521. 39 Ois. OrtraA 6os Osrsonsn-, Oopäok-, ldior- unà Oütsrtransportss Or. 13,782,798. 92 Ois.

^ 1,322,619.13 „ VersekioiZono Oinnakmon 1,368,611.77 „

Or. 14,221,131. 52 Ois. Or. 15,151,319. 79 Ois.

^ 7,444,235.17 „ LstrisiisansFabon ^ 7,897,329.12

Or. 6,776,896.35 01». Öüsrsolmss 6sr Lstriodssinnalimsn Or. 7,253,999.67 01s.

ak: Ontsslmäigun^ an àio Oi^sntlmmor ^epaeìitotsr Oinion

„ 45,354.67 „ (kisvlioksssllsrdakn) „ —. — ^

Öbsrsvknss 6s i' IZotriobsoinnalims» kür si^sno
Or. 6,731,541.68 01s. liooOnunA Or. 7,253,999.67 01s.

47.SZ6/» in Orossnlon ilsr kruttosinnakmon 47.8« ^/o

Or. 12,442.7 8 Ois. (541) per Ilalmkilomotor (564) Or. 12,861.69 Ois.

^ 2.57 „ „ ^u^skilomstor ^ 2.57

„ 2.49 ^ „ Ràkilometsr „ 2.46 „

^ 1,315,699.62 ^ /usotmsso aus clon Lpsàlkonûs ^ 1,212,159.39 „

„ 399,118.81 „ OrtraZ von Xapitalion ^ 259,313.19 ^

„ 76,212.19 ^ Ortra^ von ^sbon^sssiiäkten ^ 235,953.95 ^

^ 95,459. — i^us sonslÎASn (jusllsn ^ 96,499.88 „

Or. 3,527,923. 21 Ois. Or. 9,948,997. 18 Ois.

Davon kommsn i» ^5^u>;:

Oonto-OorrsntÄnso unà

Or. 591,295.64 01s. Orovisionsn Or. 327,294.47 01s.

Vsrluslo auk dsin lìstrisd

„ 134,434.93 „ von UobonAssskäkton „ —. — „

Oinlaxs in 6io Lpo^iai-

1,459,999.— „ konüs ^ 1,559,999.—

^bselirsîbunASn un6

^ 1,964,693. — 5
Amortisations!! „ 1,978,795.38 „

VorwonüunASN 2u vsr-

41,491.12 „ svliioüsnöll ^wsoksn 13,259.71
„ 3,191,733.84 ^

' - — ^ 2,969,259.56 „

Or. 5,336,184. 37 Ois. - lieinsrlra^ üss si^s n sn Usines - - Or. 6,979,656. 62 Ois.

HÌL2U kommt ksrnor:

^ 1,289,193.98 ^ - - àtksil »m Ortra^ Asmsinssiiaktlisksr Dinisn „ 1,266,913.89

Or. 6,616,378.35 Ois. VsrkiiAdar tur Vsrsûnsun^ àsr ^nleiiien Or. 7,345,679. 42 Ois.

^ 294,522.64 „ nnü mit DinziurseimunA üss Aktivsaldo vom Vor)akr „ 31,921.53 „

Or. 6,829,999. 99 Ois lo ta I Or. 7,376,692.- 01».



Fr. G,820,900. 99 Cts. Transport Fr. 7,376,692. — Cts.

Hievon sind erforderlich:

für Verzinsung älterer Obligationen-

Fr. 1,943,300. — Cts. anleihen Fr. 1,159,000. — Cts.

für Verzinsung von Sub-

„ 116,500.— „ veritionsdarleihen „ 116,500.— „

für Verzinsung des

Hypothekaranleihens von

„ 3,933,083.75 v 160 Millionen Franken „ 4,631,487.50 „

für Verzinsung des

3 Millionen Anleihens der

Ostsektion der ehemaligen

6 11° 883 75 » 120,000.— „ Nationalbahn „ 120,000.— „ 6,026,987. 50

Verbleibt:

«) als Vortrag auf neue

Rechnung für beanstandete

Fr. 16,995.66 Cts. Bauausgaben

Fr. 708,017.24 Cts. „ 691,021.58 „ l) zur Verfügung der Aktionäre Fr. 1,349,704.50 Cts.

Die vorstehenden Differenzen zwischen den Betriebseinnahmen der Jahre 1885 und 1886, welche

unter Abschnitt IV, B und diejenigen der Betriebsausgaben, welche unter Abschnitt IV, C des Berichtes

bereits Erörterung gefunden haben, berühren wir hier nicht weiter und fügen nur über die andern Positionen der

Gewinn- und Verlustrechnung, soweit es wünschbar erscheint, einige Erläuterungen bei und zwar in

der Reihenfolge, wie sie in letzterer Rechnung erscheinen.

Gewinn- nnd Verlustrechnnng.

Der Antheil am Ertrag gemeinschaftlicher Linien ist im Berichtsjahr gegenüber 1885

um Fr. 14,180. 18 Cts. zurückgegangen. Dieser anscheinende Rückschlag rührt daher, dass der bisher unter dieser

Bubrik aufgeführte Zinsenertrag (Fr. 55,000) der Obligationenbetheiligung an der Linie Etlretikon-Wetzikon-IIinweil

mit dem am 1. Januar 1886 erfolgten Übergang dieser Unternehmung in das Eigenthum der Nordostbahn

selbstredend in Wegfall gekommen ist, während dagegen die auf dieser Linie erzielten Transporteinnahmen im Berichtsjahr

erstmals in denjenigen des eigenen Netzes inbegriffen sind. Wird dieser Zinsenertrag ausser Betracht gelassen,

so ergibt sich auf den übrigen vier Linien für das Berichtsjahr zusammen ein Mehrerträgniss von Fr. 40,819. 82 Cts.

Davon kommen auf die Linie Zürich-Zug-Luzern allein 40,800 Frankon, indem für diese Unternehmung

eine Dividende von 7.68ü/o zur Auszahlung gelangte, gegen eine solche von 7°/o im Vorjahr, woraus für das

Betheiligungskapital der Nordostbahn von Fr. 9,626,000 eine Einnahme von Fr. 623,970, gleich einer Durchschnittsdividende

von 6.482°/o (1885 6.058°/o) resultirte. Mit Ende 1886 sind die vertraglichen Zinsansprücho der Stände

Luzern und Zug fiir ihre Kapitalbetheiligungen, und diejenigen der übrigen früheren Inhaber der zurückbezahlten

Obligationen, zusammen im Betrage von Fr. 3,626,000, vollständig erfüllt worden, und es wird daher die Nordostbahn

vom 1. Januar 1887 an ausser für ihren Stammantheil von 6 Millionen Franken auch für obige Fr. 3,626,000 an

Dr. k,820,900. 99 vts. Irunsport Dr. 7,376,692. — vts.

vievoo sind orkordorlieb:

kür Ver2ÌnsunZ älterer vbliAutionon-

Dr. 1,943,300. — vts. unleiben Dr. 1,159,000. — vts.

kür Ver2ÌnsunA von 8ul>-

„ 116,500.— „ ventionsdurloibon „ 116,500.— „
kür Ver2Ìnsun^ des

v^potbekurunloikens von

„ 3,933,033.75 „ 160 Aillionon Drunken „ 4,631,437.50 „
kür Vor2Ìnsun>» des

3 Nillionon ^nleibens dor

Vstsoktivn der ekemuliAsn

6 11^333 75 "
k 20,000. — „ Hutionulbukn „ 120,000.— „ 6,026,937. 50

Verbleibt:

a) uls Vortrug uuk neue

lieebnunA kür bounstundete

Dr. 16,995.66 vts. vuuuusAubon

Dr. 703,017. 24 vts. „ 691,021.58 „ 5) 2ur VorküAuiiF dor Aktionärs Dr. 1,349,704. 50 vts.

vis vor8tebonden Differenzen 2viseben don vetriebseinnubmen dor dubro 1385 und 1386, veleke

unter ^bsobnitt IV, L und die)onÌAen der vetriebsuusAubon, velebo unter Vbsebnitt IV, V do8 veriobtos

boroit8 DrörterunF Sekunden buben, berübron vir bier niebt veiter und kllZsn nur über die undern Dositionon der

vevinn - und Vorlustreobnun^, soveit os vünsebbur er8obeint, einige DrlüuterunAen bei und 2vur in

der Reibenkol^o, vis 8Ìe in letzterer RoebnunZ er8okoinon.

Keàii- und Verìllstrveliiilmx.

vor ^ntboil um D rtr u ^ Asmoinsobuktliobsrvinionistim Loriebts)ukr AeAenübor 1885

um Dr. 14,180. 18 vts. 2urüok^eAUNAon. V!ö8or unsobeinondo Iiüeksoblu>; rübrt dukor, duss der bisbor unter dio8or

Vubrik suk^okübrto ^insonertruA (Dr. 55,000) der vbIÌAUtionenbetbeilÌAunA un der Vinio Dffretikon-Wst2Ìkon-IIinvo!I

»mit dem um 1. dunuur 1886 ertöteten Übor^unA dieser vnternebmun^ in dus DiZentbum der Dlordostbukn selbst-

redend in Wegis!! gekommen ist, vükrond du^e^en die uuk dieser vinie er/ielten Irunsporteinnubmon im veriebts-

)ubr erstmuls in don)en!^en des eigenen Hetres inbe^riffen sind. Wird dieser /insenertruA uusser öetruobt Aelussen,

so ergibt sieb uuk den übrigen vier Vinivn kür dus veriekts)ubr ansummen ein NebrortrÜFniss von Dr. 40,819. 32 vts.

vuvon kommen uuk die vinie Aüriob-AuA-vu2orn ullein 40,300 Drunken, indem kür diese vnternebmunA

eine Dividende von 7.ss^/o 2ur às2ublun^ gelun^te, ^egen eine solebe von 7^/o im Vor)ubr, voruus kür dus

LotkeiliAunAskuxitul der Xordostbubn von Dr. 9,626,000 eine Dinnubmo von Dr. 623,970, Zlsieb einer vurebsobnitts-

dividends von 6.482 ^/o (1885 6.vss^/o) resultirte. Nit Dndo 1386 sind die vertru^liebon ^insunsprüobo der Ltundo

Vu2orv und ^UA kür ikre Xupltulbetboili^unAon, und die)enÌAon der übrigen trüberen Inbubor der 2urüekbe2ublton

ObliFutionon, 2USUMM0N im votruAö von Dr. 3,626,000, vollstünd!^ erküllt vorden, und es vird duber die Hordostbubn

vom 1. dunuur 1837 un uusser kür ilmen Ltummuntbeil von 6 Millionen Drunken uueb kür obixo Dr. 3,626,000 un
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dem jeweiligen Ertrag der Linie Zürich-Zug-Luzern voll gewinnberechtigt. Auch der Antheil am Reinertrag der

Aargauischen Süd bahn hat eine etwelche Vermehrung aufzuweisen, nämlich von Fr. 8,346.06 Cts. Im

Vorjahr betrug der Antheil Fr. 202,084. 10 Cts. 3.486% und im Berichtsjahre hinwieder Fr. 210,430. 16 Cts.

3,629% des Betheiligungskapitals von Fr. 5,797,467. 21 Cts. Der Antheil am Reinertrag der Bötzberg-
bahn erzeigt hingegen eine Verminderung von Fr. 7,497.41 Cts. Während nämlich im Vorjahr der Ertragsantheil

sich auf Fr. 447,387. 83 Cts. 3.827 % des Betheiligungskapitals von Fr. 11,688,854. 88 Cts. beziffert hat,

orreichte er im Jahr 1886 nur die Höhe von Fr. 439,890. 42 Cts. 3.763 %. Ebenso muss auf der Betheiligung

an der Linie Wohlen-Bremgarten ein weiterer, wenn auch nicht beträchtlicher Ausfall verzeichnet werden,

indem die Nordostbahn zur Deckung des Betriebsdefizits dieser Unternehmung Fr. 8,276. 78 Cts., gegen Fr. 7,447. 95 Cts.

im Jahr 1885 (% des Gesammtdefizites) zu übernehmen hatte.

Die Gesammtbetheiligung der Nordostbahn an den vier vorerwähnten Unternehmungen betrug im Berichtsjahr

Fr. 27,612,322. 09 Cts., und es lieferte dieselbe einen Ertrag von Fr. 1,266,013. 80 Cts., gleich einem Zinse

von 4.585%. Im Vorjahre betrug das prozentuale Zinsenerträgniss — die Betheiligung an der Linie Effretikon-

Wctzikon-Hinwoil nicht mitgerechnet — 4.437%.

Der Ertrag verfügbarer Kapitalien ist um Fr. 58,805. 62 Cts. geringer als im Jahr 1885

ausgefallen (1886 Fr. 250,313. 19 Cts. und 1885 Fr. 309,118. 81 Cts.). Ein etwas geringerer Durchschnittsdisconto,

sowie ein«! entsprechende Reduktion des Zinsfusscs für Anlagen in Chèquesconti verursachten einen Einnahmenausfall

von etwa Fr. 13,000; etwa Fr. 18,500 wurden an Zinsen für eigene Werthpapiere weniger eingenommen in Folge

Übertragung solcher Eigcntbumstitel an die Hülfs- und Kautionskassen; um ungefähr Fr. 3,500 reduzirten sich die

Zinse auf den Guthaben an schweizerische Bahnen aus dem direkten Verkehr, indem durch ein mit 1. Januar 1886

in Kraft getretenes neues Reglirungsabkommen der Termin für die Abschlagszahlungen auf die monatlichen Verkehrssaldi

um je 39 Tage erstreckt wurde; endlich fielen etwa Fr. 11,000 Zinse auf den Ausständen der früheren Filialbahn

Effretikon-Wotzikon-lIinweil weg. Dieser Mindereinnahme an Zinsenerträgnissen auf disponiblen Kapitalien u.s.w.

steht aber auch die beträchtliche Minderausgabe von Fr. 174,001. 17 Cts. auf dem Ausgabentitel „Conto-
Correntzinse und Provisionen" gegenüber. Während im Vorjahre hiofür Fr. 501,295. 64 Cts.

verausgabt wurden, hat im Berichtsjahre das bezügliche Erforderniss nur Fr. 327,294. 47 Cts. betragen. Diese Ersparniss

war in erster Linie dadurch herbeigeführt worden, dass nach der im Jahr 1885 stattgefundenen Abwicklung der

Verpflichtungen gegenüber der Schweizerischen Eisenbahnbank die Jahresprovision von Fr. 250,000 an dieses Institut

im Berichtsjahr sich nicht wiederholte. Weitere ausserordentliche Ausgaben des Vorjahres, wie Fr. 20,412. 50 Cts.

Somosterzins auf einer Anticipando-Einzahlung der Eisenbahnbank und Fr. 15,313. 35 Cts. Zinse für Liberirung

von Nordostbahnobligationcn fielen ebenfalls weg; dcssgleichen Fr. 6,050.73 Cts. für Verzinsung der an die

Nordostbahn übergegangenen Saldi der Erneuerungsfonds der Bischofszellorbahn und der Linie Effretikon-Wetzikon-

Hinweil. Dagegen wurden im Berichtsjahr für Verzinsung eines Aktivsaldo des Reservefonds der Linie Zürich-

Zug-Luzern wieder Fr. 9,000 erfordert und an Emissionskosten neuer Anleihen Fr. 106,938. 87 Cts. mehr verausgabt

als im Jahr 1885.

Hinsichtlich des Ertrags des Dampfboot betrieb es auf dem Boden see und Zürichsee

verweisen wir auf Abschnitt E dos Berichtes.

Der Betrieb der Imprägniranstalt ergab einen Reinertrag von Fr. 4,611.49 Cts. 1885 bezifferte

sich der eigentliche Jahresertrag auf Fr. 2,827.42 Cts. Imprägnirt wurden 1829 m8 diverse Holzwaaren für die

eigene Verwaltung und 2,124 «t3 Schwellen u. dgl. für Private, zusammen 3,953 wt8 gegen 2,493 «z3 im Jahr 1885.

10
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dom jeweiligen Krtrag dor Vinio /ürieb-/ug-Vuv.orn voll gowinnberoolitigt. TVuob der àtbeil am lìoinortrag dor

^argauisokon 8 ü d b a Ii n bat oino etwelolrs Vermokrung autkuwoisen, nämliob von Kr. 3,346, l)6 Kts. Im

Vorjabr betrug dor Vntbeil Kr. 262,634. 16 Kts. — 3.4Sk»/e und im lloriebtsjabro binwieder Kr. 216,436. 16 Kts.

— 3,k2g»/o dos votbeiligungskapitals von Kr. 5,797,467. 21 Lis. vor ^ntkoil am Koinortrag dor vötaborg-
5 n l> n erzeigt bingogen oîno Verminderung von Kr. 7,497.41 Kts. ^Väbrond nämliob im Vorjabr dor Krtragsantboil

sieb auk Kr. 447,337. 83 Kts. — 3.827 »/» dos lletkeiligungskapitals von Kr. 11,688,854. 88 Kts. be^itkert bat,

orroiobte or im dabr 1836 nur dio Höbe von Kr. 439,896. 42 Kts. — 3.768 »/o. Kbenso mus» nui dor votkeiligung

an dor Vinio VV o b I o n - L r o m g a it e n oin woitorer, wenn auok niolit boträoktliobor Ausfall vorüeiobnet werden,

indom dio Kordostbalm ?ur Deckung dog vetriobsdàits dieser vnternebmung Kr. 3,276. 73 Kts., gegen Kr. 7,447. 95 vis.

im dulir !885 (»/s dos Vosammtdoli?itos) /.n llbornobmon batte.

vio vesamintbetboiligung dor Kordostbabn an don vior vorerwäbnten vntornobmungon betrug im Iloriobts-

jabr Kr. 27,612,322. 69 Kts., und os lieferte dieselbe oinon Krtrag von Kr. 1,266,613. 86 Kts., gloioli oinom /inse

von 4.685 »/o. Im Vorjabre betrug das prozentuale /insenorträgniss — dio vetboiligung an dor Vinio Ktkretikon-

VV^etzikou-IIinwoil niolit niitgoroebnot — 4.^37 »/».

vor Krtrag vorkllgbaror Kapitalien ist um Kr. 58,865. 62 Kts. geringer als im dabr 1885

ausgefallen (1886 Kr. 256,313. 19 Kts. und 1385 Kr. 369,l 13. 31 Kts.). Kin etwas geringerer vurobsolinitts>lisoonto,

sowie oin<! ontsproobondo lieduktion dos /inskussos kür Vnlagon in Klioczuesoonti vorursaobton oinon Kinnabmonauskall

von etwa Kr. 13,666; etwa Kr. 18,566 wurden an Zinsen kür eigene ^Vertbpapioro weniger eingenommen in Kolgo

Übertragung sololror Kigontbumstitol an dio Illllks- und Kautionskassen; um ungokälir Kr. 3,566 roduzirton siel, dio

/inse auk don vutbabon an sokwei^orisobo vabnon aus dom direkten Vorkobr, indom dureb oin mit I. danuar 1886

in Krakt getretenes nouos lisgliruogsabkomnien dor Termin kür dio Vbseldagsiialilungon auk dio monatliobon Vorkobrs-

saldi um je 39 d'ago erstreckt wurde; ondlioli Kolon etwa Kr. 11,666 /inso auk den Ausständen dor trüberen Kilial-

balm Kkkretikon->Vvt^ikon-IIinweiI wog. viosor >1indereinnalimo an Zinsonorträgnisson auk disponiblen Kapitalion u.s.w.

stobt abor auob die boträolitliolio lVlindorausgabo von Kr. 174,661. 17 Kts. auk dom àsgabontitsl „Konto-
Karrent^inso und Kro Visionen" gegenüber. VVäkrend im Vorjabre biokür Kr. 561,295. 64 Kts.

verausgabt wurden, liat im Ilericbtsjabro das bo^ügliebe Krkordorniss nur Kr. 327,294. 47 Kts. betragen. Diese Krsparniss

war in erster Vinio dadurob Ilorlioigokülirt worden, dass naoli der im dabr 1835 stattgekundonon Abwicklung der

Verpkiclitungen gegenüber der Leb weiseriscbon Kisonbalmbank dio dabrosprovision von Kr. 256,666 an dieses Institut

im voricbtsjabr sieb nicbt wiodorliolto. IVoitore aussorordontliobo Ausgaben dos Vorjabro», wie Kr. 26,412. 56 Kts.

Lomostor^ins auk vinor àtieipando-Kin^ablung der Kisenbalinbanlc und Kr. 15,313. 35 Kts. /inso kür viberirung

von Kordostbabnobbgatiovon Kolon obenkalls wog; dossgloiebon Kr. 6,656.73 Kts. kür Verzinsung der an die Kord-

ostbabn übergegangenen Laldi der Krneuorungskonds dor viseboksökllorbabn und der Vinio Kikretikan-Vket/ibou-

Ilinweil. Dagegen wurden im verielits^jalir kür Verzinsung eines Aktivsaldo des lieservekonds der vinio /üriob-

/ug-vu/.ern wieder Kr. 9,666 erfordert un,I an Kmissionskoston neuer ^nloikon Kr. 166,938. 87 Kts. mobr verausgabt

als im dabr 1835.

Ilinsiobtlieb dos Krtrags des vanipsbootbotriebes auk dein Dodo n see und /Urieb-
see vorweisen wir auk ^bsobnitt K dos vorielites.

vor votrieb der I m p r ä g n i r a n s t a I t ergal, einen Iloinortrag van Kr. 4,611.49 Kts. 1885 bositkerte

sieb der sigentliolio dabresertrag auk Kr. 2,827.42 Kts. Imprägnirt wurden 1829 ne' diverse Ilavwaaron kür die

eigene Verwaltung und 2,124,«» 8obwvIIen u. dgl. kür vrivate, Zusammen 3,953,«» gegen 2,493»«» im dabr 1385.
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Die unter dem Titel „Zuschüsse aus den Spezialfonds" aufgeführte Einnahme von

Fr. 1,212,159. 39 Cts. bildet den Ausgleich für die, nach Verordnung des Bundesrathes vom 25. November 1884,

unter nachstehenden Rubriken, theils in die Betriebsrechnung eingestellten, theils an den Erträgnissen dritter

Unternehmungen gekürzten Verwendungen aus dem Erneuerungs- und Versicherungsfonds, nämlich:

1. Verwendungen aus dem Erneuerungsfonds:
Betriebsrechnung II, B. b : Erneuerung des Oberbaues Fr. 627,643. 02 Cts.

IV, C. b : Erneuerung des Rollmaterials 71 507,847. 18 V

Gewinn- und Verlustrechnung 3b: Ertrag der Bötzbergbahn V 24,766. 08 D

3 c : Ertrag der Aargauischen Siidbahn V 2,243. 19 n

Nebengcschäftc : Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee V
OCO

•
1
•

58 V

Danipfbootbetrieb auf dem Zürichsee V 7,133. 22 V

Fr. 1 168,828. 11 Cts.

2. Verwendungen aus dem Versicherung s f 0 n d s :

Betriebsrechnung V, C. 3: Unfallentschädigungen Fr. 35,409. 64 Cts.

V, C. 4 : Reparatur von beschädigtem Transportmaterial V 7,921. 64
7)

Fr. 43,331. 28 Cts.

Summa wie oben Fr. 1,212,159. 39 Cts.

Für die Verzinsung der consolidirten Anleihen wurden im Berichtsjahre Fr. 85,896. 25 Cts.

weniger erfordert als im Vorjahr, im Ganzen nämlich Fr. 6,020,987. 50 Cts. gegen Fr. 6,112,883. 75 Cts. Diese

Ausgabenverminderung wurde durch die im IV. Quartal des Jahres 1885 durchgeführte Konversion der drei 4'/2°/o

Anleihen von 3 Millionen Franken vom 3. November 1863, 5 Millionen Franken vom 26. September 1865 und 6

Millionen Franken vom 16. April 1873 in ein 4°/o Anleihen von 15 Millionen Franken, wovon jedoch 2 Millionen Franken

erst am 1. Oktober 1886 zur Ausgabe gelangten, und durch die auf letztern Termin erfolgte Umwandlung dos

41/2°/o Gemeinschaftsanleihens mit der Schweizerischen Centraibahn von 20 Millionen Franken vom 1. April 1874

ebenfalls in ein 4 °/o Anleihen von gleichem Betrage ermöglicht. Durch diese Operationen wurde das im Jahr 1885

zu 41/2°/o verzinste Obligationenkapital im Jahresdurchschnitt von Fr. 115,675,333 im Jahr 1886 auf Fr. 99,075,833
vermindert.

Die Fr. 38,705. 38 Cts. betragenden Verwendungen zu Abschreibungen am Bauconto
vide Ausgabenrubrik 5 a, umfassen folgende beseitigte Bauobjekte :

1. Abschreibung der Erstellungskosten der abgebrochenen hölzernen Passerelle im

Bahnhof Winterthur, am Übergang der Zürcherstrasse Fr. 5,233. 66 Ctf
2. Abschreibung der Erstellungskosten der abgebrochenen Wärterbude beim Sihl-

hölzchen, linksufrige Zürichseebahn „ 1,775. 71 „
3. Abschreibung von beseitigten Weichenverbindungen im Bahnhof Romanshorn „ 6,315. 73 „
4. Abschreibung von ausgehobenen Weichenverbindungen auf dem Nordostbahn-

Gebiete im Bahnhof Konstanz
v 2,097. 10 „

5. Abschreibung von ausgehobenen Weichen und Kreuzungen im Bahnhof Aarau „ 1,711. — „

Transport « Fr. 17,133.20 Cts
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vis ustsr dom litsl „Ausobüsse uus don Lpe^ialkonds^ ausgofübrte Oinnabmo von

Or. 1,212,159. 39 Ots. bildet don àsgloiob für à, naeb Verordnung des vundesratbes vom 25. November 1884,

untsr naobstsbendon Itubribon, tboils in die Lotriebsreolmung eingestellten, tboils an don Orträgnissen dritter

Ilnternebmungon gebürgten Verwendungen ans dom Ornsuerungs- und Versiekorungskonds, nämliob:

1. Verwendungen nus dom Ornouorungskonds:
Hotriobsrooknung II, I». b: Orneuorung des Oberbaues Or. 627,643. 92 Ots.

IV, O.b: Orneuorung des Oollmaterials n 597,347. 18
11

Oewinn- und Vorlustreebnung 3 b: Ortrag der Löt^borgbabn 24,766. 98 H

3 0 : Ortrag der àrgauisebon Lüdlialm v 2,243. 19
11

Ngbengosobäkte: vampfbootbotriob auk dem lZodenseo 894. 53
11

vampfbootbotriob auf dem Oüriebseo.... n 7,133. 22 H

Or. I 168,328. 11 Ots.

2. Verwendungen aus dem Versieb erung sk 0 nd s:
Letriebsreobnung V, O. 3 : Onkallentsebädigungon Or. 35,499. 64 Ots.

V, O. 4 : lieparatur von bssebädigtem lkransportmaterlul » 7,921. 64 »

Or. 43,331. 23 Ots.

Lumma wie oben Or. 1,212,159. 39 Ots.

Mr dio Verzinsung dor oonsolidirton ^nloiüon wurden im iloriebtsHabro Or. 85,893. 25 Ots.

weniger erfordert ale im Vor^abr, im Oan^en nämliob Or. 6,923,987. 59 Ots. gegen Or. 6,112,383. 75 OK. Diese

Ausgaben Verminderung wurde dureli die im IV. Quartal des daines 1885 durebgetubrte Xonvorsion der drei 4>/2^/o

^nloiben von 3 Uillionen Oranbon vom 3. November 1863, 5 Uillionen Oranlien vom 26. Loptember 1865 und 6

Millionen Oranben vom 16. ^pril 1873 in ein 4^/o ^nleiben von 15 Uillionen Oranben, wovon ^jodoob 2 Millionen Oranbon

erst am I. Obtobor 1886 ?ur Ausgabe gelangten, und dureli die auk letzter» Termin erfolgte Umwandlung dos

41/2^/0 Oomoinsebaftsanleibons mit der Lobwsiüsrisokon Oentralbalm von 29 Uillionon Oranbvn vom 1. r^pril >874

ebenfalls in ein 4 6/0 Vnlelben von glelvliem öetrage ermögliebt. vureli diese Operationen wurde das im dabr 1835

nu 4^/2^/0 verzinste Obligationenbapital im dabrosdurobseknitt von Or. 115,675,333 im dalir 1386 aus Or. 99,975,833
vermindert.

vie Or. 38,795. 33 Ots. betragenden Verwendungen su ^bsebreibungen am Laueonto
vide ^usgabenrubrib 5 n, umfassen folgende beseitigte öauob^jelcto:

1. ^bsebreibung der Orstollungsboston der abgobroobenon böl/eruen Oassorells im

vabnbos IVintertbur, am Übergang der Aürokerstrasso Or. 5,233. 66 Ob

2. ^bsobreibung der Orstollungsbostsn der abgebroebonon IVärtorbude beim Liiil-
böl^obon, linlisukrige ?lüriokseebabn „ 1,775. 71 ^

3. ^bsokreibung von beseitigten IVeiobonverbindungen im Ilabnbok Romansliorn ^ 6,315. 73 „
4. r^bsobreibung von ausgebobsnen ^Veiebenverbindunge» auf dem Nordostbabn-

Oebiete im vabnbok Lonstan? 9 99719
5. ^bsobroibung von ausgebobsnen IVeiobon und Xreu^ungon im llabnbof ^arau 1,711. — „

Transport ' Or. 17,133.29 Ots
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Transport Fr. 17,133. 20 Cts.

6. Abschreibung des beseitigten Stationsbrunnens in Niederurnen, linksufrige Zürich¬

seebahn 693. 65 „
7. Abschreibung der abgebrochenen Kopframpe beim Güterschuppen in Pfäffikon

(Schwyz), linksufrige Zürichscebahn 540.- „
8. Abschreibung der abgebrochenen beiden Unterkunftslokalo Nr. 754 und 755 im

Itangirbahnhof Zürich „ 18,770.20 „
9. Abschreibung des abgebrochenen alten Schmiedegebäudes der Rauwerkstättc im

Vorbahnhof Zürich n 843. 96 „
724. 37 „10. Abschreibung des Minderworthes auf zurückgezogenem disponiblem Inventar

Zusammen wie oben Fr. 38,705. 38 Cts.

Zur Erklärung der Differenzen, welche zwischen den vorstehenden Ziffern und den in der Beilage 1 zu

den Jahresrechnungen unter Abschnitt „Einnahmen'' für die nämlichen Objekte ausgewiesenen Rückerstattungen

bestehen, bemerken wir, ilass erstere Ziffern nur die entstandenen Verluste auf den betreffenden Objekten repräsentiren,

während letztere auch die Erlöse für die gewonnenen Altmaterialien und die Vergütung des Materialconto für den

dermaligon Werth der zurückgezogenen disponiblen Inventargegenstände mitenthalten.

Mit Bezug auf die unter Rubrik 7 Verwendungen zu verschiedenen Zwecken aufgeführte

Rückvergütung an die Tössthalbahngesellschaft aus der Mitbenutzung des Bahnhofes Winterthur verweisen wir auf

die unter Abschnitt II über die bezügliche Vertragsrevision gegebenen nähern Erläuterungen.

75

transport p'r. 17,133. 20 vts.

6. Vbscliroibung dos beseitigte» Ltationsbrunnens in I^iederurnon, linbsukrige Allriok-

seebabn 693. 65

7. ^bsobroibung dor abgobroelienon Xopkrampe l>e!m (Zütersekuppgn in I'laktibon

(8ebw)^), linksukrige /üriobsoebabn 54V.-
8. ^bsebreiliung der abgsluoebonen beiden llnterliunstslolialo I7r. 754 und 755 im

liangirbabnbof ^ürieb 18,770.2V

9. ^>>scbroibung des ttbgebroelionvn alten Lolimiedkgobäudes der Harnverlistätto im

Vorbalmliok ^llrieb 843. 96 „
724. 37>0. ^bsobreibung des Nindorwertlios aus üurüolrgv20gonein disponiblem Inventar

Zusammen wie oben ?r. 38,705. 33 Ots.

>îur IZrlilärung vor Differenzen, welebo ^wisebon den vorstellenden Ziffern und den in 6er Leilahs 1 2U

den daliresreelinungvn unter ^bsebnitt ^bünnabmon" sür die nämlieben Objekts ausgewiesenen küelcerstattungsn

bestellen, bemerbe» wir, dass erstere Ziffern nur die entstandenen Verluste auk den betreffenden (»Sekten rvpräsentiren,

wäkrsnd letztere auek die Drlöse sür die gewonnenen Altmaterialien und die Vergütung des àterislconto sür den

dermaligen VVortb der /.urüeügeiiogonen disponiblen Invontargegenstände mitentbalten.

Wt IZkZ!Ug auk die unter lìubrilc 7 Verwendungen u versekiedenen Zwecken ausgekübrte

Itüekvergütung an die I'össtbalbabngssellsoliakt aus der Vlitbenut/ung des Ilabuboles >Vintertliur verweisen wir aus

die unter .-Vbsebnitt 11 über die be^Uglielie Vertragsrevision gegebenen »übern Drläuterungsn.
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E. Verschiedenes.

1. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee.

Verkehr und Einnahmen.

Transportquantitäten Einnahmen

188 5 1886 1885 1886

I. Personentransport.
Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 23,211 22.51 22,979 21.66 35,465. 05 35.88 34,393. 78 34.97

II. „ 29,843 28.08 26,606 24.97 31,679. 80 32.05 28,273. 19 28.73

Hin- und Rückfahrt I. „ 11,451 11.12 10,278 9.05 8,224. 50 8.32 6,923. 02 7.03

n « v h- - 20,768 20.17 23,936 22.46 10,349. 40 10.47 12,594. 14 12.80

Abonnomentshillcto I. „ 2,678 2.00 2,705 2.54 2,221. 53 2.25 2,140. 09 2.17

II. „ 3,150 3.06 2,436 2.29 1,832. 56 1.85 1,452. 93 1.47

Lustfahrtbillete I. „ 6,314 6.13 7,460 7.oo 6,382. 78 6.46 8,639. 23 8.78

n. v • • 5,565 5.10 10,181 9.53 2,686. 17 2.72 3,986. - 4.05

Total 102,986 100 106,581 100 98,841. 79 100 98,402. 38 100

Rekapitulation nach Plätzen:

I. Platz 43,654 42.39 43,422 40.74 52,293. 86 52.91 52,096. 12 52.94

II- V 59,326 57.61 63,159 59.26 46,547. 93 47.09 46,306. 26 47.00

Total 102,980 100 106,581 100 98,841. 79 100 98,402. 38 100

Tonnen Tonnen

II. Gepäcktransport 454 4831 3,827. 51 4,153. 71

III. Viehtransport. Stück Stück

Klasse a, Pferdo 110 3-22 81 1.94

„ b, schweres Vieh 875 25.60 1,462 34.95

„ c, leichtes „ 1,247 36.48 1,545 36.94 6,456. 74 7,706. 87

„ d, Schweine 164 4.80 160 3.82

„ e, Kälber, Schafe und Ziegen 541 15.83 368 8.80

Hundo 481 14.07 567 13.55

Total 3,418 100 4,183 100 6,456. 74 7,706. 87

IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 1,096 0-77 1,591 1.00

Stückgut 6,967 4.89 7,851 4.93

Massengut A 4,367 3.07 7,495 4.71

B 16,985 11-92 22,485 14.12 380,743. 02 436,520. 95 #

Spezialtarif I 62,378 43-78 68,476 42.99

« 11 33,995 23.86 32,339 20.30

III 16,686 11.71 19,026 11.95

Total 142,474 100 159,263 100 380,743. 02 436,520. 95

V. Verschiedenes 126. 97 198. 93

Gesammttotal 489,996. 03 546,982. 84

Rekapitulation:
Person entransport 98,841. 79 20.17 98,402. 38 17.99

Gepäcktransport 3,827. 51 0.78 4,153. 71 0.76

Viehtransport 6,456. 74 1.32 7,706. 87 1.41

Gütertransport 380,743. 02 77.70 436,520. 95 79.60
Verschiedenes 126. 97 0.03 198. 93 0.0-1

Total 489,996. 03 100 546,982. 84 100
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Vel-8eliiàne8.

1. vampkbootdetrieb auk ckem Loàevsee.

Verkskr unâ Kinnàmsn.
rrsnsporlquantiläten Linnalimen

I«« 1» 188« >8X5 188«

I. 8ersonsntr->nsport.
I-cr-ono- Prozente l>°rs«0°x i>. cis. I?r. Cts. k-sx-à

Kinlaobo Kabrt I. »là 23,211 22.», 22,979 21.sa 35,465. 05 35.ss 34,393. 78 34.97

II- 9 - - 29,8-13 28.SS 26,606 24.97 31,679. 80 32 .ve 23,273. 19 28.7»

Ilia- un4 küelctälirt I. ^ 11,451 11.12 10,278 9.es 8,224. 50 8.92 6,923. 02 7.0!!

n n ^ 11
v - 20,763 20..? 23,936 22.4° 10,349. 40 10.,? 12,594. 14 12.SV

^boanvmvntsbillvto I. ^ 2,678 2.°o 2,705 2.S4 2,221. 53 2.2» 2,14». 09 2.17

II. 3,150 3.0« 2,436 2.29 1,832. 56 1.SS 1,452. 93 1.4?

Kustlalirtbilleto I. ^ 6,314 6i° 7,460 7.00 6,382. 78 6.4« 8,639. 23 8.7«

II- - 5,565 5.40 10,181 9.»° 2,636. 17 2.72 3,986. - 4.0»

ratal 102,936 100 106,581 100 98,841. 79 100 98,402. 38 100

fîàapilulstivii niiek ?lîil?en:
I. ?Iat^ 43,654 42.°s 43,422 40.74 52,293. 86 52.91 52,096. 12 52.94

II- 59,326 57.S1 63,159 59.2« 46,547. 93 47.09 46,306. 26 47.0°

ratal 102,980 100 106,581 100 93,841. 79 100 98,402. 38 100

I'onllvn

II. Lepàckli-snspoi-t 454 433 3,827. 51 4,153. 71

III. Viebtransport. 5ti!ek Ktiielc

Hiasse a, klorào 110 3.22 81 1.94

^ b, sobverss Visli 875 25 .«a 1,462 34.se

n e, leivktos ^ 1,247 36.4s 1,545 36.94 6,456. 74 7,706. 87

„ 6, gvlivrviaa 164 4.so 160 3.S2

n s, Kälber, LebakvuatliîieAsn 541 15-ss 368 8.SV

Kunde 481 14.o? 567 13.se

ratal 3,418 100 4,183 100 6,456. 74 7,706. 87

IV. Llltertrsnsport. r»»»«» Tonnen

KilAUt 1,096 0-7? 1,591 I.oa

LtüekAut 6,967 4.SS 7,851 4.9°

àlasssnAut ^ 4,367 3.o? 7,495 4.74

6 16,935 11.»2 22,485 14.12 330,743. 02 436,520. 95
Lpsàltarik I 62,373 43 ?s 68,476 42.99

^ " 33,995 23 se 32,339 20.90

Ill 16,686 11.71 19,026 11.se

ratal 142,474 100 159,263 100 330,743. 02 436,520. 95

V. Versckledeneg 126. 97 198. 93

(Zekarnozttodal 439.996. 03 546,982. 84

kîskkìpitàlion:
Kersoasatraiisport 93,841. 79 20.17 98,402. 38 17.99

Kepäoktransport 3,827. 51 0.7S 4,153. 71 0.7°

Vislitransport 6,456. 74 1.S2 7,70«l. 87 1.41

«lütsrtransport 380,743. 02 77.70 436,520. 95 79.SV

Versvtiiedsnes 126. 97 0.0Z 198. 93 0.04

ratal 439,996. 03 100 546,982. 84 100
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Zusammenzug des Verkehres und der Einnahmen der Bodensee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter Verschiedenes
Total-

einnnhmc

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

IK.SG 106,581 98,402 38 483 4,153 71 4,183 7,706 87 159,263 436,520 95 198 93 546,982 84

1885 102,980 98,841 79 454 3,827 51 3,418 6,456 74 142,474 380,743 02 126 97 489,996 03

mehr als 1885 3,601 — — 29 326 20 765 1,250 13 16,789 55,777 93 71 96 56,986 81

weniger „ „ — 439 41 — — — — — — - — — — — — — —

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

1886 Fr. 0.92 33 GO O OO Fr. 2. 74

1885 „ 0.96 n 8. 43 GOcc „ 2.67

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee.

1885 188G
Gegenüber 1885

Mehrausgabc Minderausgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

10,000 - 2.02 1. Contralvorwaltung und technische Leitung 10,000 — 2.05 — — — -
12,429 88 3.20 2. Gehalto dos Administrationspersonals 12,499 46 3.82 69 58 — —

3. Gehalte und ErsparnisBprämion dos Schiffs-
116,493 42 30.51 porsonals 120,069 30 31.87 3,575 88 — —

2,668 57 0.G9 4. Bekleidung desselben 2,749 37 0.78 80 80 — —

5. Miothzinso, Buroaubodiirfiiisse u. dg]., Beleuch2,050

83 0.54 tung und Beheizung der Buroaux 2,376 34 0.08 325 51 — —

56,915 80 14.01 6/7. Ein- und Ausschilfen der Güter 64,150 70 17-02 7,234 90 — —

8. Brenn-, Schmier- und Putzmatorial, Beleuch87,144

31 22.82 tung und Beheizung der Schilfo 92,946 20 24.07 5,801 89 — —

64,683 58 16.91 9. Unterhalt der Schilfe samint Ausrüstung 46,157 73 12.25 — — 18,525 85

8,033 — 2.10 10. Assekuranzprämien 6,135 48 1.03 — — 1,897 52

21,405 10 5.01 11. Verschiedenes 19,721 58 5.28 — — 1,683 52

381,824 49 100 Total 376,806 16 100 — — 5,018 33

Die Einnahmenstatistik gibt zu keinen besondern Erläuterungen Anlass, da die Personen- und Gepäck-

transporteinnahmen sich wenig verändert haben und die Vermehrung der Gütertransporteinnahmen die natürliche Folge

des lobhaften Herbstverkehrs in Obst, Wein und Getreide ist.

Die Ausgaben im Total zeigen gegenüber dem Vorjahr eine Verminderung von Fr. 5,018. 33 Cts., welche

sich aus sechs Posten Mehr- und drei Posten Mindernusgaben zusammensetzt. Die erstem werden begründet: zu

Kap. 3 durch grössere Leistungen und daherigen Mehraufwand an Fahrgeldern, sowie durch den Umstand, dass die

im Sommer 1885 erfolgte Personalvermehrung für das ganze Berichtsjahr zur Wirkung kam und die Bayerisch-

Schweizerische Trajektfähre während eines Theils des Jahres 1885 wegen Ilauptreparatur ausser Betrieb gestanden

hatte, zu Kap. 6/7 durch Zunahme des Güterverkehrs, zu Kap. 8 durch grössere Fahrleistungen. Die Minderausgaben

erklären sich zu Kap. 9 durch Wegfall der im Jahr 1885 stattgehabten grössern Ausgabe für Ilauptreparatur des

soeben genannten Fahrzeugs, zu Kap. 10 durch den Umstand, dass die jeweilen im Juni fallige Prämie für

Versicherung der Transportgüter laut der neuen Police nunmehr im Februar fällig wird und die bezügliche Ausgabe für

das Berichtsjahr um einen der Zeit vom 1. Februar bis 1. Juli entsprechenden Betrag als vorausbezahlt gekürzt
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?u83liiM6N2UK âss VskKslirss uncZ cZsr klinnakmsn cksr Lc>cZsn8SS-Oumx>kdc>ciìs.

Personen (Zspiivk Viel, (Züter Verschiedenes
kvtal-

einnähme

àsnkl ». Cts. rönnen ?r. et». Stnok Ir. ' rönnen ». > :, Ir. Cts. Ir. etg.

188« 106,581 98,402 38 483 4,153 71 4,183 7,706 87 159,263 436,520 95 198 93 546.982 84

I88S 102,980 93,841 79 454 3,827 51 3,413 6,456 74 142.474 380,743 02 126 97 489,996 03

mehr als 1385 3,601 — — 29 326 20 765 1,250 13 16,789 55,777 93 71 96 56,986 81

weniger „ „ — 439 41 — — — — —

OukLlrscKnillssinnshmsn.

per Reisenden per kenne tlepäek per Ltiielc Vieli per kenne guter

188« kr. 0.92 kr. 8. 60 kr. 1. 84 kr. 2. 74

I88S „ 0.96 n 8 n l- 89 2. 67

Ausgaben âss Oamptboolbslristzss »uk âsm Lockensss.

I88S 188«
gegenüber 1885

Uet.rnnsxnde Mnäernuexu»

». Ct«. Nronente ». et«. I>r<i2ontv ». Cts. ». Cts.

10,000 - 2.VS 1. gentralverwaltung und tvoliniselio k-eitung 10,000 — 2.05 — — — -
12,429 88 3.20 2. gebalto des ^dministrationspersonals 12,499 46 3.S2 69 53 — —

3. gebalto und krsparnissprnmion des öebill's-

116,493 42 30-si personals 120,069 30 31.8? 3,575 83 — —

2,663 57 O.os 4. Lskleidung desselben 2,749 37 0.78 80 80 — —

5. Idiotbsinso, kureaubedürknisse u. dgl., IZeloueli-

2,050 83 0.5t tung und kebeisung der bureaux 2.376 34 0.08 325 51 — —

56,915 80 14.0t 6/7. kin- und àssekilksn der gllter 64,150 70 17.02 7,234 90 — —

8. lîrenn-, gelimier- und kutsmatvrial, Leleueb-
87,144 31 22.S2 tung und Lebeisung der öebitke 92,946 20 24.07 5,801 89 — —

64,683 58 16.0t 9. Unterhalt der öeliitke sammt Ausrüstung 46,157 73 12.25 — — 18,525 85

8,033 — 2.lo 10. Xssekuranspritmien 6,135 43 1.08 — — 1,397 52

21,405 10 5.<il 11. Verschiedenes 19,721 58 5.28 — — 1,683 52

381,824 49 100 kotal 376,806 16 100 — — 5,018 33

Die Kinnahmsnstatistil< gibt su keinen besondern Krläuterungsn ^nlass, da dis kersoneo- und depäek-

triìnsportoinnahmen sich wenig verändert liaben und die Vermehrung der dütertransporteinnalimen die natürliche kolge

des lobllakten Herbstverkolirs in Obst, ^Vein und Oetreids ist.

Die Ausgaben im kotal /.eigen gegenüber dem Vorjahr eine Verminderung von kr. 5,018. 38 (Its., welche

sicli aus sechs kosten HIehr- und drei kosten Ninderausgaben susammensetst. Oie erstern werden begründet: su

Kap. 3 durch grössere koistungsn und dalierigen Mehraufwand an kahrgeldvrn, sowie durch den Umstand, dass die

im Lommer 1385 erkolgte kersonalvermelirung kür das ganse Rericlitsjahr sur (Virkuug kam und die Razmriseh-

Lchvveiserische kra^jektkälire während eines theils des dalires 1885 wegen Ilauptreparatur ausser Retried gestanden

hatte, su Kap. k/7 durch Zunahme des Ollterverkohrs, su Kap. 8 durch grössere kahrleistungen. Die Vindsrausgahen

erkläre» siel» su Kap. 9 durelt (Vegtall der im >Iahr 1335 stattgehabten grösssrn Ausgabe kür Ilauptreparatur des

soehen genannten kabrseugs, su Kap. 10 durch den Umstand, dass die Hvweilen im duni talligs kranns kür

Versicherung der Transportgüter laut der neuen kolieo nunmehr im kebruar källig wird und die hesügliche Vusgabs kür

da» IZericIitsjahr um einen der Zeit vom 1. kehruar his 1. duli entsprechenden IZetrag als vorausdesalilt gekürst
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wurde, endlich zu Kap. 11 dadurch, dass die Nordostbahn im Jahr 1885 an die Bayerische Verwaltung für

Mehrleistungen der letzteren im Fusionsdionst etwa Fr. 1200 zu zahlen hatte, während im Berichtsjahr die Nordostbahn

etwas im Vorsprung war.

Finanzergebniss des Dampfbootbetriebs auf dem Bodensee.

Einnahmen

Ausgaben

Vorschlag

18 8 5 1 8 8 Ci

Total Per Falir-
kilometer

In
Prozenten

der
Bruttoeinnahmen

Total Per
Fahrkilometer

In
Prozenten
derBrutto-
einnahmenFr. Cts. Fr. Cts. Fr. Ct8. Fr. Cts.

489,996

381,824

03
49

4

3

41

44 77.92

546,982
376,800

84

16

4
3

69

23 68. 89

108,171 54 — 97 22.08 170,176 | 68 | 1 46 31. 11

Betriebsmaterial.
Schon seit längerer Zeit machte sich der Mangel eines schnellgehenden und für den Comfort der Reisenden

besser eingerichteten kräftigen Dampfbootes für den Bodensee fühlbar. Es wurde daher, um den andern Schifffahrts-

verwaltungen diesfalls ebenbürtig zu bleiben, und weil sich die Mehrzahl der vorhandenen ältern Dampfer für den Schleppdienst

sehr gut eignet, mit Genehmigung des Verwaltungsratlies als Ersatz für das im Vorjahr ausrangirte Dampfboot

„Rhein" die Anschaffung eines neuen Halbsalonbootes „Helvetia" mit 52 m Länge, 6 m Breite, 2,7 m Höhe,

einer Maschine von 100 Pferden Nominalkraft, einem versenkten Salon auf Hinterdeck und einem Oberdeck zwischen

den Radkasten beschlossen. Der Bau des Schiffes wurde der Firma Escher, Wyss & Co. übertragen; die Ablieferung

hat auf den Sommerdienst 1887 stattzufinden.

Im Übrigen ist im Bestände des Betriebsmatcrials während des Berichtsjahres keine Änderung eingetreten ;

dasselbe bestand somit am Jahresschluss aus fünf Raddampfern, vier eisernen Schleppschiffen, zwei eisernen Trajektkähnen,

ferner aus einer Dämpffährc und einem eisernen Schleppkahn gemeinschaftlich mit Bayern.

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

a. Leistungen der Schiffe: 1885 1886
Dampf boote und T raj ek t fähr e n (letztere zur Hälfte).

Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 111,126 116,574
und zwar in Zeitstunden 7,109 7,545
sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilomoter 15.63 15.45

Schleppboote. Solche durchliefen V 100,267 114,262
b. Verbrauch an Brennmaterial: Holz Ster 9.750 9.500

Steinkohlen T o il n o n 3,012.800 3,284.330

Totulverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen (1 Ster
Holz 400 Kilogr. Kohlen) A 3,016-7OO 3,288.i:io

Durchschnittsverbrauch per Kilometer Ki 1 ogrnmm 27.147 28.200

„ Zeitstunde r> 424.349 435.803

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 77,422. 97 84,713. 29

per Kilometer Centimes 69.67 72.67

„ Zeitstundo Franken 10. 89 11. 23
c. Verbrauch an Schmiermaterial: Öl und Talg im Ganzen Tonnen 7.750 8.490

per Kilometer Kilo gramm 0.070 0.O73

„ Zeitstunde 71
1.090 1.125

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen F rankon 6,546. 68 5,136. 15

per Kilometer Centimes 5.89 4.41

„ Zeitstundo
T)

92.09 68.07

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franken 64,683. 58 46,157. 73

per Kilometer Centimes 58.21 39.60
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wurde, endlivìi /u Rap. II daduroli, class die Rordostbalin im ,1abr 1885 a» die Ba^orisvlie Verwaltung kür Nolir-

loistungon der letntoron im Rusionsdionst otwa Rr. 1200 /a nalilvn batte, wäbrond im lîeriobts^'alir die Rvrdostbabu

etwas im Vorsprung war.

Rinan^engsdniss clss Oampkboolbsti'isdL auk dsm LuDsnsss.

lÄnnabmen....
Ausgaben

Vorseldag

I « « S I « «

kotal BorRabr-
Kilometer

In
Brononton

der Brutto-
vinnabmvn

'ko tat
Bor k'alir-
Kilometer

I»
Brononton
der Brutto-
oinnalimenrr. 0t», ?r. Ms, >>, (üts. k>. 0ts.

489,996

331,824

03
49

4

3

41

44 77.S2

546,982
376,806

84

16

4
3

69

23 68. 89

108,171 54 — 97 22-os 170,176 I 68 ^ 1 46 31. 11

Lsìi'islzsmaìsi'ial.
Lotion soit längerer ^eit maobto sioì> dor àngel sinos sobnollgokondvn unit kür don domkort dor kìoisondon

bosser oingoriobtoten kräktigen Dampkbootes kür (ton Bodonsoo kllblbar. tits wurde dabvr, um don andorn Lobitkkabrtg.

Verwaltungen dioskatts ebenbürtig nu bleiben, und weil siob dis àbrnabl dor vorbandeneu ättorn »ampler kür den Loblopp-

dienst sstir gut eignet, mit Donebmigung dos Verwaltungsratbos als Rrsatn kür das im Vorhabe ausrangirte »ampk-

boot ^Rliein" die Vnsebakkung eines neuen Ilalbsalonbootes ^Ilolvotia^ mit 52 m Ränge, 6?» ktreite, 2,7 m »übe,

oinor àsobino von ttll) »kerden Rominalkrakt, einem versontitou Lato» auk Hintordeek und einem Obordeok nwisobon

den Radkasten bosoblossen. vor Lau dos Lebitkos wurde dor Rirma Rsober, >V^ss do. übertragen; div ^bliekorung

bat auk den Lommerdienst 1337 stattzufinden.

Im Übrigen ist im Kostande dos öetriobsmatorials wäbrend dos Leriobtspibres keino Änderung eingetreten;

dasselbe bestand somit am dabressobluss aus künk Raddampfern, vier oisornen Lvbloppselulkon, nwoi eisernen krajokt-

kälmon, kerner aus einer »ampkkäbre und einem eisernen Lobleppkabn gemeinsobaktliob mit Rarern.

SialisliR üdsr «den Lsliksb der vampk- und Sàsppdooìs auk dem IZodsnsss.

n. boistungen der 8vki1ts: I««S I«««
Dampkboote und k ra^j ek tkäliro n tletntoro nur Ilülkte).

Dieselben baden nurllvkgelogt Ri lomotor 111,126 116,574
und nwar in Asitstundvn 7,109 7,545
sonaob per Aeitstundo durobsvbnittliob Rilometor 15.os 15.40

öoblvppbooto. Lolobo durobliokon 100,267 114,262
d. Verbrauek an Brennmaterial: Dots 3tor 9.700 9.000

ötoinkoblsn können 3,012.800 3,284.000

kotulverbraueb bei Reduktion des Rollos in 8tvinkol>len (1 3ter
Hol? — 400 Rilogr. Roklon) 3,016,70« 3,288.10»

Durvbsobnittsverbrauob per Rilometor Ri l ogramm 27.14? 28.200

^ Asitstundo 424.S40 435.sog

Rosten kür Brennmaterial im (Zangen Branksn 77,422, 97 84,713. 29

per Rilometor D ontimes 69,o? 72,07

» Aoitstundo Brankon 10. 39 11. 23
c. Verbraucb an 8cluniermalerial: ÜI und k»Ig im (Zangen k on non 7.700 8.400

per Rilometor Rilo gramm 0.070 0.070

Aoitstundo 1,000 1.120

Rosten kür Bvbmiormatorial im Daunen R ranken 6,546. 63 5,136. 15

per Rilomster Dvntimos 5.S0 4.41

„ ^eitstundo 92,00 68,07

d. Unterbaltungs- und lîeparaturkosten: im Daunen Rrankon 64,683. 53 46,157, 73

per Rilometor Dontimos 58,21 39.0«
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2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.
Verkehr und Einnahmen.
Transpo rtquantitäten Einnahmen

I. Personentransport.
188 5 1886 1885 188G

Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 30,558 3.87 31,580 4.12 31,698. 99 8.19 31,367. 93 8.42

TJ fl II. „ 132,784 16.81 125,480 16.38 72,188. 55 18.64 66,791. 92 17.93

Hin- und Rückfahrt I. « 12ß,020 15.96 126,610 16.52 92,430. 66 23-87 91,882. 39 24.67

17 Y) II. „ 371,336 47.02 357,774 46.70 156,345. 58 40.38 148,292. 66 39.82

Abonnementsbillete I-
71 43,446 5.00 42,138 5.50 9,871. 05 2.55 9,852. 75 2.65

11 II- „ 54,126 6.80 53,949 7.04 9,606. 20 2.48 9,643. 30 2.59

Gesollschafts-, Lust- u
Rundfalirtbillete I- n 15,185 1-92 14,251 1.86 9,157. 30 2.87 9,401. 61 2.52

II. „ 16,260 2.06 14,402 1.88 5,880. 77 1.52 5,216. 05 1.40

Total 789,715 100 766,184 100 387,179. 10 100 372,448. 61 100

itekapitulation nacli r 1 a t z e n:
I. Platz 215,209 27.25 214,579 28.01 143,158. - 36.97 142,504. 68 38.26

II. „ 574,506 72.75 551,605 71.99 244,021. 10 63.03 229,943. 93 61.74

789,715 100 766,184 100 387,179. 10 100 372,448. 61 100

II. Gepäcktransport
Tonnen

837
Tonnen

839 5,624. - 6,756. 25

III. Viehtransport.
Klasse I

Stark

22 0.46

Stuck

12 0-24

« II • 1,895 39.74 2,079 42.21 3,153. 10 5,284. 15

» HI • 2,643 55.42 2,639 53.59

a IV 209 4.88 195 3.96

Total 4,769 100 4,925 100 3,153. 10 5,284. 15

* IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 3,462 7.81 3,316 6.90

Stück-Klasse I 6,372 14.88 3,574 7.43

II • 4,534 10.23 8,033 1 6.70

Wagenladungen Klasse A 692 1.56 817 1.70

« 7!

Spozialtarif „

B

Ia
969

3,500

2.18

7.90

2,344
2,462

4.87

5.12 102,648. 32 111,010. 34

« n Ib 3,586 8.09 4,017 8.35

n n IIa 493 1.11 604 1.26

v n IIb 784 1.79 951 1.98

V V III» 876 1-98 1,045 2.17

V V IHb 19,041 42.97 20,928 43.52

44,309 100 48,091 100 102,648. 32 111,040. 34

Lokalspesen 17,968. 65 18,560. 30

Total 120,616. 97 129,600. 64

V. Verschiedenes 2,505. - 2,984. -
Qosammttotal 519,078. 17 ' 517,073. 65

Rekapitulation

Personentransport
Gepäcktransport
Viohtransport
Giltertransport
Verschiedenes

387,179. 10

5,624. -
3,153. 10

120,616. 97

2,505. -

74.69

1.08

0.61

23.24

0.48

372,448. 61

6,756. 25

5,284. 15

129,600. 64

2,984. -

72.03

1.31

1.02

25.06

0.58

Total 519,078. 17 100 517,073. 65 100
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2. Vainpkdootdvtrivd auk àvliì 2ürieksv«,
Vsi'kski' un<Z Linrlktkmsn.

1°rnn sx,o rtquanäädöli Hinnàwsii

I. pei'sonenli'snssioi'l.
»«« S I««k I««5

Personen ?ro2ellto ?ersollvii ?ro2snts ì^k. ^t8. ?ro?!ento li'r. (?ts. I^roxellto

I4in54olio ?ul>rt I. I0at?. 30,558 3.S7 31,580 4,12 31,698. 99 8.19 31,367. 93 8.42

n « 11. 132,784 16.si 125,480 16.Z8 72,188. 55 18.04 66,791. 92 17.S.1

Hin- und kiivlcfulirt I- » 120,020 I5.se 126,610 16.S2 92,430, 66 23.S7 91,832. 39 24.07

14 9 II. 371,336 47 .vs 357,774 46.70 156,345. 58 40.SS 148,292. 66 39.S2

^bnnnomsntsbillots I 43,446 5.so 42,133 5.so 9,871. 05 2,ss 9,352. 75 2.SS

II. „ 54,126 6.se 53,949 7.04 9,606. 20 2.4S 9,643. 30 2.SS

dssollsekukts-, I^ust- u
Rundlàln'tbillgts I- v 15,135 l.ss 14,251 1.20 9,157. 30 2.S7 9,401. 61 2.S2

II. 16,260 2.v« 14,402 l.ss 5,880. 77 1.S2 5,216. 05 1.40

1'otal 789,715 100 766,134 100 387,179. 10 100 372,448. 61 100
n. n « u >11 r u > u 41 n n nunn I' > u 4 ü 0 n:
I. ?I»tü 215,209 27.2» 214,579 28.01 143,158. - 36.S? 142,504. 68 33.20

II. 574,506 72.7b 551,605 7 l.ss 244,021. 10 63.0» 229,943. 93 61.74

789,715 10» 766,184 100 387,179. 10 100 372,448. 61 100

II. kepâckti-snspoil 837 839 5,624. - 6,756. 25

III. Vieliti'snspoi'I.
Klusso I

«Moli

22 0.40

Ltüok

12 0-24

« II - 1,895 39.74 2,079 42.21 3,153. 10 5,234. 15

« III 2,643 55.42 2,639 53.so

IV 209 4.ss 195 3.S0

I'nwl 4,769 100 4,925 100 3,153. 10 5,284. 15

" IV. Külei'Ii'-mspoi'I. ?0IIN>!N l^onnev

Ilil^ut 3,462 7.s> 3,316 6 00

Lliiek-KIasso I 6,372 I4.»s 3,574 7.4»

II 4,534 10.2» 8,033 1 6.70

Wagenladungen li lasse ä 692 1.S0 317 1.70

» »

Lpvüialtanl
H

I»
969

3,500

2.>s

7.o»

2,344
2,462

4.8?

5,12 102,648. 32 111,040. 34

s s Id 3,586 8.os 4,017 3.SS

n n II. 493 I.ii 604 1.20

» n lib 784 1-7S 951 l.ss

III. 876 1 SS 1,045 2.17

» « Hid 19,041 42.S7 20,928 43.S2

44,309 100 48,091 100 102,648. 32 111,040. 34

I^olialspsssn 17,968. 65 18,560. 30

1'otal 120,616. 97 129,600. 64

V. Vei-sekiedenes 2,505. - 2,934. -
Hvsnmmttowl 519,078. 17 ' 517,073. 65

kekspitulation
?orsongntraospor4
dspäolctransport
Vioktransport
tllltsrlransport
Versvl>ivdeoc>8

387,179. 10

5,624. -
3,153. 10

120,616. 97

2,505. -

74-ss

l.os

0-el

23.24

0.48

372,448. 61

6,756. 25

5,284. 15

129,600. 64

2,984. -

72.0»

1.»4

1.02

25.00

0.S8

1'n4al 519,078. 17 100 517,073. 65 100
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Zusammenzug des Verkehrs und der Einnahmen der Zürichsee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter
Verschiedenes

Total-
einnahmen

Anzahl Fr. Ct8. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

188G 76G,184 372,448 61 839 6,756 25 4,925 5,284 15 48,091 129,600 64 2,984 — 517,073 65

1885 789,715 387,179 10 837 5,624 - 4,769 3,153 10 44.309 120,616 97 2,505 — 519,078 17

mehr als 1885

weniger „ „ 23,531 14,730 49

2 1,132 25 156 2,131 05 3,782 8,983 67 479 —

2,004 52

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

188G Fr. 0. 49 Fr. 8. 05 Fr. 1. 07 Fr. 2. 69

1885 „ 0. 49 „ 6. 72 „ 0. 66 „ 2. 72

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem ZUrichsee.

1885 I88G Gegoniibor 1885

Mehrausgabe Minderuusgabc

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

15,000 — 3.46 1. Centralvcrwaltung und technische Leitung 15,000 — 3.34 — — - -
23,707 90 5.47 2. Gehalte dos Administrationsporsonals 18,588 80 4.13 — — 5,119 10

207,266 05 47.82 3. Besoldungen und Löhne des SchilFspersonals 206,912 63 46.02 — - 353 42

4,631 96 1.07 4. Bekleidung desselben 4,003 18 0.89 — - 628 78

5. Mietlizinse, Bureaubedürfnissc u. dgl., Beleuch15,504

99 3.68 tung und Beheizung der Buroaux 16,172 76 3.60 667 77 — -
6. Brenn-, Schmior- und Putzmaterial, Beleuchtung

101,781 48 23.48 und Beheizung der Schiffe 110,760 57 24.64 8,979 09 - -
61,587 95 14.21 7. Unterhalt der Schiffe Hammt Ausrüstung 65,819 95 14.64 4,232 — —

2,512
8. Assekuranzprämien, Steuern und Konzessions¬

— 0.68 gebühren 2,146 35 0.48 — — 365 (15

1,432 53 0.33 9. Verschiedenes 10,175 89 2.26 8,743 36 — —

433,424 86 100 Total 449,580 13 100 16,155 27 — —
1

Die Mutationen im Verkehr und in den Einnahmen sind relativ unerheblich; der Einnahmen - Ausfall im

Personenverkehre mag zum Theil durch den Übergang eines Theils des rechtsufrigen Verkehrs auf die linksufrigen
Bahnzüge in Folge Vermehrung der letztern (Lokalzüge) veranlasst worden sein.

Die Ausgaben haben im Berichtsjahr Fr. 16,155. 27 Cts. mehr als im Vorjahr betragen. Die

Mehrausgaben werden begründet zu Kap. 5 durch vermehrten Bedarf an Drucksachen, zu Kap. 6 durch eine um 12,327
Kilometer grössere Fahrleistung der Dampfboote, beziehungsweise Trajektfähre, und durchschnittlichen Mehrverbrauch

an Brennmaterial, zu Kap. 7 durch die Prozontzuschläge der Werkstätte auf ihren Arbeiten, als Äquivalent für den

Unterhalt der Werftanlage und für die dem Werkstätteconto belasteten Gehalte des Werkführers und seines Gehülfen,
welch letztere Ausgaben bisher auf die Dampfbootbetriebsrechnung verbucht wurden, demzufolge das Kapitel 2 eine

Minderausgabe aufweist, zu Kap. 9 durch Belastung mit den früher unter Pos. 7 verrechneten Kosten für Landungsstege

und durch nothwendig gewordene Baggerungsarbeiten in Wollishofen.
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2usammsn?!UA cZss Vsàskrs unâ dsr Linnakmsn dsr ^ürisksss-IDampkkoots.

Personen Ovpäolc Vieb Oiltvr Vor-
svliisdones

'kotid-
oînnabmen

iv. Ot8. Tonnen IV. 0ts. 3tüek rr. l'onnen IV. 0t°. IV. 0ts. IV. Ot8.

>88« 766,184 372,448 61 839 6,756 25 4,925 5,234 15 48,091 129,600 64 2,934 — 517,073 65

I88S 780,715 387,179 10 837 5,624 - 4,769 3,153 10 44.309 120,616 97 2,505 — 519,078 17

mvbr als 1385

wonizer ^ ^ 23,531 14,730 49

2 1,132 25 156 2,131 05 3,782 8,933 <17 479 —

2,004 52

Ourstrsckniìissinnalrmen.

per Reisenden per 'kenne llgpîìolc per stüek Viob per könne lliiter

188« Pr. 0. 49 Pr. 8. 05 Pr. 1. 07 Pr. 2. 69

I88S 0. 49 6. 72 ». 66 „ 2. 72

TVusZsdsri ds8 Osmpktzooldstr'tsìzss suk clsrn ^klrisìrsss.

I88S I88K OeAenüber 1885

ààu.»x»b°
IV. 0t». IVo-°I>t<! I°r. (Zt8. lV«-0l»° I-r. (?ts. IV. lZts.

15,000 — 3.1V I. dentralvorwaltun^ und teobnisebv Keitunz 15,000 — 3si — — - —

23,707 90 5.17 2. Oebalte dos ^dministrationspvrsonals 18,538 80 4.IZ — — 5,119 10

207,266 05 47.S2 3. Lesoldun^on und Rübns des sobiiksporsonals. 206,912 63 46.02 — - 353 42

4,631 96 1.07 4. bekIoidunA desselben 4,003 18 0ss — - 628 78

5. klietlisinss, Lureaubedürknissv u. dxl., Lelouek-
15,504 99 3.?>s tunA und Lokeixunx dsr bureaux 16,172 76 3.00 667 77 — -

6. brenn-, Lebmior- und putxmatorial, beleuvbtunA
101,781 48 23.is und beboisung der Lekiüo 110,760 57 24.01 8,979 09 - -
61,537 95 14.2, 7. Ontorbalt der sebitke sammt Xusrüstun^ 65,819 95 14.01 4,232 — —

2,512
8. ^ssekuranxprämien, steuern und Koncession«-

— 0.d» gobübren 2,146 35 0.is — — 365 65
1,432 53 0.zg 9. Vsrsolüodones 10,175 89 2.20 3,743 36 — —

433,424 86 100 'kotal 449.580 13 100 16,155 27 —
>

>

Ois Mutationen im Verbekr und in dsn Oinnalimen sind relativ unerkeblieb; der Kinnalimon - i^uskall il»

Oersonenverbebrs ma^ ^um Ibeil dureb dsn Öber^anA eines Ibsils des revbtsukriFsn Verbebrs aus ,Iie linbsukri^en
OalmöÜAS in k'olAv VermebrunA dur letàrn (KobalxÜFk) voranlasst werden sein.

Oie ^.us^aben babsn im Ooriobts^abr Kr. 16,155. 27 Ots. inoiir ais im Vorjabr botra^en. Oie Nebr-
ausgaben werden beZründst ?u Kap. 5 dureb vermekrten Oedark an Oruebsacben, ^u Kap. 6 duroii sine um 12,327
Kilometer grössere Kabrleistun» dsr Oampkboote, be^iskun^swoisedü'ajelitkäbre, und durekseknittliekon Uebrverl>raueb

an Orsnnmaterial, ?u Kap. 7 dureb dis l'ro/eiàuselda^e der ^Vorbstätte aus ibren Arbeiten, als suivaient kür den

Unterhalt der ^Verktanla^e und kür die dem ^Verlrstätteeonto belasteten Oebalte des VVerbkübrius und seines Oebülkon,
welvb letztere ^us^aben bisber auk die OampkbootbstriebsrsobnunF verbuobt wurden, dom/.ukol^o das Kapitel 2 eine

Wiideraus^abe ausweist, ^u Kap. !1 dureb OelastunF mit dsn krübsr unter Oos. 7 verreelineton Kosten kür Kandun^s-
stexe und dureb notbwondiF gewordene Rax^erunAsarbeiton in VVollisboken.
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Finanzergebniss des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

Einnahmen

Ausgaben

Vorschlag

1885 188«

Total per
Fahrkilometer

In
Prozenten

der
Bruttoeinnahmen

Total per
Fahrkilometer

In
Prozenten
der
BruttoeinnahmenKr. Cts. Kr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

519,078
433,424

17

86

1

1

88

57 83.50

517,073
449,580

65

13

1

1

79

56 86.95

85,653 31 — 31 16.50 67,493 52 — 23 13.05

Betriebsmaterial.
Im Bestände des Betriebsmaterials ist im Laufe des Berichtsjahres keine Änderung eingetreten. Derselbe

war somit zu Ende dos Jahres 1886 folgender: 1 Salondampfer, 8 andere Raddampfer, 3 Schraubendampfer, 1 Trajekt-

dampffähre, 7 eiserne und 20 hölzerne Schlepp- und Kohlenschift'e.

Statistik Uber den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee.

1885 1886
a Leistungen der Schiffe:

Dampfboote. Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 242,721 245,225
und zwar in Zoitstunden 18,629 18,680

per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 13.08 13.13

Schloppdampfboote. Solche durchliefen 24,722 24,695
und zwar in Zeitstunden 3,333 3,364
sonach per Zoitstundo durchschnittlich Kilometer 7.42 7.34

Trajektfähre. Dieselbe durchlief. H 8,326 18,176

und zwar in Zeitstunden 635 1,371

sonach per Zoitstundo durchschnittlich Kilometer 13.ii 13.26

Total: Zurückgelegte H 275,769 288,096

Zeitstunden 22,597 23,415

per Zoitstunde durchschnittlich Kilometer 12.20 12.30

b. Verbrauch an Brennmaterial. Holz Ster 80 59.500

Steinkohlen Tonnen 4,028 4,279.350

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen: 71 4,060 4,303.150

(1 Ster Holz 400 Kilogramm Kohlen.)

Durchschnittsvorbrauch per Kilometer Ki log r. 14.722 14.937

„ „ Zeitstunde V 179.070 183.777

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 89,669. 40 99,449. 64

„ „ „ per Kilometer Centimes 32.52 34.52

a n « a Zoitstundo Franken 3.97 4. 25

c. Verbrauch an Schmiermaterial: Öl und Talg im Ganzen Tonnon 11.242 13.796

a a a Per Kilometer K i 1 o g r. 0.O41 0.048

a a a a Zeitstunde 11
0.497 0.589

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 9,102. 88 8,291.16

per Kilometer C e n ti m o s 3.80 2.88

n Zeitstunde 11
40.28 35.41

d. Unferhaltungs- und Reparaturkoslen : im Ganzen Franken 61,587.95 65,819.95

per Kilometei Centimos 22.33 22-85

11
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Kinan^sn^sdniss clss vsmpfboolbstrisdks nuk clsrn ^üi'isnsse.

Kinnabmen

^us^aben

Vorsebla^

1885 18««

lot.«l per
Kabrkiloinvtvr

In
?ro?ei>t«n

àer brutto-
oinnabnivn

1^0 t»I per
ksbrkilomotor

In
kroüSlltkll
àer brutto-
SilllllltlINKNPr. «ts. l«r. St». I> 0t«. I'r. St».

519,078
133.424

17

36

1

I

88

57 83.50

517,073
449,580

65

13

1

1

79

56 36.95

85.853 31 — 31 16.50 07,493 52 — 23 13.05

Sslrisksrnnlsrigl.
Im Ksstan6s «Isa lletriebsmatsrials ist im I^auko des Leriolits^alirvs Kölns ^näsrunF öinAötreten. Dersolbo

>var somit ?» KiilZö «los 3atirss I38K kolAsn3sr: I Lalonilanipksr, 8 anclsrs 1ia6<lampfer, 8 8etu'anben«lampt'sr, I l'ra^jskt-

«lampWIirs, 7 eiserne un3 20 böl?erns Leblepp- uncì Koblensolullb.

Slutistik Udsi' äsn Lsirisk dsr Oumpk- und Sslilsppdoots auf dsm ^ümsksss.

,885 188«
<i keistungen äer 8<îliil1s:

Dampkbooto. Dieselben baben surüokgvIeAt Kilometer 242,721 245,225
unà ?ivar in /oitstunàen 13,629 13,680

per Asitstunàv äurebsvbnittlioli Kilometer 13.os I3.IS

Lebloppilampkboatg. Lolvbe «lurobliokon 24,722 24,695
unil ?war in ^oitstunüen 3,333 3,364
sonaeb per Xeitstunào «iureksoknittiivk Kilometer 7.12 7.si

l'raj o k tkiib ro. Dieselbe ilurvlilisk. 8,326 18,176

nn«I ?var in. Xeitstunilsn 635 1,371

sonaeb per IZeitstunüo äuroksvlinittliek Kilometer 13.N 13.20

'letal: Aurilok^elexto 275,769 288,096

Aeitstunâen 22,597 23,415

per ^oitstnnils «luroksebnittlivb Kilometer 12.20 12.S0

d. Vsrdrsuek an öronnmaterial. Del? Ltor 80 59.500

ktoinkoblen Können 4,023 4,279.S5o

Kotalvorbraueli bei Rocluktion «les 1IoI?es in Lteinkoblsn: 4,060 4,303.150

(I Ltor >Iol2 — 4VU Kilogramm I^oklon.)

Durobsobnittsvorbrauob per Kilometer. Ki log r. 14.722 14.SS7

^ ^ ^eitstumle 179.070 183.777

Kosten kür Ilrennmatorial im Danagn Kranken 89,669. 40 99,449. 64

„ „ ^ per Kilometer Centimes 32.52 34.52

„ „ n ^ ^eitstunäe Kranken 3.97 4. 25

e. Verbraueb an 8okm!srmalerial: öl m>3 'lalg im Dan?en Können 11.212 13.790

r n r Kilometer K j I o x r. 0.011 0.01S

r s ^ r Avitstunàs 0.197 0.5S9

Kosten kür Lelimivrmatvrial im Danken Kranken 9,102. 88 8,291.16

per Kilometer D o ntimvs 3.g» 2.ss

„ ?oitstun«Ie 40.2» 35.li

</. Unl'erlialtungs- unü keparaturkoslen: im Danken Kranken 61,587.95 65,819.95

per Kilometei Dvntimos 22-ss 22. s5

11
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3. Werkstättebetrieb.
Im Berichtsjahr erstreckte sich die Thätigkeit der Hauptwerkstätte und ihrer Filialen in der Hauptsache

auf den Unterhalt des Rollmaterials und der Schiffe. Hiezu kamen die ihr zugewiesenen Arbeiten für den Unterhalt

des Oberbaues, der technischen Einrichtungen der Bahnhöfe, sowie des Bahn- und Stationsinventars. An diese,

insgesammt auf Betriebsrechnung gebuchten, Arbeiten reihten sich diejenigen auf Bauconto, bestehend

in der Anfertigung von Ausrüstungsgegenständen und von Details der Wengerbremse für die angeschafften vier neuen

Lokomotiven, sowie in der Anfertigung und Montirung von Bestandtheilen der Telcgraphenleitungen und

Signaleinrichtungen. Belangreicher waren die Arbeiten auf Materialrechnung, wovon namentlich die Herstellung von

neuen Weichen, Weichenzungen, Kreuzungen u. s. w. zu erwähnen sind. Für die Materialverwaltung wurden

Leinölfirniss, Komposition, Plomben und hölzerne Bremsklötze in Vorrath hergestellt. Die Kosten für Arbeiten und

Lieferungen auf Conto Erneuerungsfonds bezifferten sich auf Fr. 70,107. 36 Cts.; die Hauptposten fallen

auf Ersatz von Feuerbüchsen, Siederöhren, Achsen, Radsternen und Bandagen, Montirung der Wengerbremse an den

beiden Lokomotiven Nr. 265 und 267 und auf die Hauptreparatur des Dampfbootes „St. Gotthard". Zu Lasten des

Versicherungsfonds fielen Fr. 2,247. 61 Cts. Endlich wurden für Rechnung Dritter Arbeiten im

Gesammtbetrage von Fr. 17,924. 72 Cts. ausgeführt.

Der Werthbetrag der Arbeitsleistung der Werkstätte für den Unterhalt und die Erneuerung der Lokomotiven

beziffert sich auf Fr. 428,068. 41 Cts., wovon Fr. 73,760. 78 Cts. auf verwendete Ersatzstücke entfallen, und für
den Unterhalt und die Erneuerung der Wagen auf Fr. 469,688. 61 Cts., worin Fr. 36,542. 82 Cts. für Ersatzstücke

inbegriffen sind.

Die Zahl der Werkstättenarbeiter, einschliesslich Filiale Romanshorn, Dépôt Wintcrthur und Werfte Wollis-

hofen, betrug zu Ende des Berichtjahres 437 (1885: 436).

Die Rechnung der Werkstätte erzeigt:

18 8 5
An Einnahmen .Fr. 1,211,239. 04 Cts.

v Ausgaben „ 1,192,962. 33 v

Einnahmen-Überschuss Fr. 18,276. 71 Cts.

4. Unfälle.
Eigentliche Eisenbahnunfälle sind im Berichtsjahr 13 begegnet, nämlich 6 Entgleisungen, wovon 1 auf

offener Linie und 5 auf Stationen, sowie 7 Zusammenstösse, alle auf Stationen.

Bei diesen Unfällen wurden 1 Bahnangestellter getödtet und 1 solcher verletzt.

In Folge anderweitiger Vorfälle wurden getödtet 6, verletzt 9. Die Todesfälle betrafen 1 Reisenden,
2 Angestellte und 3 fremde Personen, die Verletzungen 1 Passagier, 7 Angestellte und 1 dritte Person.

In 11 von diesen 17 Fällen von Tödtungen und Verletzungen lag Selbstvcrschulden vor.
In den angegebenen Ziffern sind nicht inbegriffen 3 Selbstmorde, welche auf der Bahn verübt worden sind.

5. Versicherungen.
Zu Ende des Jahres 1886 bestanden folgende Versicherungen:

a) Gegen Feuerschaden:
1. Gebäude (in den Kantonen Zürich, Thurgau, Aargau, St. Gallen, Schaffhausen,

Basclland, Zug, Luzcrn, Schwyz und Glarus und im Grossherzogthum Baden) Fr. 14,070,939. — Cts.
2. Transportmaterial, Transportgüter, Materialvorräthe und Mobiliar „ 34,940,000. —

Übertrag IV. 49,010,939. — Cts.

1886
Fr. 1,117,157. 99 Cts.

„ 1,098,849. 98 „

Fr. 18,308. Ol Cts.
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3. Verkstättebetrisb.
Im Deriektsjakr erstreokte sieb die lliätigksit der Hauptwerkstätte und ikrer Kilialon in der llauptsaebe

auk den Ilntsrbalt des Kollmaterials und der 8ekitks. Iliköu kamen die ibr Zugewiesenen Arbeiten kür den Unter-

liait des Oberbaues, der teebnisoksn Kinrielitungen 6er Kabnböks, sowie dos Kabn- und 8tationsinventars. Vn diese,

insgesammt auk Kstriebsrsobnung gobuebten, Arbeiten roiliten sieli diejenigen auk Dauoonto, bestellend

in der Anfertigung von ^usrüstungsgegenständon und von Details der Vongerbrsmse kür die angoseballtkn vier neuen

Lokomotiven, sowie in der Anfertigung und >Iontirung von Kestandtbeilen der lelograpbonloitungen und 8ignalein-

riebtungsn. Kolangreieber waren die Arbeiten auf ^laterialroebnung, wovon namentliok die Ilorstellung von

neuen Vsiebon, Vsioben?ungsn, Kreuzungen u. s. w. ^u erwäbnsn sind. Pür die àlaterialvorwaltung wurden

Keinölkrniss, Komposition, Plomben und köl?erno Kremsklàs in Vorratb bergestellt. Die Kosten für Arbeiten und

Kiekerungen auk Oonto K r n e u o r u n g s ko n ds bezifferten sieb aus Kr. 76,l67. 36 Ots. ; die Ilauptposton fallen

auk Krsà von Keuerbllebsen, Kiedsröbren, Kebsen, Kadsternvn und Kandagen, >lontirung der VVongorbromso an den

beiden Lokomotiven Kr. 265 und 267 und auk die Kauptrsparatur des Dampkbootes ,8t. Oottbard^. /u Kasten des

Vsrsioberungskonds tlslon Kr. 2,247.6 t Ots. Kndlieb wurden kür Koobnung Dritter Arbeiten im

Oosammtbotrage von Kr. 17,924. 72 Ots. ausgekübrt.

Der Vertbbstrag der Arbeitsleistung der Verkstätte kür den Knterkalt und die Krneuorung der Kokomotiven

beziffert sieb auk Kr. 428,663. 41 Ots., wovon Kr. 73,766. 73 Ots. auk verwendete KrsaàstUeks entfallen, und kür

den Ilnterbslt und die Krneuerung der 'Vagen auk Kr. 469,688. 61 Ots., worin Kr. 36,542. 82 Ots. kür Krsàstûeke

Inbegriffen sind.

Die 5?abl der Verkstättenarbeitor, einsekliessliob Kilialo Komanskorn, Depot Vintortkur und Verkte Vobis-
Kokon, betrug ?u Knde des Leriektjabres 437 (1885: 436).

Die Koobnung der Verkstätte erzeigt:

t « « S

^n Kinnakmon .Kr. 1,211,239. 64 Ots.

Ausgaben 1,192,962. 33

Killnabmen-Öbvrsebuss Kr. 18,276. 71 Ots.

4. Unfälle.
Kigentliobe Kisenbabnunkälle sind im lZeriebtsjabr 13 begegnet, nämlieb 6 Kntgloisungvn, wovon 1 auk

offener Kinie und 5 auk 8tstionen, sowie 7 ^usammenstössv, alle auk 8tationon.

Lei diesen Unfällen wurden 1 Kabnangsstollter getödtet und 1 soleber verletzt.

In Kolgs anderweitiger Vorfälle wurden getödtet 6, verletzt 9. Die Todesfälle betraken l Koisonden,
2 Angestellte und 3 kremde Personen, die Verletzungen 1 Passagier, 7 Angestellte und I dritte Person.

In 11 von diesen 17 Kälten von lödtungen und Verletzungen lag Lslbstvorsobuldsn vor.
In den angegebenen Ziffern sind viekt inbegrikken 3 8slbstmorde, welebe auk der Labn verübt worden sind.

k. Versickerungen.
^u Knde des labres 1836 bestanden folgende Versieberungen:

a) Oogen Ksuersobaden:
1. Oebäude (in den Kantonen ?üriok, Vburgau, Aargau, 8t. (laben, 8obakkbausen,

Kasolland, ^ug, Küfern, 8obwz?/ und Olarus und im Orossber^ogtbum Duden) Kr. 14,676,939. — Ots.
2. Kransportmaterial, Transportgüter, Aatsrialvorrätbe und lüobiliar 34,946,666. —

Übertrag 49,016,939. — Ots.

Kr. 1,117,157. 99 Ots.

„ l,698,349. 98 „

Kr. 18,368. 61 Ots.
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Übertrag Fr. 49,010,939. — Cts.

b) Gegen die Gefahren des Wassertransports:
Trajektgiiterwagen auf dem Bodensee und Transportgüter auf dem Zürich- und

Bodensee „ 522,000. — „

Total Fr. 49,532,939. — Cts.

Iliezu kommen die Selbstversicherungen gegen Unfälle von Personen und Be¬

schädigung von Transportmaterial. Der hiefür gebildete Versicherungsfonds

erzeigt mit Ende 1886 einen Saldo von Fr. 565,791. 12 Cts.

6. Personaletat.
Der durchschnittliche Stand des Personals war im Berichtsjahr folgender:

I. Allgemeine Verwaltung.

Beamte und Angestellte auf Personalconto 156

idem und Arbeiter auf andern Conti 40

196
II. Bahnunterhalt und Aufsicht.

Beamte und Angestellte (ausschliesslich der Weichenwärter) auf Personalconto 396

idem und Arbeiter auf andern Conti 514

910
III. Expeditions- und Zugdienst.

Beamte, Angestellte und Arbeiter (einschliesslich der Akkordarbeiter im Lagerhaus Komans-

horn), auf Personalconto 1,867

IV. Maschinendienst und Werkstätten.

Beamte, Angestellte und Arbeiter auf Personalconto 366

idem und Arbeiter (wovon 466 Werkstättenarbeiter) auf andern Conti 482

848

Total bestand des Bahnbetriebspersonals, auf Personalconto 2,785

„ andern Conti 1,036

3,821
llienach kommen auf einen Kilometer Bahnlänge im Ganzen 5,54 Angestellte (im Vorjahr 5,45).

V. Personal der Dampfschifffahrt auf dem Zürich- und Bodensee.

Beamte, Angestellte und Arbeiter 192

VI. Imprägniranstalt, Arbeiter 10

202
»

Gesammttotal des Bahn- und Dampf boot person als 4,023

7. Unterstützungs- und Krankenkassen.

a) Pensions- und Hülfskasse (frühere Unterstützungskasse).

Am 31. Dezember 1885 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 1,172,433. 62 Cts.

Im Jahr 1886 kamen an Einnahmen hinzu :

Jahresbeitrag der Nordostbahngesellschaft Fr. 50,000. Cts.

Obligatorische Beiträge der Mitglieder „ 134,344. 58 „

Kapitalzinso, Bussen und Geschenke „ 56,738. 68 n

Übertrag Fr. 241,083. 26 Cts. Fr. 1,172,433.62 Cts.
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Übertrag Dr. 49,810,939. — Dts.

Dogen die Dokaliren dos Vassertransports:
Ira^oktgütervvagon nuk dem lîodonsoo und 1'ransportgütor nuk dem ^ürieb- und

Dodenseo
^ 523,000. — „

Dotal Dr. 49,532,939. — Dts.

llie/u kommen dis Lolbstvorsioberungon gegen 41 nkill I s von Dersonen und Ils-

sobädigung vo» 'l'ransportmatorial. Den kiekür gebildete Vorsieborungskonds

er/eigt mit Dnde 1830 sinsn Laldo von Dr. 565,791. 12 Dts.

k. Dorsonalotat.
Dor durebsebnittliebs 8 tun d des Personals war im Lerivbts^abr folgender:

I. Allgemeine Vorwallung.

Deamto und Angestellte auk Dorsonaleonto 156

idem und Arbeiter auk andern Donti 40

196
II. kalinunlerlialt und Autsickt.

Ileamto und Angestellte (ausseliliessliob der liVeiobonwärter) nuk Dorsonaleonto 396

idem und Arbeiter nuk andern Donti 514

910
III. Expeditions- und Zlugdienst.

Doamto, Angestellte und Arbeiter (oinsobliosslieb der Akkordarlioiter im Dagorbau» lîomans-

Korn), nuk Dorsonaleonto 1,367

IV. IVIasolnnvndienst und V/erkstättsn.

Ileamts, Angestellte und Arbeiter nuk Dorsonaleonto 366

idem und Arbeiter (wovon 466 >Vorkstättonarbeitsr) nuk andern Donti 482

848

D otaIb o sta nd dos Ilaknbetriobspergonals, nuk Dorsonaleonto 2,785

„ andern Lionti 1,036

3,821
llienaek kommen nuk einen Kilometer Ilabnlängo im Danken 5,54 Angestellte (im Vorjnlm 5,4s).

V. Personal der lZamptscliitttalirt aut dem ^ürieli- und öodensee.

Lenmts, Angestellte und Arbeiter 192

VI. Imprägniranstalt, Arbeiter kl)

202

Desammttotal des Dalin- und Dnmpkl, oot person als 4,023

7. Dnterstütnungs- und Krankenkassen.

a) Donsions- und Ilülkskasse (krüboro Dnterstüt/.nngskasse).

Am 31. Dezember 1885 betrug der Aktivsaldo derselben Dr. 1,172,433. 62 Dts.

Im dnbr 1836 kamen an Dinnabmen Inn/u:

dabresboitrag der Kordostbabngesellsebatt Dr. 50,000. Dts.

Obligatorisebo keiträgo der dlitgliedor 134,344. 53

liapitalzinso, Hassen und Dosobenko 56,738. 68 ^

Übertrag Dr. 241,083. 26 Dts. Dr. 1,172,433.62 Dts.
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Übertrag Fr. 241,083. 20 Cts. Fr. 1,172,433. 62 Cts.

Fr. 4,651. 90 Cts.

75. - „

„ 5,500. - „

„ 249,970. 30 „

„ 1,050. 55 „

„ 261,247.75 „

Rückschlag „ 20,164.49 „

Bestand am 31. Dezember 1886: in Werthpapieren Fr. 1,153,700. — Cts.

ab: Conto-Corrent-Schuld

an die Nordostbahn „ 1,430.87 „
Fr. 1,152,269. 13 Cts.

Am Schlüsse des Berichtsjahres waren 2194 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

Erst kurz vor Jahresschluss sind wir in den Besitz des von Herrn Professor Kinkelin in Basel ausgearbeiteter

Gutachtens über die Finanzlage der Pensions- und Hülfsknsse gelangt. Dasselbe kommt zu dem Schlüsse, dass bei

Festhaltung einerseits der bisherigen Einlagen seitens des Personals und der statutengemässen Minimaleinlago von

Fr. 20,000 seitens der Verwaltung, anderseits der bisherigen Leistungen der Kasse an ihre Mitglieder der

dermalige Kapitalwerth der künftigen Leistungen den Betrag des Kassabestandes und den dermaligen Kapitalwerth der

künftigen Einnahmen um mehr als 7 Millionen Franken üborsteigen würde. Auf Grund dieses Gutachtens sind wir
nunmehr mit der Revision der Statuten beschäftigt. Die Sanirung der Kasse wird herbeigeführt werden müssen durch

eine namhafte Erhöhung der regelmässigen Beiträge sowohl des Personals als der Verwaltung und durch eine nicht

minder namhafte Reduktion der der Kasse nach den jetzigen Statuten obliegenden Leistungen. Dazu werden noch

erhebliche ausserordentliche Zuschüsse der Verwaltung treten müssen, wofür durch Bildung einer „Reserve für
Reorganisation der Pensions- und Ilülfskasse" bereits vor einigen Jahren der Anfang gemacht worden ist. Im

Berichtsjahr ist dieser Reserve von Seite der Schweizerischen Eisenbahnbank in Liquidation eine Schenkung von

Fr. 100,000 zugewendet worden, für welche wir der Gebeiin Namens unseres Personals gern auch an dieser Stelle

unsern warmen Dank aussprechen. Hinsichtlich der dermaligen Höhe dieser Reserve verweisen wir auf Seite 86

dieses Berichtes.

b) Krankenkasse für die Güter- und Werkstätten a r heiter.
Am 31. Dezember 1885 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 43,477.61 Cts.

Im Jahr 1886 kamen an Einnalimen (Zinse, Beiträge und Bussen) hinzu Fr. 28,579. 56 Cts.

denen an Ausgaben für Krankengelder, Arzt-, Apotheker- und

Spitalrechnungen u. dgl. gegenüberstehen
^ 32,397.24 „

Rückschlag „ 3,817.68 „
Bestand am 31. Dezember 1886 Fr. 39,659. 93 Cts.

Die Ausgaben bestehen in:

Rückerstattung von Beiträgen an

ausgetretene Angestellte

Arzt-, Verpflegungs- und Begräbnisskosten

Entschädigung für Verzicht auf

Unterstützungsberechtigung

Regelmässige Unterstützungen

Verschiedenes
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Übertrag Lr. 241,083.20 05,8. Rr. 1,172,433.62 018.

Lr. 4,051.90 01s.

75. -
5,500.- „

„ 249,970.30 „

^ 1,050. 55 „

201,247.75

Rüoksoblag „ 20,104.49 „

Rostand am 31. Retomber 1886: in Vortbpapioron Rr. 1,153,700. — Ots.

ab: Oonto-Oorront-Lobuld

an dio Lordostbabn ^ 1,430.87 „
Rr. 1,152,269.13 01s.

à Loblusso dos Rorioktsjabres waron 2194 Roamto unà ^ngestollto Aitgliodor diosor Rasso.

Orst kurx vor dabrossobluss sind wir in don Rosit? dos von Herrn l'rokossor Linkolin in Rasol ausgoarboitoton

Outaoktons übor dio Rinan?Iago dor Ronsions- und llülkskasso gelangt. Rassolbo kommt ?u dom Loblusso, dass bei

Lostbaltung oinorsoils dor bisborigon Linlagon soilons dos Rorsonals und dor statutongomässon Uinimaloinlago von

Rr. 20,000 soilons dor Verwaltung, andorsoils dor bisborigon Leistungen dor Lasso an iiiro >litgliodor dor dor-

maligo Lapitalwertb dor künktigon Leistungen don Lotrag dos Lassabestandos und don dormaligen Lapitalwortli dor

künftigen Linnabmon um mobr aïs 7 Hlillionon Rrankon üborstoigon wllrdo. àk Orund diesos Outaobtons sind wir
nunmobr mil der Revision dor Statuten bosobäktigt. Rio Lanirung dor Lasso wird borboigokübrt worden müssen duroii

eins nambakts Rrböbung dor regelmässigen Roiträgo sowold dos Rorsonals als der Vorwaltung und duroii oino niobt

minder nambakto Reduktion dor dor Lasso naoli don ^àigon Ltatuton obliogondon Leistungen. l)a?u worden nooli

orboblioko aussorordontliobo Ausobüsso der Verwaltung Iroten müssen, wokür duroii Rilduvg einer ^Reserve kür

Reorganisation dor Rensions- und Ilülkskasss" bereits vor einigen dai iron dor Anfang gomaoiit worden ist. Im

öeriobtajabr ist dieser Reserve von Lei to dor 8cbwei?oriseiien Risoubalinbank in Liquidation oino Lobenkung von

Rr. 100,000 /.ugewendot worden, kür wolobo wir der Oebeiin Lamens unseres Personals gorn auoii an dieser Lteiio

unsern warmon Dank ausspreoben. Ilinsiobtliob dor dormaiigon Ilöiio dieser Reserve vorwoison wir auf Leite 86

diosos Leriobtos.

ö) Lrankenkassv kür dio Oütor- und ^Vorkstätton arbeite r.

^m 31. vo?ombor 1835 betrug dor Aktivsaldo dorsoibon Rr. 43,477. 61 Ots.

Im dabr 1836 kamen an Linnalunen (Zinse, Roiträgo und Russen) Inn?u Rr. 28,579. 56 Ots.

donon an Ausgaben kür Lrankongoidor, rVrxt-, Xpotbeker- und Spital-
roobnungon u. dgl. gogonübsrstebon

^ 32,397. 24 „

Rüoksoblag ^ 3,317.63 „
Lostand am 31. December 1836 Rr. 39,659. 93 Ots.

Die Ausgaben bostebon in:

Rückerstattung von Roiträgon an ausge-

trstons àgestollto

^r?t-, Verlegung»- und Logräbnisskoston

Lntsobädigung kür Vor/icbt auk Unter-

stüt?ungsbsroobtigung

Rsgolmässigo Ontorstüt/.ungon

Vorsobiedones
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Rostand am 31. Dezember 1886: in Wertpapieren .Fr. 40,000.— Cts.

abzüglich Conto - Corrent - Schuld

an die Nordostbahn „ 340.07

Fr. 39,659. 93 Cts.

Die Mitgliederzahl der Krankenkasse betrug am Schluss des Berichtsjahres 1206.

c) Krankenkasse für Bahnarbeiter.
Am 31. Dezember 1885 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 16,301. 63 Cts.

Iliezu kamen im Jahr 1886 an Beiträgen und Zinsen in Einnahme Fr. 4,907. 10 Cts.

An Krankengeldern, Spitalrechnungen u. dgl. wurden hinwieder ver¬

ausgabt „ 5,204.50 „
Rückschlag „ 297.40 „

Bcstnnd am 31. Dezember 1886: in Werthpapieren .Fr. 16,000.— Cts.

in Baarschaft „ 4.23 B

Fr. 16,004. 23 Cts.

d) Alfred Escher- Stiftung.
Am 31. Dezember 1885 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 30,000. — Cts.

5 °/o Zinsen hierauf für 1886 1,500.— „
Fr. 31,500. - Cts.

Ausgaben : Gutschrift der Zinse von Fr. 20,000 zu Gunsten der

Pensions- und Hiilfskasse Fr. 1,000. — Cts.

ebenso der Zinse von Fr. 10,000 zu Gunsten

o) der Krankenkasse der Güter- und

Werkstättearboiter .Fr. 427.50 Cts.

b) der Krankenkasse für die Bahnarbeiter „ 72.50 „
» 500- ~ »

1,500--
NB. Diese Zinse sind unter den betreffenden Einnahmepositionen der

vorstehenden Rechnungen a—c inbegriffen.

Bestand am 31. Dezember 1886: in Werthpapieren Fr. 30,000. — Cts.

8. Kautionskassen.

a) Baarkautionen von Angestellten.
Aktivsaldo vom 31. Dezember 1885 Fr. 56,019.07 Cts.

An Einnahmen kamen im Jahr 1885 hinzu: Einlagen und Zinse Fr. 15,289. 60 Cts.

Die Ausgaben betrugen an rückbezahlten Kautionsguthaben und

Zinsen v 10,446.55 „

Vorschlag » 4,843.05 „

Bestand am 31. Dezember 1886: in Werthpapieren .Fr. 60,500.— Cts.

in Conto-Corrent-Guthaben bei

der Nordostbahn „ 362. 12 B

Fr. 60,862. 12 Cts.
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llestand am 31. vosember 1886: in Issertbpapioron Xr. 40,000.— Ota.

absÜFÜeb Oonto - Oorrent - Lotiuld

an die Xordoatbatin ^ 34k. 07 ^

Xr. 39,659. 93 Ots.

Die UitAÜödersalil kor Krankenkasse betrug am Lolduss kos tZerietitsMÜres 1206.

c) Krankenkasse für Kali »arbeite r.
^m 31. Kesombor 1885 betrug dor Aktivsaldo derselben Kr. 16,301. 63 Ots.

Iliesu kamen im ,1abr 1836 an KoiträZen unk pinson in Kinnabmo I>>. 4,907. 10 Ots.

^n KrankenAsldern, LpitalreoknunAsn u. K^I. wurden binwieder ver-

ausgabt „ 5,204.50

Küoksebla^ 297.40 „
Kostend am 31. Kesombor 1886: in liVertbpapieron 1>. 16,000.— Uts.

in Kaarseliakt 4.23 „
Kr. 16,004.23 018.

<7) ^lkred Kseker-Ltiktun^.
31. Kesomlier >835 betrug kor ^ktivsal>lo derselben Kr. 30,000. — Ots.

5 ^/o Zinsen biorauk kür 1886 ^ 1,500.— ^

Kr. 31,500. - Ots.

^us^aben: Outselirikt dor /inso von Kr. 20,000 su Künsten der

tensions- und Kültskasse ?r. 1,000. — Ots.

ebenso dor lîinse von Kr. 10,000 su Künsten

«) dor Krankenkasse der Outer- und

>Verkstä,ttearbo!tor .Kr. 427.50 Ot8.

k) der Krankenkasse kür die Kaluiarbeiter „ 72.50 „

- SV0. - «

» 1,500.-
KK. Kiese ^inse aind unter den betreffenden Kinnalimepositionen der

vorstellenden Keelinun^en a—o inbe^iiite».
Kostand am 31. Kesombor 1886: in ^Vertbpapieren Kr. 30,000. — Kts.

8. Xautionàassen.

ce) Kaarkautionon von ^n^ostellten.
Aktivsaldo vom 31. Kesombor 1885 Kr. 56,019. 07 Kts.

^n Kinnaliwon kamen im dabr 1885 binsu: Kinla^en und ^inss Kr. 15,289. 60 Kts.

Die /ius^abon betrugen an rüekbesablten KautionsAutbalion und

Zinsen ^ 10,446.55 „

VorseblaA 4,843.05 „

Kostaud am 31. Kesombor 1836: in XVertbpapioren Kr. 60,500.— Kts.

in Konto-Korrent-Kutbaben bei

der Kordostbabn 362. 12

Kr. 60,862. 12 Kts.
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b) Kautionskasse der Güterarbeiter.
Am 31. Dezember 1885 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 80,846.53 Cts.

An Einlagen und Zinsen kamen im Jahr 1886 hinzu Fr. 18,707. 37 Cts.

Die Ausgaben betrugen an Entschädigungen Fr. 99. 40 Cts.

und an Rückzahlungen von Kautionsguthaben

und Zinsen „ 12,035.43 „

„ 12,134.83 „

Vorschlag „ 6,572.54 „

Bestand am 31. Dezember 1886:

in Werthpapieren Fr. 86,000. — Cts.

in Conto-Corrent-Guthaben bei der Nordostbahn Fr. 214. 14 Cts.

in Baarschaft in 1 landen der Rechnungssteiler „ 1,204. 93 „

„ 1,419.07

Fr. 87,419. 07 Cts.

9. Reserve für Reorganisation der Pensions- und Hülfskasse.

Diese gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 30. Juni 1884 durch einen Beitrag aus dem Reinertrag

der Betriebsrechnung vom Jahr 1883 gebildete Reserve erzeigt auf 31. Dezember 1886 folgenden Bestand:

Aktivsaldo vom 31. Dezember 1885 Fr. 151,711.—Cts.

Hiezu kamen im Jahr 1886 an Zinsen „ 8,468.20 „
Schenkung der Schweizerischen Eisenbahnbank in Liquidation in Basel „ 100,000. — „

Bestand am 31. Dezember 1886. Fr. 260,179. 20 Cts.

nämlich in:
1. Werthpapieren: 1 4°/o Schuldbrief auf die Gemeinde Bachs

vom 9. April 1881 Fr. 72,000. — Cts.

11 41/a°/o Obligationen des Kantons Zürich

vom 12. Februar 1883 zu Fr. 500 „ 5,500. — „
1 4°/o Obligation auf die Bank Schaffhausen „ 10,000. — „

Fr. 87,500. — Cts.

2. Corrent-Guthaben dieses Contos an die Nordostbahn, zu 4°/o

verzinslich „ 172,679.20 „
Summa wie oben Fr. 260,179. 20 Cts.

Hinsichtlich der Zweckbestimmung dieser Reserve wird auf Seite 84 dieses Berichtos verwiesen.

V. Bahnbau.

Zur Erhöhung der Betriebssicherheit wurde beschlossen, für eine grössere Zahl von automatischen

Wendescheiben, die von den Stationen aus nicht sichtbar sind, elektrische Kontroiapparate anzubringen,
durch welche die Stellung der Wendescheiben auf den Stationen angezeigt wird. Diese Einrichtung ist grösstentheils
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è) Rautionskasss 6s r Oüterarbeitor.
^m 31. Dezember 1835 betrug dor Aktivsaldo derselben Or. 86,846.53 Ots.

^n Oinlagen und Zinsen kamen im dabr 1886 binzu Or. 18,767. 37 Ots.

Oie Ausgaben betrugen an Ontsoliädigungen Or. 96. 46 Ots.

und an Riiekzablungen von Rautionsgutl>aben

und Zinsen 12,635.43

12,134.83

Vorsoklag 6,572.54

Rostand am 31. Dezember 1386:

in Wertpapieren Or. 86,666. — Ots.

in Oonto-Oorrsnt-Outbaben bei 6er Rordostbakn Or. 214. 14 Ots.

in Raarsebaft in 1 landen der Rkobnungssteller 1,264. 93

1,419.67^,
Or. 37,419.67 01».

9. Reserve kür Reorganisation der Rensions- nnà klülkslrasse.

Diese gemäss Resobluss 6er Oeneralvorsammlung vom 36. ,1uni 1384 dureb einen Reitrag aus dem Reinertrag

6er Retriebsreolmung vom dalir 1333 gebildete Reserve erzeigt aus 31. Dezember 1886 folgenden Rostand:

Aktivsaldo vom 31. Dezember 1885 Or. 151,711.—Ots.

Risz.u kamen im dabr 1886 an Zinsen 8,463.26

Lobonkung der Lebweizeriseben Oisenbalinl^ank in liquidation in Rasel 166,666. —

Restand am 31. Dezember 1886 Or. 266,179. 26 Ots.

näwlioli in:
1. Wertpapieren: 1 4<>/y Lobuldbrief auf die Oemsindo Rack»

vom 9. ^pril 1881 Or. 72,666. — Ots.

11 4>/2^/o Obligationen des Rantons Aüriob

vom 12. Osbruar 1883 zu Or. 566 5,566. —
1 4^/g Obligation auf die Rank Lebaikbausen 16,666. —

Or. 87,566.— Ots.

2. Oorrent-Outbabsn dieses Oontos an die Rordostbakn, zu 4 o/o

vorzinsliob 172,679.26

Summa wie oben Or. 266,179. 26 Ot«.

Ilinsiebtliek der Zweckbestimmung dieser Reserve wird auf Leite 84 dieses Reriebtos verwiesen.

V. Iìàll>!tll.

Tlur Orböbung der Rotriebssieberbeit wurde besoblosson, kür eine grössere Nalil von automatisoben Wende-

sebeiben, die von den Ltationsn aus niebt siebtbar sind, olektrisolie Rontrol apparats anzubringen,
durok welebe die Ltellung der Wendesebeibon auf den Ltationen angezeigt wird. Oioso Oinriobtung ist grösstontbeils
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